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Die Stadt Breuberg bietet neben Vereinen und Verbänden auch den Kirchengemeinden Platz, ihre Termi-
ne und andere Bekanntmachungen wöchentlich anzuzeigen. 
 
Dieses Angebot nutzt die ev. Kirchengemeinde Neustadt gern und dankt auf diesem Wege auch für die 
Publikationsmöglichkeit. 
 
Gleichzeitig möchten wir aber auch den Mitgliedern der Kirchengemeinde ermöglichen, Beiträge nachzu-
schauen. 
 
Nachfolgend finden Sie hier unter Angaben der Ausgabe/Seiten die Beiträge unserer Kirchengemeinde: 
 
 

Zeitraum 2014 
 

Inhaltsverzeichnis am Ende 
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Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 

01/02/14, S. 13-15 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Freitag, 10.01. 
17.00 Uhr Strickkreis für Jung und Alt 
Sonntag, 12.01. 1. So. n. Epiphanias - Epiphanias 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche 
Montag, 13.01. 
19.00 Uhr Montagsgespräche 
Dienstag, 14.01. 
16.00 Uhr Konfirmandenstunde 
Mittwoch, 15.01. 
15.00 Uhr Frauenkreis 
19.00 Uhr Ökumenischer Frauenkreis (s.u.) 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 18.01. 
9.15 Uhr Kindergottesdienst/Gemeindehaus 
Sonntag, 19.01. 2. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr Gottesdienst 
10.00 Uhr Kindergottesdienst/Gemeindehaus 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 19.01. 3. Sonntag nach Epiphanias 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Sonntag, 12.01. 1. So. n. Epiphanias - Epiphanias 
9.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag, 14.01. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
Sonntag, 26.01. 4. Sonntag nach Epiphanias 
9.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
 
Weihnachtsspiel am Dritten Advent 
Auf Weihnachten stimmte die Gottesdienstbesucher 
am Dritten Advent das Weihnachtsspiel ein. In 
diesem Jahr wurde die Weihnachtsgeschichte über 
den Fernseher „live gesendet". Eine Nachrichten-
sprecherin „schaltete live zum Ort des Geschehens 
ins Heilige Land", wo die beteiligten Personen 
interviewt wurden. Der Gottesdienstbesucher war 
somit nahe am Geschehen. 
Das Vorbereitungsteam, Manuela Kroll, Danica 
Noschka und Stefanie Seibert, hatten dieses interes-
sante Spiel ausgesucht und mit den Kindern einstu-
diert. Allen Beteiligten sei herzlich für ihr Engage-
ment gedankt, denn über Wochen wurde geprobt. 
Allen Eltern ein Dankeschön für ihr Verständnis, 
die Kinder zu den Proben zu bringen. 
 
Gottesdienste an Weihnachten 
Heilig Abend begann mit dem Krippenspiel für die 
Kleinen. Das Kigo-Team hatte das Krippenspiel 
„Mirija hilft dem Jesuskind“ einstudiert. 

 
 
Anhand der Heiligen Schrift leitete Mirija durch die 
Weihnachtsgeschichte. Aufgefordert wurde sie 
dabei von Jesus, der zu ihr sprach und sie zum 
Überlegen aufforderte. Die Kinder spielten dann 
Szenen der Weihnachtsgeschichte und sangen dazu 
passende Lieder. 
 

 
 

Ihre Gedanken zu diesem Spiel trugen Doris Funck 
und Marion Koch nach dem Spiel vor, bevor sich 
Pfarrer Weber bei allen Beteiligten bedankte: beim 
Kigo-Team für die Vorbereitung, bei den Kindern 
fürs Mitmachen und den Eltern für die Fahrdienste 
zu den Proben. Die Christvespern in Hainstadt und 
Rai-Breitenbach waren ebenfalls gut besucht. 
Den Schluss bildete die Christmette um 21 Uhr. 
Diese wurde musikalisch vom Liturgiekreis unter 
Leitung von Christine Schwarzkamp-König gestal-
tet, die auch die Orgel spielte. Tochter Caterina 
erfreute die Gottesdienstbesucher zum Schluss mit 
der Invention in F-Dur von Bach an der Orgel. 
Die Gottesdienste an den beiden Weihnachtstagen 
waren mit der Feier des Hl. Abendmahls. 
 
Neujahr - „Krippe in Neustadt“ 
Die Gottesdienstbesucher am Neujahrstag hatten 
die Möglichkeit, die „Neustädter Krippe" in einem 
neuen Aufbau zu erleben. In der Nische seitlich des 
Taufsteins wurde die Krippe aufgebaut. 
 

 
Die Holzfiguren wurden von Bildhauer Gerhard Ader aus Gra-

sellenbach geschnitzt 

Im Laufe der Jahre ist eine Reihe von Krippenfigu-
ren angeschafft worden: die Heilige Familie, ein 
Hirte mit zwei Schafen und einem Hund sowie die 
Heiligen Drei Könige. Da die Krippe in den ver-
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gangenen Jahren an Heilig Abend immer zwischen 
zwei Gottesdiensten aufgestellt wurde, blieb wenig 
Zeit zur Gestaltung. Am Neujahrsmorgen wurde 
dann eine Idee in die Tat umgesetzt: die Krippe 
wurde erhöht aufgestellt, so dass nun die schönen 
Figuren gut zu erkennen sind und zur Geltung 
kommen. Für den Aufbau sei Familie Weber und 
Frau Calo herzlich gedankt. 
Die Krippe kann am Sonntag, den 12. Januar nach 
dem Gottesdienst bis gegen 17.00 Uhr besichtigt 
werden. Ein Blick ist lohnenswert. 
Die Kirche bleibt dazu geöffnet! 
 
Weltgebetstag 2014 - Ägypten 

 
Gleichzeitig wird das Material für den Weltgebets-
tag vorgestellt sowie eine Länderinformation zu 
Ägypten gezeigt. 
Von Bedeutung ist die Koptische Kirche, die mit 8 
Mio. Gläubigen die größte christliche Kirche in 
Ägypten darstellt und eine der ältesten christlichen 
Kirchen ist. 
 
Fahrt der Frauen und Senioren ins St. Antonius-
Kloster Waldsolms-Kröffelbach 
Mit dieser Tagesfahrt wollen wir uns über eine 
andere christliche Kirche informieren: die Kopti-
sche Kirche. Sie ist die christliche altorientalische 
Kirche Ägyptens mit ca. 8 Mio. Gläubigen in 
Ägypten. Darüber hinaus gibt es kleine koptische 
Gemeinden in Libyen, im Sudan und einigen ande-
ren Ländern. Der koptisch-orthodoxen Kirche steht 
ein Papst vor, seit 2012 Tawadros II. 
 

 
 
Das koptisch-orthodoxe Kloster des Heiligen Anto-
nius in Waldsolms-Kröffelbach gehört zur kopti-
schen Kirche und ist das geistliche Zentrum der 
Kopten im deutschsprachigen Raum. Seit Pfingsten 
2010 ist es das erste von der koptisch-orthodoxen 
Kirche offiziell akkreditierte Kloster auf europäi-
schem Festland. 
In diesem Jahr kommt die Weltgebetstagsliturgie 

aus Ägypten, an der auch die Kopten beteiligt wa-
ren. Einen Blick in diese altorientalische Kirche 
ermöglicht der Besuch des Klosters. 
Termin: Mittwoch 19. Februar 2014 
Anmeldungen ab sofort im ev. Pfarramt unter Tel. 
1270. 
 

 
 
So sind wir zu erreichen: 
Evangelisches Pfarramt  

Am Marktplatz 2 
64747 Breuberg 
Tel: 06165-1270 
Homepage: www.ev-kirche-neustadt.de 
Pfarrbüro: Frau Grünewald 

E-Mail: pfarramt@ev-kirche-neustadt.de 
Öffnungszeiten: 
Do.: 9.00 – 12.00 und 15.00 – 18.00 
Sprechzeiten von Pfarrer Dr. Michael Weber: 

Di.: 18.00 – 19.00 
Do.: 11.00 – 12.00 
oder nach vorheriger Vereinbarung oder per E-
Mail: weber@ev-kirche-neustadt.de 
 
Diakoniestation Breuberg 
Marktplatz 1, Tel.: 06165-2002 
Bürozeiten: Montag – Freitag von 09.00 Uhr bis 
13.00 Uhr 
 
Essen auf Rädern 
Für viele ältere Menschen ist es schwierig sich 
täglich eine warme Mahlzeit zuzubereiten. Dennoch 
sollte niemand darauf verzichten müssen. Deshalb 
gibt es „Essen auf Rädern!“ 
Über das Angebot „Essen auf Rädern“ können wir 
Ihnen täglich ein warmes Mittagessen ins Haus 
bringen. Wir bieten ihnen ein Menü aus Suppe, 
Hauptgericht und Dessert an. Sie können zwischen 
zwei Menüs wählen, die auch für Diabetiker 
geeignet sind. 
Ob sieben Tage die Woche oder nur an bestimmten 
Tagen: Ihre Wünsche entscheiden. Sie erhalten im 
Voraus einen Menüplan in dem sie ihr Menü aus-
wählen können. 
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Das Essen beziehen wir von der AWO Senioren-
Residenz Wörth am Main. 
Was kostet das Essen? 

Wir beziehen das Essen von der Senioren-Residenz 
für 4,50 €, für die Auslieferung berechnen wir 1,40 
€, so dass sie für eine Mahlzeit 5,90 € bezahlen. 
Wo kann ich das Essen bestellen? 

Die Bestellung oder weitere Fragen können Sie an 
die Diakoniestation Breuberg zu den Bürozeiten 
richten, von montags bis freitags 9.00-13.00 Uhr 
unter der Telefonnummer: 06165 / 2002. 
 
Betreuungsangebot „Haltestelle“ 
Die „Haltestelle“ ist ein Kooperationsprojekt der 
Stadt Breuberg, des Diakonischen Werkes Oden-
wald und der Diakoniestation Breuberg für Men-
schen mit Demenz. Hier werden Menschen, die 
unter Demenz leiden, gemeinsam in einer Gruppe 
von ehrenamtlichen Helfern betreut. 
Sie sind an der Betreuungsgruppe, „Haltestelle“ 
interessiert? 
Dann melden Sie sich bitte telefonisch bei der Dia-
koniestation Breuberg an unter: 06165/2002. 
Es sind noch Plätze frei. 
Wir freuen uns auf Sie! 

 
Der Text der Diakoniestation Breuberg ist jede 
Woche identisch. Daher wird bei den folgenden 
Ausgaben hier darauf verzichtet.  
Falls es abweichende Beiträge gibt, werden diese in 
jedem Falle aufgeführt. 
 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 03/14, 

S. 9-11 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Samstag, 18.01. 
9.15 Uhr Kindergottesdienst/Gemeindehaus 
Sonntag, 19.01. 2. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr Gottesdienst 
10.00 Uhr Kindergottesdienst/Gemeindehaus 
Dienstag, 21.01. 
16.00 Uhr Konfirmandenstunde 
Mittwoch, 22.01. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Freitag, 24.01. 
17.00 Uhr Strickkreis für Jung und Alt 
Sonntag, 26.01. 3. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 19.01. 3. Sonntag nach Epiphanias 
9.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 2.02. 4. Sonntag nach Epiphanias 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 

Dienstag, 21.01. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
Sonntag, 26.01. 3. Sonntag nach Epiphanias 
9.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
 

 
Mit der Tagesfahrt wollen wir uns über eine andere 
christliche Kirche informieren: die Koptische Kir-
che. Sie ist die christliche altorientalische Kirche 
Ägyptens mit ca. 8 Mio. Gläubigen in Ägypten.  
 

 
 
Das koptisch-orthodoxe Kloster des Heiligen Anto-
nius in Waldsolms-Kröffelbach gehört zur kopti-
schen Kirche und ist das geistliche Zentrum der 
Kopten im deutschsprachigen Raum. Seit Pfingsten 
2010 ist es das erste von der koptisch-orthodoxen 
Kirche offiziell akkreditierte Kloster auf europäi-
schem Festland. 
Termin: Mittwoch 19. Februar 2014 
Anmeldungen ab sofort im ev. Pfarramt unter Tel. 
1270 und kath. Pfarramt unter Tel. 741. 
 

 
 
Montagsgespräche 
– Rückblick – Termine 2014 

In der letzten Montagsrunde diskutierten die Teil-
nehmer das Thema „Zweifel“, zu dem Frau Calo 
ein Papier mit interessanten Aussagen von bekann-
ten Schriftstellern und  Philosophen mitgebracht 
hatte. 
Beispiel: „Zweifel, aus dem germanischen twifla, 
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doppelt gespalten, zweifach, ist ein Zustand zwi-

schen mehreren möglichen Annahmen. ... Zweifel 

drückt Unbehagen und eine Unzufriedenheit aus. 

Trotzdem spielt Zweifel im wissenschaftlichen, 

philosophischen und praktischen Denken eine wich-

tige Rolle, weil er das Denken in Bewegung hält. 

Ohne Zweifel ist keine Erkenntnis möglich.“ (Wi-

kipedia) 
An dieser oder ähnlichen Zitaten entzündete sich 
eine rege Diskussion. Unter anderem wurden auch 
Begriffe wie „Glaubenszweifel“, „Skeptizismus“,  
„Verzweiflung“, „Unentschiedenheit“, „Unsicher-
heit“ wie „Sicherheit“ und das Wörtchen „aber...“ 
näher betrachtet und mit vielen zum Teil persönli-
chen Erfahrungen ergänzt und gestützt. Manche 
Beiträge führten zu einer tiefer liegenden Erkennt-
nis, andere wiederum zu einem schallenden Lachen. 
Weil die Montagsrunde eine feste Einrichtung zu 
werden beginnt, wurden die nächsten Termine für 
das 1. Halbjahr 2014 mit Schwerpunktthemen 
wie folgt festgelegt: 
10. Februar „Funktion des Geldes“ 
10. März „Zeit - Zeitmanagement“ 
14. April „Glück“ 
12. Mai „Zukunft“ 
Weitere Termine sind 16. Juni und 14. Juli, zu de-
nen die Schwerpunktthemen noch gefunden werden 
müssen. 
Auch ist geplant, einen auswärtigen Referenten 
einzuladen, eine Exkursion zu veranstalten und ein 
gemeinsames Essen einzunehmen.           (E. Weitz) 

 

***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 04/14, 

S. 11-12 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Freitag, 24.01. 
17.00 Uhr Strickkreis für Jung und Alt 
Sonntag, 26.01. 3. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr Gottesdienst im ev. Gemeinde-
  haus !!! 
Dienstag, 28.01. 
16.00 Uhr Konfirmandenstunde 
Mittwoch, 29.01. 
15.00 Uhr Frauenkreis 
19.00 Uhr Ökumenischer Frauenkreis (Vor-
  bereitung Weltgebetstag 2014) 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 2.02. 4. So. n. Epiph./Darst. d. Herrn 
10.00 Uhr Gottesdienst im ev. Gemeinde-
  haus 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 2.02. 4. So. n. Epiph./Darst. d. Herrn 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
 

Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Sonntag, 26.01. 3. Sonntag nach Epiphanias 
9.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
Dienstag, 28.01. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
Sonntag, 9.02. Letzter So. n. Epiphanias 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 

 
 
 

 
Das koptisch-orthodoxe Kloster des Heiligen Anto-
nius in Waldsolms-Kröffelbach gehört zur kopti-
schen Kirche und ist das geistliche Zentrum der 
Kopten im deutschsprachigen Raum. 
Termin: Mittwoch 19. Februar 2014 
Anmeldungen im ev. Pfarramt unter Tel. 1270 und 
kath. Pfarramt unter Tel. 741. Es sind noch Plätze 
frei. 
 

 
 
***************************************** 
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Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 05/14, 

S. 10-11 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Sonntag, 02.02. 4. So. n. Epiph./Darst. d. Herrn 
10.00 Uhr Gottesdienst im ev. Gemeinde-
  haus 
Dienstag, 04.2. 
16.00 Uhr Konfirmandenstunde 
Mittwoch, 05.02. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 08.02. 
9.15 Uhr Kindergottesdienst im ev. Ge-
  meindehaus 
Sonntag, 09.02. Letzter So. n. Epiphanias 
10.00 Uhr Gottesdienst im  Gemeinde-
  haus 
10.00 Uhr Kindergottesdienst  
Montag, 10.02. 
19.00 Uhr Montagsgespräche Thema „Geld“ 
Mittwoch, 12.02. 
19.00 Uhr Vortrag über die Koptische Kir-
  che (s.u.) 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 2.02. 4. So. n. Epiph./Darst. d. Herrn 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 4.02. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
Sonntag, 9.02. Letzter So. n. Epiphanias 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
Vortrag: Koptische Kirche 
Anhand von Bildern wird ein Einblick in die klös-
terliche Tradition der Kopten in Ägypten, ihre 
Kunst sowie das Leben in der Diaspora gegeben. 
Alle Interessierten sind herzlich dazu eingeladen. 
Den Vortrag halten Pfarrer Weber und Jutta Reisin-
ger-Weber. 
Termin: Mittwoch 12. Februar um 19.00 Uhr im ev. 

Gemeindehaus. 
 
Fahrt ins koptische St. Antonius-Kloster 
Das koptisch-orthodoxe Kloster des Heiligen Anto-
nius in Waldsolms-Kröffelbach gehört zur kopti-
schen Kirche und ist das geistliche Zentrum der 
Kopten im deutschsprachigen Raum. 
Termin: Mittwoch 19. Februar 2014 Anmeldun-
gen im ev. Pfarramt unter Tel. 1270 und kath. 
Pfarramt unter Tel. 741. Es sind noch Plätze frei. 
 
Konfirmandenspende für Hospiz 
In der Presse hat die Aktion unserer Konfirmanden 
ein Echo gefunden, das nun auf unserer Homepage 
zusammengestellt wurde und dort als Pdf-Datei 
heruntergeladen werden kann. Viola Grünewald hat 
eigens dazu noch Fotos der Geldübergabe zusam-
mengestellt. Die Fotos in der Presse wurden von 

den jeweiligen Redakteuren gemacht, die auch in 
den Artikeln genannt sind. Der Link zur Seite: 
http://ev-kirche-neustadt.de/konfirmation.html 
 
In eigener Sache 
Die Kirchengemeinde Neustadt hat seit Ende 2012 
eine Homepage, auf der neben den Hinweisen auf 
die Gottesdienste und Veranstaltungen auch immer 
ein Rückblick zu Veranstaltungen, Predigten sowie 
Informationen über die drei Kirchen zu finden sind. 
Diese Seite wird ständig ergänzt. Bitte schauen Sie 
– wenn Sie die technischen Voraussetzungen dazu 
haben – doch einmal vorbei. Ein Besuch lohnt sich 
immer: http://ev-kirche-neustadt.de 
 
Glocken der Heimat – Rai-Breitenbach 
Die Kirchenglocken der ev. Kirche zu Rai-
Breitenbach sind auf folgender Homepage zu hö-
ren:  
www.hr-online.de/website/specials/glocken/index. 
jsp?rubrik=51787... Für sein Engagement sei an 
dieser Stelle Gerd Marquardt herzlich gedankt. 
 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 07/14 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Sonntag, 16.02. Septuagesimae 
10.00 Uhr Gottesdienst im ev. Gemeinde-
  haus 
Dienstag, 18.02. 
16.00 Uhr Konfirmandenstunde 
Mittwoch, 19.02. 
8.40 Uhr Beginn der Tagesfahrt nach Kröf
  felbach, Koptisches Kloster (wei-
  tere Abfahrtstermine s.u.) 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Freitag, 21.02. 
17.00 Uhr Stricken für Jung und Alt 
Sonntag, 23.02. Septuagesimae 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 26.02. 
19.00 Uhr Ökumenischer Frauenkreis – 
  Probe Texte für WGT 2014 (s.u.) 
Samstag, 01.03. 
18.00 Uhr Samstagabendgottesdienst 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 16.02. Septuagesimae 
9.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 02.03. Estomihi 
10.00Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 18.02. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
Sonntag, 23.02. Sexagesimae 
9.00 Uhr Gottesdienst 
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Kindergottesdienst – Ev. Gemeindehaus 
Am Sonntag besuchten die Kindergottesdienstkin-
der den Gottesdienst. Sie stellten sich mit dem Lied 
„Volltreffer …“ der Gemeinde vor, die den Refrain 
mitsang. 
 

 
 
Die Kinder blieben bis zur Lesung und gingen dann 
in den Kindergottesdienstraum, um dort ihren Got-
tesdienst weiter zu feiern. 
Kinder die Lust haben mitzumachen, können zum 
nächsten Kindergottesdienst kommen: 
Samstag, 8. März und Sonntag, 9. März. 
Auf Euer Kommen freut sich  
Das Kigo-Team: Ann-Kathrin, Doris und Marion 

 
Tagesausflug zum Kloster Kröffelbach 
Am Mittwoch den 19. Februar findet die Fahrt zum 

Koptischen Kloster Kröffelbach statt. 
Die Abfahrtszeiten sind an den Haltestellen wie 
folgt: 
Rai-Breitenbach – Ort 8.40 Uhr 

Hainstadt – Sparkasse 8.45 Uhr 

Rosenbach 8.50 Uhr 

Neustadt – Odenwaldkonserven 8.55 Uhr 

Neustadt – Kath. Kirche 9.00 Uhr 

Sandbach – Tiergarten 9.05 Uhr 

Höchst – Kirchberg 9.10 Uhr 

Die Rückkehr ist für ca. 18.00 Uhr geplant. 
 
Strickkreis für Jung und Alt 
Wann: freitags, 14-tägig, 17.00 Uhr, ev. Gemein-
dehaus 
Gebühr: keine 
Weitere Infos bei Elke Dentinger sowie eine kurze 
Anmeldung erbeten, Tel. 3499. 
 
Vorbereitung Weltgebetstag 2014 - Ökumeni-
scher Frauenkreis 
1. Am Mittwoch, den 26. Februar treffen sich um 

19.00 Uhr die Frauen des Ökumenischen Frau-
enkreises und alle, die Texte sprechen. Wir wol-
len gemeinsam die Liturgie sprechen und die 
Kirche für den WGT vorbereiten. 

2. Am Aschermittwoch, den 5. März um 19.00 Uhr 
ist die Generalprobe für den WGT ebenfalls in 
der ev. Kirche Neustadt. 

 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 08/14 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Freitag, 21.02. 
17.00 Uhr Strickkreis für Jung und Alt 
Sonntag, 23.02. Septuagesimae 
10.00 Uhr Gottesdienst im ev. Gemeinde-
  haus 
Dienstag, 25.02. 
16.00 Uhr Konfirmandenstunde 
Mittwoch, 26.02. 
15.00 Uhr Frauenkreis 
19.00 Uhr Ökumenischer Frauenkreis in der 
  Kirche (s.u.) 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 01.03. 
18.00 Uhr Samstagabendgottesdienst im ev. 
  Gemeindehaus 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 02.03. Estomihi 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 16.03. Reminiscere 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Sonntag, 23.02. Sexagesimae 
9.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag, 25.02. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
Sonntag, 09.03. Invokavit 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
Montagsgespräche – Thema „Geld“ 
Im Eingangsreferat stellte Herr Dr. Haas die ver-
schiedenen volkstümlichen Bezeichnungen für Geld 
voran, so u. a. „Zaster, Knete, Kohle, Cash, Kies, 

Peanuts, Blüte, Silberlinge, Obulus, und Moos“. 
Historisch gesehen sollen die Lydier (Kleinasien) 
schon 700 v. Chr. mit Münzen bezahlt haben. Da-
mit habe die damalige Welt begonnen, Waren nicht 
mehr mit anderen Waren zu begleichen, sondern 
mit Münzen zu bezahlen. So wird die Tauschfunk-
tion des Geldes begründet. Da die „Lohntüte“ und 
das berühmte „Geldbündel“ heute durch Überwei-
sungen bzw. andere Geldtransfersysteme ersetzt 
werden, gibt es in der Regel nur noch wenig Bar-
geld im Hause. 
 

 
 
Mit der Kernaussage „Ohne Geld geht nichts“ er-
öffnete Herr Dr. Haas die Diskussion um das The-
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ma Geld. Schnell waren die Diskussionsteilnehmer 
bei der Politik, in der manchmal ein verantwor-
tungsvoller Umgang mit den zur Verfügung stehen-
den Finanzmitteln vermisst werde, was zur Über-
schuldung des Staates und somit zur Belastung für 
die Steuerzahler führe. Im schlimmsten Falle sogar 
zur Inflation, die Deutschland im letzten Jahrhun-
dert zweimal erlebte und zu schlimmen Verwerfun-
gen geführt habe, vor allem zu Lasten der so ge-
nannten kleinen Leute. 
In der zweistündigen regen und zum Teil hitzigen 
Diskussion wurden noch andere Punkte wie „Billig-

lohnländer, Kreislauf des Geldes, Währung, Si-

cherheit des Geldes, Geldwert, Streitigkeiten bei 

Erbschaften schon am Totenbett, Taschengeldfra-

gen, Erziehung zum richtigen Umgang mit Geld, 

Berufsfindung und Geld, Lenkungsfunktion des 

Geldes, Belohnungssysteme und Geldanreize, Geld-

strafen, Sale, Börsencrash, Lotto, Wettbewerb und 

Konkurrenz, Fußball und Geld“. 
Schon jetzt wird auf die nächste Veranstaltung 
hingewiesen, die sich am Montag, den 10. März, 
19.00 Uhr im ev. Gemeindehaus mit dem Thema 
„Zeit, ich nehme sie mir!“ befasst, die bestimmt 
wieder sehr interessant sein wird. Alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen.                   (E. Weitz) 

 
Vortrag über die Koptische Kirche 
Als Vorbereitung auf die Fahrt zum Koptischen 
Kloster St. Antonius in Kröffelbach und für Interes-
sierte hielten Pfarrer Dr. Weber und seine Frau am 
12. Februar einen Vortrag über die Koptische Kir-
che, der gut besucht war. 
 

 
 
Pfarrer Weber ordnete die Entstehung der Kopti-
schen Kirche in die Entstehung des Christentums 
ein und stellte ihre Besonderheiten heraus. Somit 
ergab sich ein ganz anderes Bild des Christentums – 
eben aus orientalischer Sicht. Heute ist die Kopti-
sche Kirche auch außerhalb Ägyptens in fast allen 
Kontinenten vertreten. 
Auf die Entwicklung der Kunst der Kopten ging 
Jutta Reisinger-Weber in einem zweiten Teil des 
Vortrags ein: sie stellte die Besonderheiten, aber 
auch das Verbindende der koptischen Kunst mit der 
Kunsttradition anderer christlicher Konfessionen 
dar. Die Besucher hatten die Möglichkeit, sich 

koptische Ikonen auf Papyrus anzusehen, die im 
Gemeinderaum zu sehen waren. 
 
Strickkreis für Jung und Alt 
Wann: freitags, 14-tägig, 17.00 Uhr, ev. Gemein-
dehaus 
Gebühr: keine 
Weitere Infos bei Elke Dentinger sowie eine kurze 
Anmeldung erbeten, Tel. 3499. 
 
Vorbereitung Weltgebetstag 2014 - Ökumeni-
scher Frauenkreis 
Am Mittwoch, 26. Februar treffen sich um 19.00 

Uhr die Frauen des Ökumenischen Frauenkreises 
und alle, die Texte sprechen. Wir wollen gemein-
sam die Liturgie sprechen und die Kirche für den 
WGT vorbereiten. 
Am Aschermittwoch, 5. März um 19.00 Uhr ist die 
Generalprobe für den WGT ebenfalls in der ev. 
Kirche Neustadt. 
 
**************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 09/14, 

S. 11-12 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Samstag, 01.03. 
18.00 Uhr Samstagabendgottesdienst im ev. 
  Gemeindehaus (s.u.) 
Dienstag, 04.03. 
16.00 Uhr keine Konfirmandenstunde 
Mittwoch, 05.03. 
19.00 Uhr Weltgebetstag – Generalprobe in 
  der Kirche 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Freitag, 07.03. 
17.00 Uhr Stricken für Jung und Alt 
19.00 Uhr Gottesdienst am Weltgebetstag in 
  der ev. Kirche 
Samstag, 8.03. 
9.15 Uhr Kindergottesdienst im ev. Ge-
  meindehaus 
Sonntag, 9.03. Invokavit 
10.00 Uhr Gottesdienst im ev. Gemeinde-
  haus 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im ev. Ge-
  meindehaus 
Montag, 10.03. 
19.00 Uhr Montagsgespräche: Thema „Zeit, 
  ich nehme sie mir“ 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 02.03. Estomihi 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 16.03. Reminiscere 
9.00 Uhr Gottesdienst 
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Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 04.03 
Keine!!!  „Haltestelle“ im Dorftreff. Die 
  nächste Haltestelle findet am 11. 
  März zur gewohnten Zeit statt. 
Sonntag, 09.03. Invokavit 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
Fahrt zum Koptischen Kloster St. Antonius 
Am Mittwoch, den 19. Februar fuhren 50 Personen 
aus der Stadt Breuberg, Höchst, Erbach und Mi-
chelstadt nach Kröffelbach, um das Koptische 
Kloster zu besuchen. Die Fahrt geschah in Vorbe-
reitung auf den Weltgebetstag, der in diesem Jahr 
das Land Ägypten zum Thema hat. 
Der koptische Mönch Makarios führte uns durch 
das Kloster und veranschaulichte danach in einem 
Vortrag in der Kirche die Geschichte der Kopten 
auf eindrückliche Weise. Ferner erklärte er die reich 
ausgestaltete Kirche mit ihrer besonderen Symbo-
lik. 
 

 
 
Gemeinsam sangen wir einige Strophen des Liedes 
Großer Gott wir loben dich und sprachen das ältes-
te Glaubensbekenntnis von Nicäa, bevor wir das 
Mittagessen einnahmen.  
Danach konnten wir die Kirche und das Kloster in 
Ruhe ansehen. Nach dem Kaffeetrinken spendete 
uns der Mönch Makarius den Segen. 
Ein ausführlicherer Text mit weiteren Fotos vom 
Tage siehe auf unserer Homepage unter: 
http://ev-kirche-neustadt.de/oekumene.html 
 
 
Einladung zu einem besonderen Gottes-
dienst 
Wir laden ein zu einem meditativen Gottesdienst 
am Samstag, den 1. März um 18.00 Uhr im ge-
mütlichen Rahmen des ev. Gemeindehauses zu 
Neustadt. 
Thema: „Lass leuchten dein Antlitz, so genesen 
wir.“ 
Wer eine Maske hat, kann diese gerne zum Gottes-
dienst mitbringen. 

Generalprobe Weltgebetstag 2014 
Am Aschermittwoch, 5. März um 19.00 Uhr ist die 
Generalprobe für den WGT in der ev. Kirche Neu-
stadt. Bitte alle Utensilien und Instrumente mitbrin-
gen. 
 
Weltgebetstag 2014 
Am Freitag den 7. März findet um 19.00 Uhr für 
die Kirchengemeinden in der Stadt Breuberg der 
Gottesdienst zum Weltgebetstag in der ev. Kirche 
Neustadt statt. Alle Interessierten sind herzlich 
dazu eingeladen. Nach dem Gottesdienst wollen wir 
noch ein wenig bei einem kleinen Imbiss verweilen 
und uns austauschen. 
Es besteht die Möglichkeit mit dem Bus zu fahren. 
Die Abfahrtszeiten sind an den Haltestellen wie 
folgt: 
Wald-Amorbach, Marktplatz/Volks-

bank 

18.20 Uhr 

Hainstadt – Haltestelle Dr. Klaere 18.30 Uhr 

Rosenbach 18.35 Uhr 

Rai-Breitenbach, Ort 18.40 Uhr 

Sandbach - Schule 18.45 Uhr 

Sandbach – Tiergarten 18.45 Uhr 

 
Kindergottesdienst – Ev. Gemeindehaus 
Am Samstag, 8. März von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr - 
mit Frühstück 
und Sonntag, 9. März von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Wir wollen mit Euch feiern, beten, spielen, singen, 
hören, basteln und vieles mehr. 
Auf Euer Kommen freut sich Das Kigo-Team 

Ann-Kathrin, Doris und Marion 

 
Montagsgespräche – Thema  
„Zeit, ich nehme sie mir“ 
Am Montag, den 10. März, 19.00 Uhr im ev. Ge-
meindehaus findet die Gesprächsrunde statt. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen. 
 

***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 10/14, 

S. 13-14, 15 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Samstag, 08.03. 
9.15 Uhr Kindergottesdienst im ev. Ge-
  meindehaus 
Sonntag, 09.03. Invokavit 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im 
  ev. Gemeindehaus 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im ev. Ge-
  meindehaus 
Montag, 10.03. 
19.00 Uhr Montagsgespräche: Thema „Zeit, 
  ich nehme sie mir“ 
Dienstag, 11.03. 
16.00 Uhr Konfirmandenstunde 
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Mittwoch, 12.03. 
15.00 Uhr Frauenkreis 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 16.03. Reminiscere 
10.00 Uhr Gottesdienst im ev. Gemeinde-
  haus 
Sonntag, 23.03. Okuli 
10.00 Uhr Gottesdienst im ev. Gemeinde-
  haus 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 16.03. Reminiscere 
9.00 Uhr Gottesdienst 
Freitag, 28.03. 
18.00 Uhr Freitagabendgottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Sonntag, 09.03. Invokavit 
9.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag, 11.03  
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff. 
Samstag, 22.03 
18.00 Uhr Samstagabendgottesdienst 
Neustadt 
 
Lass Leuchten dein Antlitz … ein besonderer 
Gottesdienst 
Am Samstag, den 1. März um 18.00 Uhr fand im 
gemütlichen Rahmen des ev. Gemeindehauses zu 
Neustadt ein meditativer Gottesdienst statt. 
 

 
Das Thema lautete: „Lass leuchten dein Antlitz, so 
genesen wir.“  
 

 
Der Aufforderung, eine Maske mitzubringen waren 
einige Gottesdienstbesucher nachgekommen. Wer 
keine Maske hatte, benutzte seine Hände vor dem 
Gesicht gleich einer Maske. An Beispielen aus der 
Bibel verdeutlichte Pfarrer Weber, dass wir vor 
Gott keine Masken brauchen.  
 
Kindergottesdienst – Ev. Gemeindehaus 
Am Samstag, 8. März von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr - 

mit Frühstück 
und Sonntag, 9. März von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Wir wollen mit Euch feiern, beten, spielen, singen, 
hören, basteln und vieles mehr. 
Auf Euer Kommen freut sich Das Kigo-Team 

Ann-Kathrin, Doris und Marion 

 
Montagsgespräche – Thema „Zeit, ich nehme sie 
mir“ 
Am Montag, den 10. März, 19.00 Uhr im ev. Ge-
meindehaus findet die Gesprächsrunde statt. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen. 
 
Einladung zu den Passionsandachten 
Wir laden herzlich zu unseren Passionsandachten 
ein mit dem Thema: „Passionsbilder in unseren 

Passionsliedern“.  

Folgende Lieder werden in die Betrachtung einbe-
zogen: EG 83 „Ein Lämmlein geht und trägt die 
Schuld“, EG 97 „Holz auf Jesu Schultern“ und EG 
85 „O Haupt voll Blut und Wunden.“. 
Es wirken mit: Blockflötenkreis Breuberg, Ev. 
Posaunenchor Breuberg und Orgel. 
Ort: Evangelische Kirche in Hainstadt 
Uhrzeit: 19.00 Uhr 
Termine: 19. März, 26. März und 2. April 
Die Busabfahrtszeiten werden rechtzeitig bekannt 
gegeben. 
 
Pfarrer Dr. Weber im Urlaub 
Pfarrer Dr. Weber hat vom 11. März bis 18. März 
Urlaub. Die Kasualvertretung übernimmt für diesen 
Zeitraum Pfarrer Volker Keil, Breuberg-Sandbach, 
Tel. 06163-912406. 
 

 
 
***************************************** 
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Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 11/14, 

S. 13-14 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Sonntag, 16.03. Reminiscere 
10.00 Uhr Gottesdienst im ev. Gemeinde-
  haus 
Dienstag, 18.03. 
16.00 Uhr Konfirmandenstunde 
Mittwoch, 19.03. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 23.03. Okuli 
10.00 Uhr Gottesdienst im ev. Gemeinde-
  haus 
Montag, 24.03. 
19.00 Uhr „Fasten in der „Spaßkultur“ - 
  spirituelles Fasten aus christlicher 
  Sicht (Gesprächsabend, s.u.) 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 16.03. Reminiscere 
9.00 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 19.03. 
19.00 Uhr Passionsandacht 
Mittwoch, 26.03. 
19.00 Uhr  Passionsandacht 
Freitag, 28.03. 
18.00 Uhr Freitagabendgottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 18.03  
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff. 
Samstag, 22.03 
18.00 Uhr Samstagabendgottesdienst 
Neustadt 
 
Weltgebetstag - Ägypten 
Am Freitag, den 5. März, um 19.00 Uhr fand in der 
ev. Kirche zu Neustadt der diesjährige Gottesdienst 
zum Weltgebetstag statt. 
 

 
 
Die Frauen vom ägyptischen Weltgebetstagskomi-
tee hatten die Gottesdienstordnung zum Thema 
„Wasserströme in der Wüste“ vorbereitet. 
Im Vorfeld hatten sich viele Gottesdienstbesucher 
über die Koptische Kirche in Ägypten informiert 
(Ein Vortrag und eine Tagesfahrt waren dazu ange-
boten worden).  
 

 
 
Die Gruppe der Mitwirkenden hatte sich bei ihren 
Treffen mit Ägypten beschäftigt: an einem Abend 
war der Ägypter, Herr Halem El Sayed, nun wohn-
haft in Neustadt, gekommen und berichtete über 
seine Heimat Ägypten. Im Gottesdienst hielt er 
dann für alle eine kleine Ansprache in seiner Mut-
tersprache, die dann in der Übersetzung verlesen 
wurde. 
Christine Schwarzkamp-König hatte die musikali-
sche Leitung übernommen, während Kirchenvor-
steherin Christine Babylon mit einigen Frauen die 
Texte der Gebetsordnung umsetzte.  
Im Anschluss an den Gottesdienst gab es noch 
verschiedene Tees mit orientalischer Note sowie 
kleine Spezialitäten aus der ägyptischen Küche.  
Über 70 Frauen und auch einige Herren waren zum 
Gottesdienst gekommen: gemeinsam wurde gebetet 
und gesungen – nach dem Gottesdienst fand dann 
noch ein reger Gedankenaustausch statt. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle 
Mitwirkenden (15 an der Zahl aus verschiedenen 
Stadtteilen und Konfessionen), die sich im Gottes-
dienst in unterschiedlicher Weise einbrachten.  
Die Kollekte für die WGT-Projektarbeit betrug 
281,70€ - allen sei dafür herzlich gedankt. 
Der WGT 2015 kommt von den Bahamas zum 
Thema „Jesus said to them: Do you know what I 
have done to you“ (Deutscher Titel steht noch nicht 
fest) und findet in der ev. Kirche in Wald-
Amorbach statt.  
 
„Die Zeit nehme ich mir“ 
Mit diesem Anspruch eröffnete Hans-Jürgen Schae-
fer die vergangene Gesprächsrunde im evangeli-
schen Gemeindehaus in Neustadt. So sagte er unter 
anderem, dass „Tempo eigentlich Zeit heißt, und 
nicht etwa Tempo“. Auch führte er andere provo-
zierende Zitate an wie „Den Zeitraum zwischen 
zwei Ereignissen nennt man Langeweile“ oder 
„Aus Sekunden wird mit der Zeit Zeit“. Besonders 
der Ausspruch „Die Hektik ist ein Kind unserer 
Zeit“ führte zu einer regen Diskussion, die sich mit 
den Problemen der vielen Termine, der Informa-
tionsflut, der ständigen Erreichbarkeit durch die 
neuen Medien und des ständigen Zeitdrucks befass-
te. Auch werde mit der Zeit sorglos umgegangen. 
Der Mensch habe viel Zeit, die er nicht oder falsch 
nutzt, wenn er zum Beispiel ständig vor dem Fern-
seher oder dem PC hockt. Warum die Zeit vertrö-



12 
 

deln, war eine Kernfrage des Abends? 
Warum soll man sich nicht die Zeit nehmen, um 
miteinander zu reden?  Wir haben viel Zeit, die wir 
nicht nutzen, um zum Beispiel ein Buch zu lesen 
oder jemanden zu besuchen oder ein Gespräch zu 
führen. 
Als Pfarrer Dr. Michael Weber am Ende den Satz 
prägte, dass „meine Zeit nicht mein Eigentum ist“, 
bekam der Zeitbegriff eine ganz andere Dimension, 
d.h. eine spirituelle Seite, die irgendwie mit dem 
Begriff der „Ewigkeit“ zusammenhängt. 
Als zwei Anwesende von ihren schwerwiegenden 
persönlichen Ereignissen berichteten, die sie veran-
lasst hätten, ihr bisheriges Leben total umzukrem-
peln in Richtung Gelassenheit, Ruhe finden, sich 
lösen von unnötigen Aufgaben, betonten die Anwe-
senden die Wichtigkeit des sozialen Miteinanders. 
So betrachtet wurde die Lebenszeit als ein Ge-
schenk betrachtet, das durch den richtigen Umgang 
mit der Zeit zufrieden und glücklich machen könne. 
Die nächsten Montagsgespräche finden am 14. 
April, um 19.00 Uhr zum Thema „Glück – Zu-
kunft“ statt. (E. Weitz) 

 
Fasten in der „Spaßkultur“ 
Es wird viel vom Fasten gesprochen. Fasten ist 
wieder ein aktuelles Thema. Das ist verwunderlich, 
denn Fasten steht im Widerspruch zu unserer doch 
so gepriesenen „Spaßkultur“. Oder doch nicht?  
Ich lade Sie und Euch ein, in einem gemütlichen 
Gesprächskreis sich über Sinn und Unsinn des 
Fastens auszutauschen.  
Wir wollen mit einem kurzen Gedankenaustausch 
über das spirituelle Fasten aus christlicher Sicht 
beginnen. 
Ich bin selber ein Fan des spirituellen Fastens. 
Termin: Montag, 24.03.2014, 19.00 Uhr im Ev. 
Gemeindehaus, Am Markt 2, 64747 Neustadt. 
 
Einladung zu den Passionsandachten 
Wir laden herzlich zu unseren Passionsandachten 
ein mit dem Thema: „Passionsbilder in unseren 
Passionsliedern“. 
19. März Ein Lämmlein geht und trägt die 

Schuld (Pfarrer Dr. Weber) 
- Blockflötenkreis Breuberg - Orgel 

26. März O Haupt voll Blut und Wunden  
(Pfarrer Keil) 
- Posaunenchor Breuberg 

02. April Holz auf Jesu Schultern  
(Prädikant Weber) 
- Orgel 

In diesem Jahr finden die Passionsandachten in der 
ev. Kirche in Hainstadt statt, jeweils um 19.00 Uhr. 
Zu den Andachten fährt ein Bus: 
Fahrplan Bus 
18.20 Uhr Sandbach, Schule 
18.25 Uhr Sandbach, Neustädter Straße 
18.30 Uhr Neustadt, Marktplatz/Haltestelle Netto 
18.35 Uhr Rai-Breitenbach, Bushaltestelle 
18.50 Uhr Wald-Amorbach, Marktplatz und 

Hainstädter Straße 

Pfarrer Dr. Weber im Urlaub 
Pfarrer Dr. Weber hat vom 11. März bis 18. März 
Urlaub. Die Kasualvertretung übernimmt für diesen 
Zeitraum Pfarrer Volker Keil, Breuberg-Sandbach, 
Tel. 06163-912406. 
 
Neue Textfassung für kommende Ausgaben: 
Essen auf Rädern 
Wir bringen ihr Mittagessen zu ihnen nach Hause: 
frisch– heiß – und schmackhaft auf ihren Tisch! 
Wir bieten ihnen ein Menü aus Suppe, Hauptgericht 
und Dessert an. Sie können zwischen zwei Menüs 
wählen, die auch für Diabetiker geeignet sind. Ob 
sieben Tage die Woche oder nur an bestimmten 
Tagen: Ihre Wünsche entscheiden. Sie erhalten im 
Voraus einen Menüplan, in dem sie ihr Menü aus-
wählen können. Das Essen beziehen wir von der 
AWO Senioren-Residenz Wörth am Main. Preis 
5,90€ (Menü: 4,50€, zzgl. Lieferkosten 1,40€). 
Sie erreichen uns zu den Bürozeiten der Diakonie-
station Breuberg: montags bis freitags 9.00-13.00 
Uhr Telefon: 06165 / 2002. 
 
„Haltestelle“ - Betreuungsangebot für Demenz-
kranke in Breuberg  
Sie pflegen einen an Demenz oder Alzheimer er-
krankten Angehörigen? Sie brauchen Entlastung, 
um einmal etwas für sich tun zu können, um aufzu-
tanken und wieder neue Kraft für die Betreuung 
Ihres Angehörigen zu haben? Wir unterstützen Sie! 
Sie haben die Möglichkeit, Ihren Angehörigen 
(unseren „Gast”) von geschulten freiwillig Enga-
gierten in der Zeit, in der Sie einmal etwas ganz 
alleine unternehmen wollen, betreuen zu lassen. 
Wir bieten verschiedene Beschäftigungsangebote 
für jeden Einzelnen an, je nach den noch vorhande-
nen Möglichkeiten. Das Betreuungsangebot findet 
an jedem Dienstag, von 13.30 - 17.30 Uhr im Dorf-
treff Rai- Breitenbach statt. 
Informationen und Anmeldung: Diakonisches Werk 
Odenwald, Frau Braner-Möhl, Telefon 06061/9650-
136; Stadtverwaltung Breuberg, Frau Sauer, Tele-
fon: 06163 / 70920, Diakoniestation Breuberg, Frau 
Wölfelschneider Tel.: 06165 / 2002. 
 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 12/14, 

S. 10-11 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Freitag, 21.03. 
17.00 Uhr Stricken für Jung und Alt 
Sonntag, 23.03. Okuli 
10.00 Uhr Gottesdienst im ev. Gemeinde-
  haus 
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Montag, 24.03. 
19.00 Uhr „Fasten in der „Spaßkultur“ - 
  spirituelles Fasten aus christlicher 
  Sicht (Gesprächsabend, s.u.) 
Dienstag, 25.03. 
16.00 Uhr Konfirmandenstunde 
Mittwoch, 26.03. 
15.00 Uhr Frauenkreis 
20.00 Uhr Posaunenchor 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Mittwoch, 26.03. 
19.00 Uhr  Passionsandacht 
Freitag, 28.03. 
18.00 Uhr Freitagabendgottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Samstag, 22.03 
18.00 Uhr Samstagabendgottesdienst 
Neustadt 
Dienstag, 25.03  
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff. 
 
Fasten in der „Spaßkultur“ 
Es wird viel vom Fasten gesprochen. Fasten ist 
wieder ein aktuelles Thema. Das ist verwunderlich, 
denn Fasten steht im Widerspruch zu unserer doch 
so gepriesenen „Spaßkultur“. Oder doch nicht?  
Ich lade Sie und Euch ein, in einem gemütlichen 
Gesprächskreis sich über Sinn und Unsinn des 
Fastens auszutauschen.  
Wir wollen mit einem kurzen Gedankenaustausch 
über das spirituelle Fasten aus christlicher Sicht 
beginnen. 
Ich bin selber ein Fan des spirituellen Fastens. 
Termin: Montag, 24.03.2014, 19.00 Uhr im Ev. 
Gemeindehaus, Am Markt 2, 64747 Neustadt. 
 
Einladung zu den Passionsandachten 
Wir laden herzlich zu unseren Passionsandachten 
ein mit dem Thema: „Passionsbilder in unseren 
Passionsliedern“. 
26. März O Haupt voll Blut und Wunden  

(Pfarrer Keil) 
- Posaunenchor Breuberg 

02. April Holz auf Jesu Schultern  
(Prädikant Weber) 
- Orgel 

Ev. Kirche in Hainstadt, jeweils um 19.00 Uhr. 
Zu den Andachten fährt ein Bus:  
Fahrplan Bus 
18.20 Uhr Sandbach, Schule 
18.25 Uhr Sandbach, Neustädter Straße 
18.30 Uhr Neustadt, Marktplatz/Haltestelle Netto 
18.35 Uhr Rai-Breitenbach, Bushaltestelle 
18.50 Uhr Wald-Amorbach, Marktplatz und Hainstäd-

ter Straße 
 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 13/14, 

S. 17-18 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Sonntag, 30.03. Laetare 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Passionsspiel der 
  Konfirmanden (Generalprobe, 
  s.u.) 
Dienstag, 01.04. 
16.00 Uhr Konfirmandenstunde entfällt 
Mittwoch, 02.04. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Freitag, 04.04. 
17.00 Uhr Stricken für Jung und Alt 
Samstag, 05.04. 
9.15 Uhr Kindergottesdienst im ev. Ge-
  meindehaus 
Sonntag, 06.04. Judica 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Passionsspiel der 
  Konfirmanden (s.u.) 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im ev. Ge-
  meindehaus 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Mittwoch, 02.04. 
19.00 Uhr  Passionsandacht 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 01.04 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff. 
 
Faltblatt zur Kirche am Markt vorgestellt 
Das Faltblatt zur Kirche am Markt hat eine neues 
Aussehen und weitere Informationen bekommen. 
 

 
 
Pfarrer Geibel hatte vor Jahren ein Informations-
blatt über die Geschichte der ev. Kirche zu Neustadt 
verfasst. Nun wurde das Blatt von Jutta Reisinger-
Weber neu gestaltet und mit weiteren Daten er-
gänzt. Beigetragen dazu haben Traugott Hartmann 
vom Stadtarchiv Breuberg sowie Ludwig Funck mit 
weiteren Informationen und Quellen. 
Die Fotos, die auch unsere Homepage zieren, wur-
den von Uwe Hendgen gemacht. 
 
Passionsspiel mit neuen Gewändern 
Das Passionsspiel der Konfirmanden, das in diesem 
Jahr zum dritten Mal stattfindet, hat sich verändert. 
Nachdem in den vergangenen Jahren die Geschich-
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te vom Vierten König in Szene gesetzt wurde, sind 
es in diesem Jahr Anspiele, die der Passion Christi 
und somit der Bibel entnommen sind. 
 

 
 
Elke Dentinger, Waltraud Lien und Jutta Reisinger-
Weber nähten die Gewänder für die 17 Konfirman-
den in vielen Stunden. Die Stoffe und Zutaten dafür 
wurden gespendet. 
Allen, die dazu beigetragen haben, sei an dieser 
Stelle herzlich gedankt. 
 
Gottesdienst mit Passionsspiel – Generalprobe 
Am Sonntag, den 30. März um 10.00 Uhr findet 
in der ev. Kirche in Neustadt der Passionsgottes-
dienst mit dem Passionsspiel der Konfirmanden als 
Generalprobe statt. In diesem Jahr werden szeni-
sche Anspiele aus der Passion Christi dargestellt. 
In diesem Gottesdienst ist es erlaubt zu fotografie-
ren – auch jüngere Gemeindeglieder wie Geschwis-
ter und Kindergottesdienstkinder sind herzlich 
willkommen. 
 
Einladung zur letzten Passionsandacht 
Wir laden herzlich zur Passionsandacht ein „Passi-
onsbilder in unseren Passionsliedern“. 
Mittwoch, 2. April um 19.00 Uhr in der ev. Kir-
che zu Hainstadt mit dem Thema Holz auf Jesu 
Schultern (Prädikant Weber). 
Zur Andacht fährt ein Bus: 
Fahrplan Bus 
18.20 Uhr Sandbach, Schule 
18.25 Uhr Sandbach, Neustädter Straße 
18.30 Uhr Neustadt, Marktplatz/Haltestelle Netto 
18.35 Uhr Rai-Breitenbach, Bushaltestelle 
18.50 Uhr Wald-Amorbach, Marktplatz und Hainstäd-

ter Straße 
 
Vorschau: Gottesdienst mit Passionsspiel der 
Konfirmanden 
In diesem Jahr stehen Szenen aus der Passion 
Christi im Vordergrund, die von den Konfirmanden 
in Anspielen umgesetzt werden. Dazu werden die 
Bibelstellen vorgelesen sowie ein meditativer Text. 
Jede Szene wird mit einem Gemeindelied abge-
schlossen. 
Alle Interessierten sind zu diesem besonderen Pas-
sionsgottesdienst herzlich eingeladen. 
 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 14/14, 

S. 13-14 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
Stadtteil Neustadt: 
Samstag, 05.04. 
9.15 Uhr Kindergottesdienst im ev. Ge-
  meindehaus 
Sonntag, 06.04. Judica 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Passionsspiel der 
  Konfirmanden (s.u.) 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im ev. Ge-
  meindehaus 
Dienstag, 08.04. 
16.00 Uhr Konfirmandenstunde 
Mittwoch, 09.04. 
15.00 Uhr Frauenkreis 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Freitag, 11.04. 
19.00 Uhr Liturgiekreis (s.u.) 
Sonntag, 13.04. Palmarum 
  Gottesdienst s.u. Hainstadt 
 
Montag, 14.04. 
19.00 Uhr Montagsgesprächskreis 
Donnerstag 17.04. Gründonnerstag 
18.00 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl 
Freitag, 18.04. Karfreitag 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. 
  Abendmahls 
Sonntag, 20.04. Ostersonntag 
6.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. 
  Abendmahls 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 13.04. Palmarum 
10.00 Uhr  Gottesdienst 
Freitag, 18.04. Karfreitag 
15.00 Uhr Gottesdienst 
Montag, 20.04. Ostermontag 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. 
  Abendmahls 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 08.04 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff. 
Freitag, 18.04. Karfreitag 
9.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. 
  Abendmahls 
Sonntag, 20.04. Ostersonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
 
Kindergottesdienst – Ev. Gemeindehaus 
Am Samstag, 5. März von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr - 
mit Frühstück 
und Sonntag, 6. März von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Wir wollen mit Euch feiern, beten, spielen, singen, 
hören, basteln und vieles mehr. 
Auf Euer Kommen freut sich Das Kigo-Team 

Ann-Kathrin, Doris und Marion 

 

 



15 
 

Herzliche Einladung an Alle!!! 
Gottesdienst mit Passionsspiel der Konfirman-
den 

 
Foto: Gabriele Lermann 

 
In diesem Jahr werden sieben Szenen der Passion 
Christi von den Konfirmanden in Anspielen umge-
setzt, die das Leiden und Sterben Jesu begleiten. 
Die Bibelstellen werden dazu vorgelesen und ein 
nachfolgender meditativer Text vertieft das Ganze. 
Jede Szene wird mit von der Gemeinde mit einem 
entsprechenden Gemeindelied abgeschlossen. 
Alle sind zu diesem besonderen Passionsgottes-
dienst – besonders im Namen der Konfirmanden – 
herzlich eingeladen. 
Liturgiekreis probt für Osterfrühgottesdienst 
Am Freitag, den 11. April trifft sich der Liturgie-
kreis zur Probe für die Gesänge im Osterfrühgot-
tesdienst mit Frau Schwarzkamp König im ev. 
Gemeindehaus um 19.00 Uhr. 
 
Montagsgespräche 
Die nächsten Montagsgespräche finden am 14. 
April, um 19.00 Uhr zum Thema „Glück – Zu-
kunft“ statt. Alle Interessierten sind herzlich einge-
laden! 
 
Die „Flohkiste“ bittet um Unterstützung! 
Die „Flohkiste“ beim Caritas-Zentrum Erbach 
braucht dringend Nachschub. Gesucht werden sau-
bere und tragbare Kleidungsstücke, Schuhe und 
Bettwäsche für Babys, Kleinkinder  und Jugendli-
che. Sie können die Sachen donnerstags oder 
nach telefonischer Terminabsprache im ev. 
Pfarrhaus (Tel. 1270) oder auch bei der Lottoan-
nahmestelle in Neustadt abgeben. 
Wir bedanken und jetzt schon für Ihre Hilfe. 
 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 15/14  
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Freitag; 11.04. 
19.00 Uhr Liturgiekreis 
Sonntag, 13.04. Palmarum 
Gottesdienst s.u. Hainstadt 

Montag, 14.04. 
19.00 Uhr Montagsgesprächskreis 
Mittwoch, 16.04. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Donnerstag 17.04. Gründonnerstag 
18.00 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl 
Freitag, 18.04. Karfreitag 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. 
  Abendmahls 
Sonntag, 20.04. Ostersonntag 
6.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. 
  Abendmahls 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 13.04. Palmarum 
10.00 Uhr  Gottesdienst 
Freitag, 18.04. Karfreitag 
15.00 Uhr Gottesdienst 
Montag, 20.04. Ostermontag 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. 
  Abendmahls 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 15.04 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff. 
 
 
Freitag, 18.04. Karfreitag 
9.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. 
  Abendmahls 
Sonntag, 20.04. Ostersonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
 

Fahrt nach Urphar und Wertheim 
Am 1. April fuhren 29 Personen zu einem Besuch 
der Kirchenburg nach Urphar und anschließend 
nach Wertheim. 
 

 
Die ev. Kirche in Urphar. Foto: Gerd Marquardt 

 
Mit dabei waren viele Ehrenamtliche, die in den 
vergangenen Jahren bei den Ausstellungen in der 
ev. Kirche anlässlich der Tage des offenen Denk-
mals (2012 und 2013) sowie beim Neustadttref-
fen/Historischer Markt die Kirche mit den Ausstel-
lungen beaufsichtigten und sich dabei in die Aus-
stellungthematik eingearbeitet hatten. Auch beim 
Aufbau der Ausstellungen halfen viele Hände. 
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Die Gruppe während der Führung in der Stiftskirche zu Wert-

heim. Foto: Friedhelm Probst 

 
Durch das Engagement vieler Ehrenamtlicher war 
es möglich, diese Ausstellungen zu zeigen und 
somit zahlreichen Besuchern die Kirche am Markt 
näherzubringen. 
(siehe auch Artikel diese Ausgabe unter Stadtarchiv 
Breuberg). 
 
 
Passionsspiel der Konfirmanden 
Sieben Szenen der Passion Christi wurden von den 
Konfirmanden in Anspielen umgesetzt, die das 
Leiden und Sterben Jesu begleiten. 

 

 
 
Bibelstellen und meditative Texte vertieften das 
Gespielte und die Gemeinde schloss jede Szene mit 
einem entsprechenden Gemeindelied ab. Viele – 
und darunter gerade jüngere Gemeindeglieder wa-
ren zu dem besonderen Gottesdienst gekommen. 
Eine Nachlese finden Sie auf der Homepage 
http://ev-kirche-neustadt.de/konfirmation.html 
 
Liturgiekreis probt für Osterfrühgottesdienst 
Am Freitag, den 11. April trifft sich der Liturgie-
kreis zur Probe für die Gesänge im Osterfrühgot-
tesdienst mit Frau Schwarzkamp König im ev. 
Gemeindehaus um 19.00 Uhr. 
 
Montagsgespräche -12 Schritte zum Glück 
Bei unserem nächsten Montagsgespräch am 14. 
April, um 19.00 Uhr, kann sich jeder selbst testen, 
inwieweit er glücklich ist. Nach dem Glückstest 
wollen wir 12 Schritte zum Glück erforschen und 
darüber diskutieren, was man zum Glücklichsein 

wirklich braucht und was man tun kann, um glück-
lich zu werden. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! 
 
Osterfrühstück am Ostersonntag 
Wie im vergangenen Jahr eingeführt, möchten wir 
auch in diesem Jahr nach dem Osterfrühgottesdienst 
wieder gemeinsam frühstücken. Wer sich an der 
Gestaltung des Osterfrühstückes beteiligen möchte, 
melde sich bitte bis Dienstag, den 15. April im 
Pfarramt tel. unter 1270. 
 
Einladung zu einem Passahmahl nach jüdischer 
Tradition 
Unsere christliche Ostertradition hat ihren theologi-
schen Ursprung in der jüdischen Passahmahlfeier. 
So wollen wir bei unserer gemeinsamen Passah-
mahlfeier daran erinnern. Dabei werden wir die 
Rituale und Gebete aus der jüdischen Tradition 
berücksichtigen: von Handwaschung, über Kid-
dusch (Lobpreis des Festes), Haggadah (Bericht 
von Auszug aus Ägypten), Hallel (Dankgebet für 
die Befreiung aus Ägypten), Feierliche Segnung der 
Speisen bis zum Essen des Osterlamms. 
Wann: Gründonnerstag, den 17. April, um 19.00 
Uhr im kath. Pfarrheim. 
Wegen der notwendigen und ausführlichen Organi-
sation bitten wir um Anmeldung bis Mittwoch, den 
16. April im kath. Pfarramt: Tel 741 oder Eintrag in 
die Anmeldeliste, die in der kath. Kirche hinten 
ausliegt. (Essen: Preis 7,50 € und Getränke separat). 
 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 16/14, 

S.  
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Neustadt: 
Donnerstag 17.04. Gründonnerstag 
18.00 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl 
Freitag, 18.04. Karfreitag 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. 
  Abendmahls 
Sonntag, 20.04. Ostersonntag 
6.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. 
  Abendmahls, anschließend ge-
  meinsames Osterfrühstück im ev. 
  Gemeindehaus 
Mittwoch, 23.04. 
15.00 Uhr Frauenkreis (s.u.) 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 27.04. Quasimodogeniti 
10.00 Uhr  Gottesdienst 
Freitag, 02.05. 
17.00 Uhr Stricken für Jung und Alt 
Sonntag, 04.05. Misericordias Domini 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Goldener Kon-
  firmation und Feier des Hl. 
  Abendmahls 
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Stadtteil Hainstadt: 
Freitag, 18.04. Karfreitag 
15.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. 
  Abendmahls 
Montag, 20.04. Ostermontag 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. 
  Abendmahls 
Sonntag, 04.05. Misericordias Domini 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Freitag, 18.04. Karfreitag 
9.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. 
  Abendmahls 
Sonntag, 20.04. Ostersonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
Dienstag, 22.04 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
 
Palmsonntag 
Der Palmsonntag (Palmarum für die evangelische 
Kirche) ist der sechste und letzte Sonntag der Fas-
tenzeit und der Sonntag vor Ostern. Mit diesem 
Sonntag beginnt die Karwoche, die in der evange-
lisch-lutherischen Kirche auch „Stille Woche“ 
genannt wird. An Palmarum feiern wir den Einzug 
Jesu in Jerusalem. Zum Zeichen seines Königtums 
streute das Volk dem nach Jerusalem Kommenden 
Palmzweige und jubelte (Joh. 12, 13-15). 
 

 
 
An Palmarum wurden im Gottesdienst Buchsbaum-
zweige mit Wasser aus der Quelle, die unter der 
Hainstädter Kirche entspringt, gesegnet. Die kleine 
Janine half Pfarrer Weber dabei. Diese Zweige 
konnten dann mit nach Hause genommen werden. 
 
Osterfrühgottesdienst - Osterfrühstück 
Mit einem Osterfrühgottesdienst am Ostersonntag 
um 6.00 Uhr wollen wir die Auferstehung Jesu 
feiern. Der Liturgiekreis wird den Gottesdienst 
mitgestalten. 
Nach dem Gottesdienst sind alle herzlich zum ge-
meinsamen Osterfrühstück ins Gemeindehaus ein-
geladen. Es ist alles vorbereitet. 
 
Halleluja! – Frohe Ostern 
„Ja, Ostern ist ein Grund zu überschwänglicher 

Freude: Gott hat seinen Sohn Jesus Christus nicht 

im Grabe gelassen, sondern er hat ihn auferweckt 

von den Toten und zum Grund unserer Auferste-

hungs-Hoffnung gemacht. Christ ist erstanden, 

Halleluja! Im Glauben an ihn werden auch wir 

auferstehen, Halleluja!“ 

Mit dieser Osterbotschaft des ehemaligen Präses 
der EKD, Nikolaus Schneider, wünsche ich allen 
Gemeindegliedern, die an Ostern nicht die Gottes-
dienste besuchen können Gottes Segen und alles 
Gute sowie den Kranken gute Besserung. 
Pfarrer Michael Weber 
 
Frauenkreis – „pusteblume“ 
Am Mittwoch, den 23. April, lädt der Frauenkreis 
alle Interessierten zu einer Autorenlesung um 15.00 
Uhr ins ev. Gemeindehaus ein. Bernhard Bergmann 
liest aus seinem Gedichtband „pusteblume“. 
Als Autor etlicher Beiträge aus dem kirchlichen 
Leben ist er den Lesern des Odenwälder Echos ein 
Begriff. Bernhard Bergmann ist Pressereferent im 
evangelischen Dekanat Erbach und hat bereits häu-
figer über unsere Kirchengemeinde berichtet. Jetzt 
hat er einen zweiten Gedichtband veröffentlicht und 
wird diesen vorstellen. 
Alle Interessierten sind eingeladen – auch Herren 
können zur Autorenlesung kommen, der Frauen-
kreis lädt ein. 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 17/14, 

S. 9-10 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Sonntag, 27.04. Quasimodogeniti 
10.00 Uhr  Gottesdienst 
Mittwoch, 30.04. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Freitag, 02.05. 
17.00 Uhr Stricken für Jung und Alt 
Sonntag, 04.05. Misericordias Domini 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Goldener Kon-
firmation und Feier des Hl. Abendmahls 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 04.05. Misericordias Domini 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 29.04 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
 
12 Schritte zum Glück - Glückatlas 
Untersuchungen sagen, dass es weltweit gesehen 
nur 5% glückliche Menschen gibt. In einem so 
genannten Glücksatlas rangiert Deutschland an 30. 
Stelle, obwohl es als überdurchschnittlich reich und 
wohlhabend eingestuft wird. Ärmere Länder liegen 
weit vorne. 
Die Kernfrage „Was ist Glück?“ beschäftigte die 
Diskussionsrunde vorletzten Montag ganz beson-
ders, ohne darauf eine klare Antwort zu bekommen. 
Um dem Phänomen „Glück“ näher zu kommen, 
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führten die Anwesenden einen Glückstest mit 5 
Fragen durch, dessen Ergebnis zeigen konnte, ob 
jemand mit sich selbst im Einklang lebt oder sein 
Leben radikal ändern muss. Danach diskutierten die 
Anwesenden über ein Papier aus der Glücksfor-
schung, das 12 Schritte zum Glück zum Inhalt hat. 
Auffallend glückliche Menschen hadern nicht mit 
ihrem Schicksal, denn glückliche Menschen haben 
genauso viel Pech wie andere, sie gehen nur anders 
damit um. Auch dies weiß man aus der Glücksfor-
schung. Auffallend glückliche Menschen leben in 
der Gegenwart, führen bewusst ein einfaches Le-
ben, reduzieren ihren Konsum, z.B. den Medien-
konsum, gehen Risiken ein und stellen sich Prob-
lemen, treffen Entscheidungen schneller, pflegen 
Freundschaften, gehen einer erfüllenden Tätigkeit 
nach, tun sich selbst Gutes an, sind dankbar, haben 
eine Vision und glauben an einen übergeordneten 
Sinn des Lebens. 
Die Behauptung des Moderators Engelbert Weitz, 
dass man Glück lernen könne, führte zu einer kont-
roversen Diskussion. Einerseits gebe es an der Uni 
Coburg ein Hochschulfach „Glück“ und In Baden-
Württemberg eine Modellschule mit dem Unter-
richtsfach „Glück“, andererseits könne man Glück 
nur punktuell und zufällig erfahren. Als Handrei-
chung wurde empfohlen, ein „Glückstagebuch“ 
anzulegen, in dem nur das Positive, Erfolge usw. 
aufgeschrieben werden dürfen, um somit eine posi-
tive Grundeinstellung als Voraussetzung zum 
Glücklichsein zu erringen. (Engelbert Weitz) 
Hinweis: Schon jetzt weist Pfarrer Dr. Weber da-
rauf hin, dass beim nächsten Montagsgespräch am 
12. Mai um 19.00 Uhr im ev. Gemeindehaus das 
große Thema „Zukunft“ angesagt ist. 
 

Gründonnerstag – Passahmahlfeier 
Am Gründonnerstag erlebten 35 Personen aus der 
evangelischen Kirchengemeinde und der katholi-
schen Pfarrgemeinde eine Passahmahlfeier im ka-
tholischen Pfarrheim. 
 

 
 

Diese begann mit der Händewaschung der Gäste 
durch den „Hausvater“, dessen Rolle die beiden 
Pfarrer übernahmen. Bei dieser Feier erinnerten wir 
uns daran, dass unsere christliche Ostertradition 
ihren theologischen Ursprung in der jüdischen Pas-
sahmahlfeier hat. 
 

 
 
Rituale und Gebete aus der jüdischen Tradition 
wurden berücksichtigt: Kiddusch (Lobpreis des 
Festes), Haggadah (Bericht von Auszug aus Ägyp-
ten), Hallel (Dankgebet für die Befreiung aus 
Ägypten), Feierliche Segnung der Speisen bis zum 
Essen des Osterlamms. 
 

 
 
Allen helfenden Händen sei an dieser Stelle herz-
lich gedankt. 
 
Osterfrühgottesdienst - Osterfrühstück 
Mit einem Osterfrühgottesdienst am Ostersonntag 
feierten wir die Auferstehung Jesu feiern. Der Li-
turgiekreis gestaltete den Gottesdienst mit. 
 

 
Danach zogen alle zum gemeinsamen Osterfrüh-
stück ins Gemeindehaus. An dieser Stelle sei allen 
für ihren Einsatz, ob im Gottesdienst, beim Vorbe-
reiten der Kirche und des Gemeindesaals und für 
die Spenden (z.B. selbst gebackene Kuchen/Brot 
oder Marmelade sowie Geldspenden) ganz herzlich 
gedankt. 
 
Rüstzeit der Konfirmanden in Neckarzimmern 
Vom 28. bis 30. April sind die Konfirmanden mit 
Pfarrer Dr. Weber auf Konfirmandenrüstzeit. 
In dieser Zeit hat Pfarrer Keil aus Breuberg-
Sandbach, Tel. 06163-912406 die Vertretung. 
 
***************************************** 
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Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 18/14, 

S. 7-8 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Sonntag, 04.05. Misericordias Domini 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Goldener Kon
  firmation und Feier des Hl. 
  Abendmahls (s.u.) 
Dienstag, 06.05. 
16.00 Uhr Konfirmandenstunde (Probe Vor-
  stellungsgottesdienst) 
Mittwoch, 07.05. 
15.00 Uhr Frauenkreis 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 10.05. 
9.15 Uhr Kindergottesdienst im ev. Ge-
  meindehaus 
15.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
Sonntag, 11.05. Jubilate 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im ev. Ge-
  meindehaus 
Montag, 12.05. 
19.00 Uhr Montagsgespräche (s.u.) 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 04.05. Misericordias Domini 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 06.05. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
Sonntag, 11.05. Jubilate 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
Lesung mit Autor Bernhard Bergmann 
Am Mittwoch fand eine Dichterlesung beim Nach-
mittagskaffee der Frauenhilfe in Neustadt statt. 
Beim reich gedeckten Tisch mit allerlei Kuchen  
und Kaffee las der Redakteur und Dichter Bernhard 
Bergmann aus seinem letzten Gedichtband „puste-
blume“ vor. 
 

 
 
Besonders das Gedicht „Dorfplatz, Sommerabend“ 
beflügelte die Erinnerung der Zuhörer.  
Hier das Gedicht zum Nachlesen: 
 
DORFPLATZ, SOMMERABEND 

murmelnder brunnen 

speit spritzer wie gedankensplitter die 

vergehen auf dem kopfsteinpflaster 

ein hund döst nahbei  

auf dem plätscherteppich 

 

die glocke die heut schlug dem alten nachbarn  

pflastert dir den weg nach haus 

und in die beiden vergessenen schuhe 

schlüpft die sonne 

geht lautlos durch die leeren gassen und 

zertritt mit ihrer weichen ferse 

der blumen farbe vor den fenstern 

Der dort angesprochene Brunnen auf dem „Dorf-
platz“ weckte zahlreiche Erinnerungsbilder. So 
wurde die einst („früher“) soziokulturelle Bedeu-
tung des Brunnens auf dem Marktplatz erzählerisch 
von den anwesenden Frauen wiedergegeben. Am 
Brunnen wurden Informationen ausgetauscht. Das 
Wasser diente Tieren und Menschen zum Trinken. 
Ebenso wurde es zum Waschen gebraucht. 
So gelang es dem Dichter mit seiner reichen meta-
phorischen Sprache die Anwesenden zu einer „Rei-
se in die Vergangenheit“ mitzunehmen. 
 
Feier der Goldenen Konfirmation in Neustadt 

 
Konfirmanden aus Neustadt und Rai-Breitenbach 1964 

Am Sonntag, den 4. Mai begehen die Konfirman-
den, die 1964 konfirmiert wurden, ihre Goldene 
Konfirmation in der ev. Kirche zu Neustadt. 
 

 
Konfirmanden aus Hainstadt 1964 

 
Alle Gemeindeglieder sind zu diesem Gottesdienst 
herzlich eingeladen. 
 
Kindergottesdienst – Ev. Gemeindehaus 
Am Samstag, 10. Mai von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr - 
mit Frühstück 
und Sonntag, 11. Mai von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr. 
Wir wollen mit Euch feiern, beten, spielen, singen, 
hören, basteln und vieles mehr. 
Auf Euer Kommen freut sich Das Kigo-Team 

Ann-Kathrin, Doris und Marion 
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Montagsgespräche: „Zukunft“  
Die nächsten Montagsgespräche finden am 12. Mai 
um 19.00 Uhr im ev. Gemeindehaus statt und be-
schäftigen sich mit dem großen Thema „Zukunft“. 
Alle Interessierten sind dazu herzlich eingeladen. 
 
Pfarrer Dr. Weber hat Urlaub 
Vom 5. bis 9. Mai hat Pfarrer Dr. Weber Urlaub. 
Die Vertretung hat Pfarrerin Anja Jacobi, Seck-
mauern (Tel. 09372-5388). 
 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 19/14, 

S. 12-14 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Samstag, 10.05. 
9.15 Uhr Kindergottesdienst im ev. Ge-
  meindehaus 
15.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Ster-
  begedenken 
Sonntag, 11.05. Jubilate 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im ev. Ge-
  meindehaus 
Montag, 12.05. 
19.00 Uhr Montagsgespräche (s.u.) 
 
Dienstag, 13.05. 
16.00 Uhr Konfirmandenstunde (Probe Vor-
  stellungsgottesdienst) 
Mittwoch, 14.05. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Freitag, 16.05. 
17.00 Uhr Stricken für Jung und Alt 
Sonntag, 18.05. 
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Kon-
  firmanden 
Sonntag, 01.06. Exaudi 
10.00 Uhr Konfirmation 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 25.05. Rogate 
10.00 Uhr Konfirmation 
Freitag, 30.05. Kisseltag 
19.30 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Sonntag, 11.05. Jubilate 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
Dienstag, 13.05. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
Donnerstag, 29.05. Christi Himmelfahrt 
10.00 Uhr Konfirmation 
 

Rüstzeit der Konfirmanden 
in Neckarzimmern 

 
 
In angenehmer Runde tauschten sich die Konfir-
manden über ihre Vorstellung von christlichem 
Glauben aus.  
Themen wie Bewahrung der Schöpfung, soziale 
Gerechtigkeit, Toleranz, Gleichberechtigung, Ar-
beitslosigkeit, Vergebung, Gesundheit, Vertrauen, 
Freundschaft, Glück, Frieden, Familie wurden aus 
der Sicht der Bibel besprochen.  
Diese Themen werden im gemeinsamen Vorstel-
lungsgottesdienst aller Konfirmanden am 18. Mai, 
10.00 Uhr in der Kirche am Markt in Neustadt, 
vorgetragen.  
Dazu laden die Konfirmanden ganz herzlich ein. 
 

 
 
Jeder Konfirmand stellte seinen Segensspruch zur 
Konfirmation vor. 
Abschließend fand die Einführung in die Feier des 
Hl. Abendmahls statt mit der anschließenden Feier 
in der Finnenkirche. 
 

 
 
Goldene Konfirmation in Neustadt 
Am Sonntag, den 4. Mai begingen die Konfirman-
den, die 1964 konfirmiert wurden, ihre Goldene 
Konfirmation in der ev. Kirche zu Neustadt. 
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Zur Erinnerung an diesen Tag erhielten die golde-
nen Konfirmanden eine Urkunde von der Kirchen-
gemeinde und den Segen Gottes zugesprochen. Im 
Gottesdienst fand die Feier des Hl. Abendmahls 
statt. Nach dem Gottesdienst feierten die Goldenen 
Konfirmanden mit ihren Ehepartner und Lebensge-
fährten in angenehmer Runde in der Gaststätte 
„Zum Löwen“ in Hainstadt. 
 
Kindergottesdienst – Ev. Gemeindehaus 
Am Samstag, 10. Mai von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr - 
mit Frühstück und Sonntag, 11. Mai von 10.00 Uhr 
bis 11.00 Uhr. Wir wollen mit Euch feiern, beten, 
spielen, singen, hören, basteln und vieles mehr. 
Auf Euer Kommen freut sich Das Kigo-Team 

Ann-Kathrin, Doris und Marion 

 
Montagsgespräche: „Zukunft“  
Die nächsten Montagsgespräche finden am 12. Mai 
um 19.00 Uhr im ev. Gemeindehaus statt und be-
schäftigen sich mit dem großen Thema „Zukunft“. 
Alle Interessierten sind dazu herzlich eingeladen. 
 
Die „Flohkiste“ bittet um Unterstützung! 
Die „Flohkiste“ beim Caritas-Zentrum Erbach 
braucht dringend Nachschub. Gesucht werden sau-
bere und tragbare Kleidungsstücke, Schuhe und 
Bettwäsche für Babys, Kleinkinder  und Jugendli-
che. Sie können die Sachen donnerstags oder 
nach telefonischer Terminabsprache im ev. 
Pfarrhaus (Tel. 1270) oder auch bei der Lottoan-
nahmestelle in Neustadt abgeben. 
Wir bedanken uns jetzt schon für Ihre Hilfe. 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 20/14, 

S. 11-12 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Sonntag, 18.05. 
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Kon-
  firmanden 
Dienstag, 19.05. 
16.00 Uhr Konfirmandenstunde 
Mittwoch, 21.05. 
15.00 Uhr Frauenkreis 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 01.06. Exaudi 
10.00 Uhr Konfirmation 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 25.05. Rogate 
10.00 Uhr Konfirmation 
Freitag, 30.05. Kisseltag 
19.30 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 20.05. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 

Donnerstag, 29.05. Christi Himmelfahrt 
10.00 Uhr Konfirmation 
 

Kindergottesdienst – Ev. Gemeindehaus 
Der Kindergottesdienst am 10. und am 11. Mai 
handelte über das Thema Jesus- Wer bist du? 
An diesem Wochenende haben wir über Jesus als 

Licht und Jesus als guter Hirte gesprochen. 
Ein Traumbegleiter wurde gebastelt und eine 
Traumreise mit dem Traumbegleiter unternommen. 
Am Sonntag wurde dann eine Kerze in den Farben 
des Regenbogens eingekleidet. 
 

 
Kinder mit ihrem Traumbegleiter und Regenbogenkerzen 
 
Einmal im Monat feiern wir mit Kindern am Sams-
tag und Sonntag den Kindergottesdienst im ev. 
Gemeindehaus in Neustadt. Der nächste Termin ist 
Samstag 14. Juni und Sonntag 15. Juni. Alle 
interessierten Kinder ab E 2 sind eingeladen. 
Schaut mal auf der Hompage vorbei unter: 
www.ev-kirche-neustadt.de Gemeidegruppen – 
Kindergottesdienst Neustadt. 
Wir freuen uns auf Euch! Eure Marion, Doris und 

Ann-Kathrin 

 
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 
Am Sonntag, den 18. Mai, 10.00 Uhr findet in der 
Kirche am Markt in Neustadt der Vorstellungs-
gottesdienst der Konfirmanden statt. 
Dazu laden die Konfirmanden besonders alle 
Verwandten, Bekannten und Freunde ganz herz-
lich ein!!! 
 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 21/14, 

S. 9-10 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Dienstag, 27.05. 
16.00 Uhr Konfirmandenstunde (Rai-Brei-
  tenbach und Neustadt) 
Mittwoch, 28.05. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Freitag, 30.05. 
17.00 Uhr Stricken für Jung und Alt 
Sonntag, 01.06. Exaudi 
10.00 Uhr Konfirmation 
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Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 25.05. Rogate 
10.00 Uhr Konfirmation 
Freitag, 30.05. Kisseltag 
19.30 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 27.05. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
Donnerstag, 29.05. Christi Himmelfahrt 
10.00 Uhr Konfirmation 
 
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 
 

 
 
Am Sonntag, den 18. Mai fand der Vorstellungsgot-
tesdienst in Neustadt statt. Die Konfirmanden hat-
ten den Gottesdienst auf ihrer Rüstzeit vorbereitet. 
Sie trugen uns ihre kurzen Gedanken über Themen 
vor, die uns tagalltäglich begegnen und über die wir 
nachdenken müssen, auch wenn wir nicht von allen 
direkt betroffen sind: Arbeitslosigkeit, Essen und 
Trinken, Familie, Freundschaft, Gleichberechti-
gung, Glück, Naturkatastrophen, Tierschutz, Um-
welt, Toleranz im Umgang mit anderen Kulturen. 
Diese und andere Themen bestimmen unseren 
Glauben und unser Leben auch in unserer Kirchen-
gemeinde. 
 

 
 
Die Konfirmandinnen sangen noch zwei Lieder: 
Menschen auf dem Weg und Suchen und Fragen. 
Die Fürbitten wurden ebenfalls von den Konfir-
manden gesprochen. 
Der Einladung der Konfirmanden zu ihrem Vorstel-
lungsgottesdienst waren zahlreiche Gottesdienstbe-
sucher gefolgt, darunter auch sehr viele Jüngere und 
auch einige ehemalige Konfirmanden. Die Lieder 
wurden von der Gemeinde kräftig mitgesungen. 
 
 

Unsere Konfirmanden 2014 

 
Die Konfirmation ist in: 
Hainstadt: 25. Mai um 10.00 Uhr 

Michelle Amend, Moritz Appel, Marina Diehl, 
Tom-Luis Hofferbert, Johanna Horn, Henri Kam-
per, Can Schimpf, Sophia Wöltche. 
Rai-Breitenbach: 29. Mai um 10.00 Uhr 

Julia Bartels, Olivia Lustig, Philipp Scior, Lara 
Spazierer. 
Neustadt: 1. Juni um 10.00 Uhr 

Tom Christ, Tatiana Croissant, Malte Etzel, Benita 
Lang, Marie-Christin Weber. 
 
Die Kirchengemeinde wünscht ihren Konfirmanden 

2014 für ihre Konfirmation in den Stadtteilen Hain-

stadt – Rai-Breitenbach und Neustadt alles Gute 

und vor allem Gottes Segen für den weiteren Le-

bensweg. 

 
Anmeldung der neuen Konfirmanden 
Die Anmeldung für den Konfirmandenunterricht 
2014/2015 aus den Stadtteilen Hainstadt, Neustadt 
und Rai-Breitenbach findet am 12. Juni 2014 in der 
Zeit von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Pfarrbüro, 
Marktplatz 2, in Neustadt, statt.  
Alle ev. Jugendlichen sind angesprochen, die zur-
zeit das siebte Schuljahr besuchen und im Jahr 2015 
ihre Konfirmation feiern wollen. Bitte das Stamm-
buch und eine Kopie der Geburtsurkunde mitbrin-
gen. 
Wichtiger Hinweis: 

Das Anmeldeformular zum Ausfüllen kann bequem 
von der Homepage heruntergeladen http://ev-
kirche-neustadt.de/konfirmation.html und bereits zu 
Hause in Ruhe ausgefüllt werden. 
 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 22/14, 

S. 9-10 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Freitag, 30.05. 
17.00 Uhr Stricken für Jung und Alt 
Sonntag, 01.06. Exaudi 
10.00 Uhr Konfirmation 
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Mittwoch, 4.06. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 8.06. Pfingstsonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 15.06. Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Freitag, 30.05. Kisseltag 
19.30 Uhr Gottesdienst 
Montag, 9.06. Pfingstmontag 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 3.06. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
Sonntag 8.06. Pfingstsonntag 
9.00  Gottesdienst 
 

 
 

Anmeldung der neuen Konfirmanden 
Die Anmeldung für den Konfirmandenunterricht 
2014/2015 aus den Stadtteilen Hainstadt, Neustadt 
und Rai-Breitenbach findet am 12. Juni 2014 in der 
Zeit von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Pfarrbüro, 
Marktplatz 2, in Neustadt, statt.  
Alle ev. Jugendlichen sind angesprochen, die zur-
zeit das siebte Schuljahr besuchen und im Jahr 2015 
ihre Konfirmation feiern wollen. Bitte das Stamm-
buch und eine Kopie der Geburtsurkunde mitbrin-
gen. 
Wichtiger Hinweis: 

Das Anmeldeformular zum Ausfüllen kann bequem 
von der Homepage heruntergeladen http://ev-
kirche-neustadt.de/konfirmation.html und bereits zu 
Hause in Ruhe ausgefüllt werden. 
 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 23/14, 

S. 8-9 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Sonntag, 8.06. Pfingstsonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst (s.u.) 
Freitag, 13.06. 
17.00 Uhr Stricken für Jung und Alt 
Samstag, 14.06. 
9.15 Uhr Kindergottesdienst 
 

Sonntag, 15.06. Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im ev. Ge-
  meindehaus 
Montag, 16.06. 
19.00 Uhr Montagsgesprächskreis 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag 8.06. Pfingstsonntag 
        gemeinsamer Gottesdienst in Neustadt 
Montag, 9.06. Pfingstmontag 
10.00 Uhr Gottesdienst 
21.06. Samstagsabendgottesdienst 
18.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Sonntag 8.06. Pfingstsonntag 
                    gemeinsamer Gottesdienst in Neustadt 
Dienstag, 10.06. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
 

Für unsere diesjährigen Konfirmanden 
Der komplette Vorstellungsgottesdienst mit Bildern 
ist auf unserer Homepage unter Konfirmation 
anzusehen und als Pdf-Datei herunterzuladen. Viel 
Spaß! 
 

 
gemeinsam feiern: 
An Pfingstsonntag ist der Gottesdienst für alle 
drei Stadtteile in Neustadt um 10.00 Uhr. 
Nikolaus Schneider, Vorsitzender des Rates der 
EKD schreibt: „Pfingsten ist ein Wunder des Hö-
rens und des Verstehens. Pfingsten öffnet Ohren 
und Augen. Der Heilige Geist lässt Menschen neu 
hören und neu verstehen: Gottes Gegenwart lässt 
sich in unserem Leben und in unserer Welt wahr-
nehmen und entdecken.“ 
Dies wollen wir alle gemeinsam tun und mit den 
Eisernen Konfirmanden, die an ihre Konfirmation 
1949 erinnern. 
Der Gottesdienst ist mit der Feier des Hl. Abend-
mahls und Sterbegedenken. 
Musikalisch gestaltet wird der Gottesdienst vom 
Posaunenchor. Alle Gemeindeglieder sind herzlich 
eingeladen!!! 
 
Anmeldung der neuen Konfirmanden 
Die Anmeldung für den Konfirmandenunterricht 
2014/2015 aus den Stadtteilen Hainstadt, Neustadt 
und Rai-Breitenbach findet am 12. Juni 2014 in der 
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Zeit von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Pfarrbüro, 
Marktplatz 2, in Neustadt, statt. 
Alle ev. Jugendlichen sind angesprochen, die zur-
zeit das siebte Schuljahr besuchen und im Jahr 2015 
ihre Konfirmation feiern wollen. Bitte das Stamm-
buch und eine Kopie der Geburtsurkunde mitbrin-
gen. 
Wichtiger Hinweis: 

Das Anmeldeformular zum Ausfüllen kann bequem 
von der Homepage heruntergeladen http://ev-
kirche-neustadt.de/konfirmation.html und bereits zu 
Hause in Ruhe ausgefüllt werden. 
Kindergottesdienst – Ev. Gemeindehaus 
Am Samstag, 14. Juni von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr - 
mit Frühstück 
und Sonntag, 15. Juni von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Wir wollen mit Euch feiern, beten, spielen, singen, 
hören, basteln und vieles mehr. 
Auf Euer Kommen freut sich Das Kigo-Team 

Ann-Kathrin, Doris und Marion 

 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 24/14, 

S. 12-13 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Freitag, 13.06. 
17.00 Uhr Stricken für Jung und Alt 
 
Samstag, 14.06. 
9.15 Uhr Kindergottesdienst 
Sonntag, 15.06. Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im ev. Ge-
  meindehaus 
Sonntag, 22.06. 1. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
29.06. Johannistag 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Samstag 21.06. Samstagsabendgottesdienst 
18.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag 6.07. 3. So. n. Trinitatis 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 17.06. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
29.06.2014 Johannistag 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
Konfirmationsfeiern  
In den vergangenen Gottesdiensten wurden unsere 
diesjährigen Konfirmanden konfirmiert. 
 

 
 
Den Anfang machte Hainstadt: Dort fand am Sonn-
tag Rogate (25.05.) die Konfirmation statt. 
 

 
 
An Christi Himmelfahrt war die Konfirmation in 
der ev. Kirche Rai-Breitenbach. 
 

 
 
Den Abschluss der diesjährigen Konfirmationsfei-
ern bildete Neustadt am Sonntag Exaudi (1. Juni). 
 

 
 
Im Gottesdienst an Pfingstsonntag waren die Kon-
firmanden gekommen, die 1949 konfirmiert wur-
den. Sie begingen ihre Eiserne Konfirmation. 
Die Predigten dieser Gottesdienste können auf 
unserer Homepage nachgelesen und heruntergela-
den werden. 
Allen Konfirmanden – ob jung oder alt – alles Gute 
für den weiteren Lebensweg sowie Gottes Segen. 
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Kindergottesdienst – Ev. Gemeindehaus 
Am Samstag, 14. Juni von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr - 
mit Frühstück und Sonntag, 15. Juni von 10.00 Uhr 
bis 11.00 Uhr. Wir wollen mit Euch feiern, beten, 
spielen, singen, hören, basteln und vieles mehr. 
Auf Euer Kommen freut sich Das Kigo-Team 

Ann-Kathrin, Doris und Marion 

 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 25/14, 

S. 12 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Sonntag, 22.06. 1. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
Mittwoch, 25.06. 
20.00 Uhr Posaunchenchor 
Sonntag, 29.06. Johannistag 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Samstag,  21.06. Samstagsabendgottesdienst 
18.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 6.07. 3. So. n. Trinitatis 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 24.06. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
Sonntag, 29.06.2014 Johannistag 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
Ökumenischer Gottesdienst nach Pfingsten 
 

 
 
In der Seniorenresidenz Landhaus am Weinberg in 
Hainstadt fand nachträglich zum Pfingstfest ein 
ökumenischer Gottesdienst statt, den die Pfarrer Dr. 
Weber und Pfarrer Schachner in gewohnter Weise 
hielten. Neben den Bewohnern waren auch Anver-
wandte und Freunde gekommen. 
 
Kindergottesdienst – Ev. Gemeindehaus 
Am Samstag, dem 14. Juni und Sonntag, dem 15. 
Juni befassten sich die Kindergottesdienstkinder 
mit dem Thema Tauferinnerung und Pfingsten. 
 

 
 
Nach einem gemeinsamen Frühstück am Samstag-
wurde dann auch später gemalt zum Thema Hand 

aufs Herz.  
Am Sonntag begann der KIGO gemeinsam mit den 
Erwachsenen in der Ev. Kirche. Vor der Schriftle-
sung wurden die Kinder von Pfarrer Weber verab-
schiedet, bevor sie mit ihren Kerzen auszogen, die 
sie von der Osterkerze anzündeten. Danach vertief-
ten sie noch das Thema im Gemeindehaus. 
 

 
 
Der nächste Kindergottesdienst findet am Samstag, 
den 12. und Sonntag, den 13. Juli statt. Alle Kinder 
und interessierte Kinder, die auch mitmachen 
möchten, sind herzlich eingeladen. Kommt vorbei! 
Auf Euer Kommen freut sich Das Kigo-Team 

Ann-Kathrin, Doris und Marion 

 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 26/14, 

S. 11-13 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Freitag, 27.06. 
17.00 Uhr Stricken für Jung und Alt 
Sonntag, 29.06. Johannistag 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 2.07. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 20.07. 5. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Sonntag, 29.06.2014 Johannistag 
9.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag, 1.07. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
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Sonntag, 13.07. 4. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
Nachlese Montagsgesprächskreis: Zukunft 
Kann man Zukunft vorhersagen? Kann man Zu-
kunft planen? Kann man Zukunft gestalten? Diese 
und andere Fragen wurden beim Montagsgespräch 
am 12. Mai im evangelischen Gemeindehaus ge-
stellt und diskutiert. So wie früher Jules Verne und 
Hans Dominik fantastische Geschichten mit damals 
unglaublichen technischen Erneuerungen faszinier-
ten, die zum Teil mittlerweile längst eingetroffen 
sind, so entwickelten die Teilnehmer Gedanken, 
wie die die Welt in 100 Jahren aussehen könnte: 
„Kranke Organe werden durch gezüchtete gesunde 
Organe ersetzt, der Krebs ist besiegt, die Gene sind  
entschlüsselt und deshalb beliebig manipulierbar, so 
dass man den Menschen fast unsterblich machen 
kann. Die Energieversorgung ist weltweit gelöst 
genauso wie die Frage der Welternährung dank 
modernster Gentechnologie, elektronisch gesteuerte 
Verkehrsmittel haben das Auto abgelöst, die Wet-
tervorhersagen werden tatsächlich stimmen usw.“ 
Da die Welt immer näher zusammenrückt wurde 
sogar eine mögliche Weltregierung angedacht, die 
alle Probleme weltweit löst und Kriege ausschlie-
ßen. Es wurden auch andere Szenarien durchge-
spielt, die durchaus Ängste und Sorgen bereiten 
könnten. Man denke zum Beispiel nur an einen 3. 
Weltkrieg mit dem Einsatz von Atombomben, die 
die ganze Welt unbewohnbar machen könnten. 
Einig waren sich die Teilnehmer darin, dass die 
Zukunftsforscher eigentlich nur eine trendhafte 
Entwicklung darstellen können, denn eine einzige 
großartige Entdeckung oder ein einziges Großer-
eignis könne alle Vorhersagen über den Haufen 
werfen. Unerschütterlicher Fortschrittsglaube sei 
genauso fehl am Platz wie ständige Sorgen um die 
Zukunft. (E. Weitz) 
 
Indien hautnah 

 
 
Entsprechend gewandet führte die Referentin Ilona 
Scholz aus Hainstadt im Rahmen der regelmäßig 
stattfindenden Montagsgespräche der evangelischen 
Kirche in Neustadt die Anwesenden in die geheim-
nisvolle indische Welt. Sehr geschickt und lebens-
nah konnte sie von ihren vielen Eindrücken erzäh-
len, die sie in jahrelangen Reiseunternehmungen 
sammeln konnte. Unterstützt wurde sie von ihren 
herrlichen Bildern, untermalt mit typischen indi-
schen Klängen. Der Vortrag glich erfreulicherweise 
mehr einem Gespräch. Die Anwesenden erfuhren so 
viel über die Lebensart des großen indischen Vol-

kes, das neben den vielen Dialekten vorwiegend 
hindisch und englisch spricht. Obwohl das Kasten-
wesen offiziell abgeschafft ist, halten sich dessen 
Regeln immer noch ganz hartnäckig in der Bevöl-
kerung, so dass ein Aufstieg aus einer niedrigen in 
eine höhere Kaste so gut wie ausgeschlossen ist. 
Erstaunlich fanden viele, dass das Kopfwackeln 
eines Inders sowohl „nein als auch ja oder auch 
vielleicht“ bedeuten kann. Um dieses richtig zu 
deuten, bedarf es einer langen Erfahrung. Das indi-
sche Volk achtet im besonderen Maße alle Lebewe-
sen, gleich ob Schlange oder Kuh oder Affe. Das ist 
ein Grund, warum Kühe oft frei herumlaufen und 
bestenfalls etwas Milch liefern können. Geschlach-
tet werden sie auf keinen Fall. 
Abenteuerlich kann sich eine stundenlange Busreise 
gestalten, weil diese bis auf den letzten Platz besetzt 
sind. Da es keine Bordtoiletten gibt, kann man nur 
an bestimmten Stationen die Toilette aufsuchen. 
Das bedeutet, dass man möglichst wenig trinken 
sollte, um einigermaßen zu Recht zu kommen. Viel 
erfuhren die Anwesenden auch über die politischen 
Rahmenbedingungen, Religionen und deren Götter 
und Tempeln, das Bildungswesen, die wirtschaftli-
che Situation, Touristik, das Gesundheitswesen, 
über die größte Demokratie, die indische Familie 
und vor allem über die indische Gastfreundschaft. 
 

 
 
Nach zwei kurzweiligen Stunden bedankte sich 
Pfarrer Weber bei der Referentin für ihren gelunge-
nen und ansprechenden Vortrag. Um ein wenig das 
indische Lebensgefühl zu vermitteln hatte ein Teil-
nehmer eine indische Pfeffersuppe mit Hühner-
fleisch gekocht, die mit Genuss den Abend stilvoll 
abrundete. (E. Weitz) 
PS: Das Rezept kann im ev. Pfarrbüro per E-Mail 

angefordert werden. 

 
Posaunenchor – Jubiläum 
Am Sonntag, 6. Juli, feiert der Posaunenchor sein 
Jubiläum. Dazu gibt es für alle Stadtteile Breubergs 
einen gemeinsamen Gottesdienst in der ev. Kirche 
Sandbach um 10.00 Uhr. 
Die Abfahrtszeiten des Busses werden im nächsten 
Standtanzeiger bekannt gegeben. 
 
***************************************** 
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Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 27/14, 

S. 10-11 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Sonntag, 6.07. 3. Sonntag nach Trinitatis 
  Gemeinsamer Gottesdienst anläss-
  lich des Jubiläums des Posaunen-
  chors in Sandbach (s.u.) 
Dienstag, 8.07. 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Mittwoch, 9.07. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 12.07. 
9.15 Uhr Kindergottesdienst im ev. Ge-
  meindehaus 
Sonntag, 13.07. 4. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Montag, 14.07. 
19.00 Uhr Montagsgesprächskreis 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 6.07. 3. Sonntag nach Trinitatis 
  Gemeinsamer Gottesdienst anläss-
  lich des Jubiläums des Posaunen-
  chors in Sandbach (s.u.) 
Sonntag, 20.07. 5. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Sonntag, 6.07. 3. Sonntag nach Trinitatis 
  Gemeinsamer Gottesdienst anläss-
  lich des Jubiläums des Posaunen-
  chors in Sandbach (s.u.) 
Dienstag, 8.07. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
Sonntag, 13.07. 4. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 

Posaunenchor – Jubiläum 
- ein Gottesdienst für alle Stadtteile Breubergs 
Am Sonntag, 6. Juli, feiert der Posaunenchor sein 
40-jähriges Jubiläum. 
Dazu gibt es für alle Stadtteile Breubergs einen 
gemeinsamen Gottesdienst in der ev. Kirche 
Sandbach um 10.00 Uhr. 
Die Abfahrtszeiten des Busses:Abfahrtszeiten 
9.25 Uhr Wald-Amorbach Volksbank 
9.30 Uhr Hainstadt Am Stadtpark 

Dr. Klaere 
9.35 Uhr Rai-Breitenbach Breitenbacher Str. 
9.40 Uhr Neustadt Marktplatz 

 
Vorschau: 
Kindergottesdienst – Ev. Gemeindehaus 
Am Samstag, 12. Juli von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr - 
mit Frühstück und Sonntag, 13. Juli von 10.00 Uhr 
bis 11.00 Uhr. Wir wollen mit Euch feiern, beten, 
spielen, singen, hören, basteln und vieles mehr. 
Auf Euer Kommen freut sich Das Kigo-Team 

Ann-Kathrin, Doris und Marion 

In eigener Sache 
Die Kirchengemeinde Neustadt hat seit Ende 2012 
eine Homepage, auf der neben den Hinweisen auf 
die Gottesdienste und Veranstaltungen auch immer 
ein Rückblick zu Veranstaltungen, Predigten 
sowie Informationen zu finden sind. Diese Seite 
wird ständig ergänzt: So sind unter Gemeindebrief 
nun unsere Beiträge des ersten Halbjahres 2014, die 
im Breuberger Stadtanzeiger erschienen, nachzule-
sen und die Bilder in Farbe zu sehen. 
Bitte schauen Sie – wenn Sie die technischen Vo-
raussetzungen dazu haben – doch einmal vorbei. 
Ein Besuch lohnt sich immer:  
http://ev-kirche-neustadt.de 
 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 28/14, 

S. 10-11 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Samstag, 12.07. 
9.15 Uhr Kindergottesdienst 
15.00 Uhr Trauung 
Sonntag, 13.07. 4. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Montag, 14.07. 
19.00 Uhr Montagsgesprächskreis (s.u.) 
Dienstag, 15.07. 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Mittwoch, 16.07. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 20.07. 5. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 20.07. 5. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Sonntag, 13.07. 4. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag, 15.07. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
 
Sonntag, 27.07. 6. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
Kindergottesdienst – Ev. Gemeindehaus 
Am Samstag, 12. Juli von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr - 
mit Frühstück und Sonntag, 13. Juli von 10.00 Uhr 
bis 11.00 Uhr. Wir wollen mit Euch feiern, beten, 
spielen, singen, hören, basteln und vieles mehr. 
Auf Euer Kommen freut sich Das Kigo-Team 

Ann-Kathrin, Doris und Marion 

 
Montagsgespräche – Thema „Stille“ 
Am Montag, den 14. Juli, 19.00 Uhr findet im ev. 
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Gemeindehaus die Gesprächsrunde zum oben ge-
nannten Thema statt. Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen. 
 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 29/14, 

S. 11-12 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Sonntag, 20.07. 5. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag, 21.07. 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Mittwoch, 22.07. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 27.07. 5. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Samstag, 2.08. Samstagabendgottesdienst 
18.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 20.07. 5. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 3.08. 7. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 22.07. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
Sonntag, 27.07. 6. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 

Kindergottesdienst – Ev. Gemeindehaus 
Am Samstag, 12. Juli und Sonntag, 13. Juli fand im 
ev. Gemeindehaus der letzte Kindergottesdienst vor 
den Ferien zum Thema „Freunde – Apostel Jesu“ 
statt. 
 

 
 
Die nächste Veranstaltung ist dann nach den Ferien 
im September der ökumenische Kinderkirchentag 
in Sandbach. Mit dem Kindergottesdienst geht es 
dann im Oktober weiter. 
Auf Euer Kommen freut sich Das Kigo-Team 

Ann-Kathrin, Doris und Marion 

 
Einführung der Küsterin in Neustadt 
Am Sonntag wurde im Gottesdienst die neue Küste-
rin für die ev. Kirche in Neustadt eingeführt. Pfarrer 
Weber dankte den Kirchenvorstehern von Neustadt 

Orla Jenke, Elke Dentinger, Sabine Schadt und 
Gerhard Frunck, die das Küsteramt in den letzten 
Jahren versehen hatten sowie Frau Calo. 
 

 
 
Nachdem sich Claudia Eckrich der Gemeinde vor-
gestellt hatte, informierte Pfarrer Weber die Anwe-
senden über die Bedeutung des Küsterdienstes. 
 

 
 
Das Foto zeigt Orla Jenke mit Claudia Eckrich und 
Pfarrer Weber nach dem Gottesdienst. Beide Da-
men übernahmen in diesem Gottesdienst den Küs-
terdienst gemeinsam, so dass die Einführung auch 
im praktischen Sinne stattfand. 
 
Montagsgespräche – Sommerpause 

Die Teilnehmer der regelmäßig stattfindenden 
Montagsgespräche einigten sich darauf, eine Pause 
einzulegen und die Gesprächsreihe am Montag, 15. 
September, 19.00 Uhr, fortzusetzen. 
An diesem Abend wird das Thema „Stille“ vertieft, 
so z.B. um die Wirkung der Stille auf den Men-
schen zu betrachten oder um die Bedeutung der 
Stille in der Religion auf den Grund zu gehen. 
Dazu passt, dass am Montag, dem 13. Oktober, das 
von der Hainstädter Künstlerin Scholz-Stephan 
bereit gestellte Bild „Meeresstille“ die Bedeutung 
der „Stille“ in der Kunst in den Mittelpunkt der 
Betrachtung steht. 
Weitere Themen werden von den Teilnehmern 
zusammen getragen und am 10. November und am 
8. Dezember diskutiert. Auch können Themen bei 
unserem Pfarrer Michael Weber angemeldet wer-
den, der großen Wert darauf legt, dass es sich bei 
den Montagsgesprächen nicht um einen elitären 
Club handelt. Jeder ist dazu recht herzlich eingela-
den mitzumachen, egal ob er Lehrer, Arbeiter, An-
gestellter, Schüler, Hausfrau oder Student ist. Gera-
de die unterschiedlichen Sichtweisen, das zeigt die 
Erfahrung, machen die Abende so interessant und 
spannend. (E. Weitz) 
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Vorschau: Termine bitte schon vormerken!!! 
 
Ökumenischer Pilgertag um den Breuberg 
Am Samstag, dem 6. September findet in der Zeit 
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr der ökumenische 
Pilgertag um den Breuberg statt. 
Wir wollen von Kirche zu Kirche pilgern und dabei 
unterschiedliche Meditationsformen üben wie Stil-
le, Gehen und Atmen. An den Stationen finden 
kurze Impulsandachten statt, die von den Teilneh-
mern gehalten werden können. Dazu wollen wir ein 
Vorbereitungsteam aufstellen. Interessenten melden 
sich bitte bis zum 1. August 2014 telefonisch oder 
per E-Mail. (s. unten). 
Abgeschlossen wird der Pilgertag mit einer Taizé-
Andacht. 
 
Ökumenischer Frauenkreis 
Nach den Sommerferien trifft sich der ökumenische 
Frauenkreis im ev. Gemeindehaus am Mittwoch, 
den 17. September um 19.00 Uhr. 
Wir wollen dann über die Veranstaltung Nacht der 
Kirchen sprechen: u.a. Reformation in der Herr-
schaft Breuberg. 
Alle interessierten Frauen – gleich welchen Alters 
und welcher Konfession – sind dazu eingeladen. 
 
 
Liturgiekreis 
Nach den Sommerferien trifft sich der Liturgiekreis 
am Freitag den 19. September um 19.00 Uhr im ev. 
Gemeindehaus. Neue Lieder und Gesänge stehen 
an, die für verschiedene Veranstaltungen eingeübt 
werden sollen. Alle, die gerne mitsingen möchten 
und sich für die liturgische Gestaltung interessieren, 
sind dazu eingeladen. 
 
Pfarrer Dr. Michael Weber hat Urlaub: 
Vom 16. bis 25. Juli 2014. Die Vertretung hat Pfar-
rer Carsten Stein aus Rimhorn, Tel. 06165-301677. 
 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 30/14, 

S. 10-11 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Sonntag, 27.07. 5. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 30.07. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 2.08. Samstagabendgottesdienst 
18.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 3.08. 7. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 

Sonntag, 27.07. 6. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag, 29.07. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
 

Konfirmanden bastelten ihre Kerzen 

 
 
In der vergangenen Konfirmandenstunde bastelten 
unsere neuen Konfirmanden unter Anleitung von 
Viola Grünewald ihre persönlichen Kerzen, die sie 
während der Konfirmandenzeit in den Gottesdiens-
ten anzünden werden. Beliebte Motive waren das 
Kreuz und die Taube als Symbole. 
 

 
Nach den Sommerferien werden unsere neuen Kon-
firmanden im Gottesdienst eingeführt. Der genaue 
Termin wird noch bekannt gegeben. 
 
Endlich Ferien und ein Alter irischer Reisesegen 
Möge dein Weg dir freundlich entgegenkommen, 

möge der Wind dir den Rücken stärken. 

Möge die Sonne dein Gesicht erhellen und der  

Regen um dich her die Felder tränken. 

Und bis wir beide, du und ich, uns wieder sehen, 

möge Gott dich schützend in seiner Hand halten. 

Gott möge bei dir auf deinem Kissen ruhen. 

Deine Wege mögen dich aufwärts führen, 

freundliches Wetter begleite deinen Schritt. 

Und mögest du längst im Himmel sein, 

wenn der Teufel bemerkt, dass du nicht mehr da 

bist. 

In diesem Sinne allen Schulkindern schöne und 
stressfreie Ferien und den Erwachsenen einen er-
holsamen Urlaub sowie den zuhause Bleibenden die 
besten Wünsche. 
 

Vorschau: 
Termine bitte schon vormerken!!! 
 
Ökumenischer Pilgertag um den Breuberg 
Am Samstag, dem 6. September findet in der Zeit 
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr der ökumenische 
Pilgertag um den Breuberg statt. 
Wir wollen von Kirche zu Kirche pilgern und dabei 
unterschiedliche Meditationsformen üben wie Stil-
le, Gehen und Atmen. An den Stationen finden 
kurze Impulsandachten statt, die von den Teilneh-
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mern gehalten werden können. Dazu wollen wir ein 
Vorbereitungsteam aufstellen. Interessenten melden 
sich bitte bis zum 1. August 2014 telefonisch oder 
per E-Mail. (s. unten). 
Abgeschlossen wird der Pilgertag mit einer Taizé-
Andacht. 
 
Kirchenvorstandswahl 2015 

 
Sie haben sich vielleicht überlegt, ehrenamtlich in 
Ihrer Kirchengemeinde aktiv zu werden? 
Wir suchen noch Kandidaten und Kandidatinnen 
für die Kirchenvorstandswahl. Falls Sie sich vor-
stellen können, mit uns mitzuarbeiten, melden Sie 
sich bitte im Pfarramt. Ich freue mich auf Ihren 
Anruf!  
Pfr. Michael Weber 

 
 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 31/14, 

S. 12-13 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Samstag, 2.08. Samstagabendgottesdienst 
18.00 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 6.08. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 10.08. 8. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Kerbgottesdienst 
Sonntag, 17.08. 9. So. nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 3.08. 7. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 5.08. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
Sonntag, 17.08. 9. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Gottesdienst 

Gedenkgottesdienste zum Ausbruch des 
Ersten Weltkriegs 
 
am Samstag (2. August) und Sonntag (3. August) 
Evangelische Kirchengemeinden sollen am kom-
menden Freitag (1. August) mit einer europaweiten 
Schweigeminute an den Beginn des Ersten Welt-
kriegs vor 100 Jahren erinnern. 

Zu einer Schweigeminute anlässlich des Beginns 
des Ersten Weltkriegs vor 100 Jahren am 1. August 
hat die Stellvertreterin des Kirchenpräsidenten der 
Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau, Ulri-
ke Scherf, aufgerufen. 
Mit dem stillen Gedenken können sich die Gemein-
den an einer Aktion der Gemeinschaft Europäischer 
Kirchen in Europa (GEKE) beteiligen. Am 1. Au-
gust um 12 Uhr soll in ganz Europa der Toten mit 
Stille gedacht werden. Für Scherf ist es „ein wichti-
ges Zeichen des Friedens, wenn von Sankt Peters-
burg bis Lissabon und von Hammerfest bis Ankara 
das Leben für eine Minute stillsteht, um an den 
verheerenden Krieg und seine Opfer zu erinnern“. 
Bei dem vier Jahre dauernden Militärkonflikt zwi-
schen Deutschland und Österreich-Ungarn auf der 
einen sowie Großbritannien, Frankreich und Russ-
land auf der anderen Seite starben rund 17 Millio-
nen Menschen. 
Auch die Kirchen ließen sich vom Kriegstaumel 

mitreißen 

Darüber hinaus schlug Scherf vor, beispielsweise in 
den Gottesdiensten am kommenden Sonntag den 
Jahrestag des Kriegsbeginns zu bedenken und für 
den Frieden zu beten. Es dürfe dabei „nicht nur die 
kritische Rückschau, sondern angesichts aktueller 
Krisen die Perspektive des Friedens heute in den 
Blick genommen werden“. Scherf erinnerte an die 
besondere Verantwortung der Protestanten. „Kirche 
und Theologie haben in Deutschland damals ver-
sagt und die Botschaft des Evangeliums für Frieden 
und Menschlichkeit völlig außer Acht gelassen“, so 
Scherf. Zuletzt hatte auch die Evangelische Kirche 
in Deutschland (EKD) darauf hingewiesen, dieses 
wichtige Datum besonders zu begehen, da sich die 
Kirchen ebenso wie andere weitgehend unkritisch 
„vom Kriegstaumel mitreißen ließen“. 
Die ev. Kirchengemeinde Neustadt greift diesen 
Vorschlag auf: 
 

 
Ev. Kirche Neustadt – ehemaliges Ehrenmal 

 
Im Gottesdienst am Samstagabend, dem 2. Au-
gust um 18.00 Uhr in Neustadt wird des Aus-
bruchs des Ersten Weltkriegs gedacht sowie der 
Opfer, die dieser Krieg forderte. 
Anschließend besteht die Möglichkeit, die Ausstel-
lung Merk-mal(e) im Alten Rathaus zu besuchen. 
Dort besteht dann die Möglichkeit zum gedankli-
chen Austausch. 
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Glocken für die Hainstädter Kirche 

 
Am Sonntag, dem 3. August um 10.00 Uhr wird 
im Gottesdienst in der ev. Kirche zu Hainstadt 
ebenfalls des Ausbruchs des Ersten Weltkriegs 
gedacht. Des Weiteren wird an den Kirchenbau 
erinnert, der damals eine Gefallenenglocke für den 
Turm erhielt. 
Alle Gemeindeglieder sind zu diesen besonderen 
Gottesdiensten herzlich eingeladen, um ein Zeichen 
zu setzen, dass die Verstorbenen in den Familien 
noch nicht vergessen sind. Gleichzeitig wird für den 
Frieden gebetet werden. 
 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 32/14, 

S. 12-13 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Sonntag, 10.08. 8. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Kerbgottesdienst 
Mittwoch, 13.08. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 17.08. 9. So. nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 31.08. 11. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Kerbgottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 12.08. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
Sonntag, 17.08. 9. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 

Gedenkgottesdienste zum Ausbruch des 
Ersten Weltkriegs 
am Samstag (2. August) und Sonntag (3. August) 
In einem Gottesdienst gedachten wir des Beginns 
des Ersten Weltkriegs. Dabei wurde das Verhalten 
der christlichen Kirchen in Europa beleuchtet. 
Die protestantischen und orthodoxen Kirchen, wie 
auch die römisch-katholische Kirche ließen sich 
von einem religiösen Patriotismus für den Krieg 
vereinnahmen. Einzelne mahnende Stimmen wur-
den abgelehnt. Die Friedensapelle von Papst Bene-

dikt XV., dem schwedischen Erzbischof Nathan 
Söderblom und dem deutschen Theologen und 
Philosophen F. Siegmund Schulze u.a. wurden 
ignoriert. Auch die Gründung des „Weltbundes für 
Internationale Freundschaftsarbeit der Kirchen“ 
1914 in Konstanz konnte die blinde Kriegslust nicht 
mehr stoppen. 
 

 
 
Die Kirchen begleiteten ihre Soldaten in den Krieg. 
Hier leisteten die christlichen und jüdischen Feld-
geistlichen gemeinsam in dem ersten Jahr regie-
rungstreue Seelsorge, indem sie die Soldaten für 
den Krieg motivierten. Im Verlauf des Krieges 
änderten viele ihre Meinung zum Krieg und sahen 
nun ihre Aufgabe in der Begleitung der traumati-
sierten Soldaten. Aus dem im Krieg erfahrenen 
Leid entstand eine neue Generation von Theologen, 
die sich dann in der christlichen Friedensbewegung 
gegen die menschenverachtende Politik im soge-
nannten „Dritten Reich“ engagierten. Leider konn-
ten sie den Zweiten Weltkrieg nicht verhindern, der 
1939-1945 Europa und die Welt wieder in eine 
Katastrophe verwandelte. 
In den Gottesdiensten in Neustadt und Hainstadt 
wurde den 73 gefallenen und vermissten Soldaten 
aus dem Ersten Weltkrieg aus den Stadtteilen Neu-
stadt, Rai-Breitenbach und Hainstadt gedacht. 
 

Bitte vormerken!!! 
 
Ökumenischer Pilgertag Breuberg 2014 

 

Dieser Tag findet im 
Rahmen der Aktion Hes-
sischer Pilgersommer 
2014 statt. 
Der Verlauf ist nachfol-
gend aufgeführt: 

1. Station - Pilgersegen 

Zeit/Ort: 10.00 Uhr – St. Karl-Borromäus-Kirche 
2. Station 

Zeit/Ort: 10.30 Uhr – St. Marien-Haus 
Meditativer Impuls: Das äußere und innere Gehen 
(„Der Weg ist das Ziel“), danach folgt der stille 
Pfad vom St. Marienhaus zur Gustavsruhe. 
3. Station 

Zeit/Ort: 11.00 Uhr – Gustavsruhe 
Meditativer Impuls: Der mühsame Lebensweg. 
Danach begeben wir uns auf den steigenden Pfad 
von der Gustavsruhe zur Burgkapelle Breuberg. 
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4. Station  

Zeit/Ort: 11.40 Uhr – Burgkapelle 
Meditativer Impuls: „Ankommen auf dem Lebens-
berg“ und weitergehen auf dem entspannenden Pfad 
von der Burgkapelle zur Ev. Kirche Hainstadt. 
5. Station - Apapemahl (Pilgeressen und –trinken) 
Zeit/Ort: 13.00 Uhr – Ev. Kirche Hainstadt 
Nach einer Andacht wird allen Pilgern eine Pilger-
suppe (Gemüseeintopf) gereicht, bevor wir auf dem 
Freundschaftspfad von der Ev. Kirche Hainstadt zur 
Ev. Kirche Rai-Breitenbach pilgern. 
6. Station 

Zeit/Ort: 15.30 Uhr – Ev. Kirche Rai-Breitenbach 
Andacht zum Thema Taufe (Wasser ist Quelle des 
Lebens). Der abschließende Pfad von der Ev. Kir-
che Rai-Breitenbach führt uns zur Ev. Kirche am 
Markt in Neustadt. 
7. Station  

Zeit/Ort: 16.45 Uhr – Ev. Kirche Neustadt 
Um 17.00 Uhr wird der Pilgertag mit einer Taizé-
Andacht abgeschlossen. 
Wir bitten, um das Essen besser planen zu können, 
um eine Anmeldung bis zum Donnerstag, den 4. 
September. 
Auf Grund der Zeitplanung ist es auch möglich, nur 
eine Teilstrecke des Pilgerweges zu gehen. Weitere 
Informationen und einen Flyer über den Ablauf mit 
der Wegstrecke sind auf der Homepage (s.u.) unter 
Aktuelles nachzulesen oder telefonisch im Pfarr-
haus zu erhalten. 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 33/14, 

S. 12-13 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Sonntag, 17.08. 9. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 19.08. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 24.08. 10. So. nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 31.08. 11. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Kerbgottesdienst 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Sonntag, 17.08. 9. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag, 19.08. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
 

Kerb in Neustadt 
Am Beginn der Kerb stand die Segnung des Kerb-
baums durch die Pfarrer Josef Schachner und Mi-
chael Weber am Freitag. 
 

 
 
Am Sonntagmorgen trafen sich die Kerbburschen 
und Kerbmädchen zum Gottesdienst um 10.00 Uhr 
in der ev. Kirche am Markt in Neustadt. 
 

 
 

Der Kerbgottesdienst stand unter dem Motto „Unter 
dem Kerbbaum fröhlich feiern!“ 
In der Predigt erwähnte Pfarrer die besondere 
christliche Tradition in der Stadt Neustadt, die auch 
der Kerbverein auf seinem Wappen festhält. 
Den Hinweis von Herrn Bürgermeister Matiaske 
nahm Pfr. Weber in die Predigt auf, dass der dies-
jährige Kerbbaum mit den beiden großen Ästen 
symbolisch für die langjährige Tradition der beiden 
christlichen Konfessionen am Breuberg steht: die 
römisch-katholische und die evangelisch-luthe-
rische. 
Und der Neustädter Kerbbaum hat noch einen ande-
rer wichtigen symbolischen Hinweis in seinem 
Kerbkranz: Als Zeichen der Einheit und der Vielfalt 
steht er für das friedliche Zusammenleben und 
fröhliche Feiern mit allen Menschen guten Willens 
egal zu welcher Religion oder Lebensphilosophie 
sie gehören. 
Traditionen werden von den dazugehörigen Men-
schen erhalten und gelebt. Die Erhaltung der Kerb-
tradition in der Kirche am Markt in Neustadt gehört 
eindeutig dazu.  
Mit einer Bitte zur Mitarbeit in der Kirchengemein-
de, besonders bei den anstehenden Kirchenvor-
standswahlen, schloss Pfr. Weber seine Predigt zur 
Kerb in Neustadt. 
Ein Höhepunkt der besonderen Art war die gemein-
same Feier des Hl. Abendmahls, das die Kerbbur-
schen und –mädchen zuerst empfingen. 
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Eine gelungene Überraschung war die Anwesenheit 
des ehemaligen Pfarrassistenten Götte (1955-57), 
der extra zu diesem Gottesdienst angereist war. 
Pfr. i.R. Götte und Pfr. Weber sprachen gemeinsam 
den Segen Gottes den anwesenden Gemeindemit-
gliedern zu. 
 
Kerbgottesdienste in den Stadtteilen Hainstadt 
und Rai-Breitenbach 
Im Sommer finden in den Stadtteilen traditionell 
die Kerbfeiern statt. Die Feier der Kerb (= Kirch-
weih) wird auch jeweils mit einem Gottesdienst 
begangen: 
Hainstadt   
31. August 10.00 Uhr Festzelt 
Rai-Breitenbach   
7. September 10.00 Uhr Kirche 
 
 
Kirchenvorstandswahl 2015 

 
Sie haben sich vielleicht überlegt, ehrenamtlich in 
Ihrer Kirchengemeinde aktiv zu werden? 
Wir suchen noch Kandidaten und Kandidatinnen 
für die Kirchenvorstandswahl. Falls Sie sich vor-
stellen können, mit uns mitzuarbeiten, melden Sie 
sich bitte im Pfarramt. Ich freue mich auf Ihren 
Anruf!                                      Pfr. Michael Weber 

 

Bitte vormerken!!! 
 
Ökumenischer Pilgertag Breuberg 2014 

 

Dieser Tag findet im Rah-

men der Aktion Hessischer 

Pilgersommer 2014 statt. 

Der Verlauf stand in der 
vergangenen Ausgabe des 
Stadtanzeigers und weitere 
Informationen sowie der 

Flyer mit Ablauf und Wegstrecke sind auf der 
Homepage (s.u.) unter Aktuelles nachzulesen oder 
telefonisch im Pfarrhaus zu erhalten. 
Auf Grund der Zeitplanung ist es auch möglich, nur 
eine Teilstrecke des Pilgerweges zu gehen. 
Diejenigen, die den ganzen Tag mitpilgern und am 
Agapemahl (Gemüseeintopf) teilnehmen möchten, 
bitten wir wegen der Planung um Anmeldung im 
Pfarrhaus unter 06165-1270 (während der Zeit bis 
zum 18. August, am Do. 28. August von 9.00-12.00 
und von 14.00-17.00 Uhr ist das Pfarrbüro geöffnet 
oder in der Woche nach dem 31. August bis zum 4. 
September. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
Pfarrer Dr. Michael Weber hat Urlaub: 
Die Vertretung hat während der Zeit vom 18. Au-
gust bis 5. September Pfr. Volker Keil, Sandbach, 
Tel. 06163-912406. 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 34/14, 

S. 11-12 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Sonntag, 24.08. 10. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 27.08. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 14.09. 13. So. nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst zum Thema: Farben 
  anschließend ist die Kirche bis 
  17.00 Uhr geöffnet im Rahmen 
  des Tages des offenen Denkmals. 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 31.08. 11. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Kerbgottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 26.08. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
Sonntag, 7.09. 12. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Kerbgottesdienst 
 

Bitte vormerken!!! 
Tag des offenen Denkmals – 14. September 
Ein besonderer Gottesdienst zum Tag des offenen 
Denkmals findet in Neustadt am 14. September 
um 10.00 Uhr in der ev. Kirche statt. 
Das diesjährige Thema lautet „Farbe“. 
Farben spielen im Kirchenraum sowie auch im 
Kirchenjahr eine wichtige Rolle. Auch Martin Lu-
ther war die Farbe sehr wichtig und im Zusammen-
hang mit der Lutherrose beschrieb er die Bedeutung 
ihrer Farben sehr eindrücklich. Die Lutherrose war 
das Siegel, das Martin Luther für seinen Briefver-
kehr ab 1530 verwandte. 
Nach dem Gottesdienst wird der umgestaltete Ein-
gangsbereich der ev. Kirche Neustadt seiner neuen 
Bestimmung übergeben. In diesem Raum, der dann 
täglich geöffnet sein wird, soll ein Blick in die 
Kirche ermöglicht werden und daneben auch ein 
Ort der Stille und Ruhe zur Andacht gegeben sein. 
 
 
Kirchenvorstandswahl 2015 

 
Sie haben sich vielleicht überlegt, ehrenamtlich in 
Ihrer Kirchengemeinde aktiv zu werden? 
Wir suchen noch Kandidaten und Kandidatinnen 
für die Kirchenvorstandswahl. Falls Sie sich vor-
stellen können, mit uns mitzuarbeiten, melden Sie 
sich bitte im Pfarramt. Ich freue mich auf Ihren 
Anruf!                                         Pfr. Michael Weber 
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Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 35/14, 

S. 12-13 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Mittwoch, 03.09. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 14.09. 13. So. nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst zum Thema: Farben 
  anschließend ist die Kirche bis 
  17.00 Uhr geöffnet im Rahmen 
  des Tages des offenen Denkmals. 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 31.08. 11. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Kerbgottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 26.08. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
Sonntag, 7.09. 12. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Kerbgottesdienst 
 
Ökumenischer Pilgertag Breuberg 2014 

 

Der Tag findet im Rahmen 
der Aktion Hessischer Pilger-

sommer 2014 statt. Der Ver-
lauf ist nachfolgend detailliert 
aufgeführt: 

1. Station - Pilgersegen 

Zeit/Ort: 10.00 Uhr – St. Karl-Borromäus-Kirche 
2. Station 

Zeit/Ort: 10.30 Uhr – St. Marien-Haus 
Meditativer Impuls: Das äußere und innere Gehen 
(„Der Weg ist das Ziel“), danach folgt der stille 
Pfad vom St. Marienhaus zur Gustavsruhe. 
3. Station 

Zeit/Ort: 11.00 Uhr – Gustavsruhe 
Meditativer Impuls: Der mühsame Lebensweg. 
Danach begeben wir uns auf den steigenden Pfad 
von der Gustavsruhe zur Burgkapelle Breuberg. 
4. Station  

Zeit/Ort: 11.40 Uhr – Burgkapelle 
Meditativer Impuls: „Ankommen auf dem Lebens-
berg“ und weitergehen auf dem entspannenden Pfad 
von der Burgkapelle zur Ev. Kirche Hainstadt. 
5. Station - Apapemahl (Pilgeressen und –trinken) 
Zeit/Ort: 13.00 Uhr – Ev. Kirche Hainstadt 
Nach einer Andacht wird allen Pilgern eine Pilger-
suppe (Gemüseeintopf) gereicht, bevor wir auf dem 
Freundschaftspfad von der Ev. Kirche Hainstadt zur 
Ev. Kirche Rai-Breitenbach pilgern. 
6. Station 

Zeit/Ort: 15.30 Uhr – Ev. Kirche Rai-Breitenbach 
Andacht zum Thema Taufe (Wasser ist Quelle des 
Lebens). Der abschließende Pfad von der Ev. Kir-
che Rai-Breitenbach führt uns zur Ev. Kirche am 
Markt in Neustadt. 
7. Station  

Zeit/Ort: 16.45 Uhr – Ev. Kirche Neustadt 
Um 17.00 Uhr wird der Pilgertag mit einer Taizé-
Andacht abgeschlossen. 

Wir bitten, um das Essen besser planen zu können, 
um eine Anmeldung bis zum Donnerstag, den 4. 
September. 
Auf Grund der Zeitplanung ist es auch möglich, 
nur eine Teilstrecke des Pilgerweges zu gehen. 
 

Bitte vormerken!!! 
 
Tag des offenen Denkmals – 14. September 
Ein besonderer Gottesdienst zum Tag des offenen 
Denkmals findet in Neustadt am 14. September 
um 10.00 Uhr in der ev. Kirche statt. 
Das diesjährige Thema lautet „Farbe“. 
Farben spielen im Kirchenraum sowie auch im 
Kirchenjahr eine wichtige Rolle. Auch Martin Lu-
ther war die Farbe sehr wichtig und im Zusammen-
hang mit der Lutherrose beschrieb er die Bedeutung 
ihrer Farben sehr eindrücklich. Die Lutherrose war 
das Siegel, das Martin Luther für seinen Briefver-
kehr ab 1530 verwandte. 
Nach dem Gottesdienst wird der umgestaltete Ein-
gangsbereich der ev. Kirche Neustadt seiner neuen 
Bestimmung übergeben. In diesem Raum, der dann 
täglich geöffnet sein wird, soll ein Blick in die 
Kirche ermöglicht werden und daneben auch ein 
Ort der Stille und Ruhe zur Andacht gegeben sein. 
In der Kirche wird aus diesem Anlass eine kleine 
Ausstellung zum Thema Farbe zu sehen sein. Ne-
ben dem Kirchenjahr und seinen liturgischen Far-
ben, die uns begleiten, wird auch auf die Bedeutung 
der Farben bei Hildegard von Bingen und Martin 
Luthereingegangen. Einen weiteren Aspekt bilden 
die Farben unserer Neustädter Kirche. 
 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 36/14, 

S. 11-12 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Samstag, 06.09. 
10.00 Uhr Ökumenischer Pilgertag – Be-
  ginn St. Karl-Borromäus-Kirche 
  – Pilgersegen 
17.00 Uhr Ev. Kirche Neustadt – Abschluss 
  des Pilgertags mit einer Taizé-
  Andacht 
Mittwoch, 10.09. 
15.00 Uhr Besuchsdienst – Treffen im Ge-
  meindehaus 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Freitag, 12.09. 
17.00 Uhr Stricken für Jung und Alt 
Sonntag, 14.09. 13. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst zum Thema: Farben 
  anschließend ist die Kirche bis 
  17.00 Uhr geöffnet im Rahmen 
  des Tages des offenen Denkmals. 
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Sonntag, 21.09. 14. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 28.09. 15. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Erntedankgottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Sonntag, 7.09. 12. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Kerbgottesdienst 
Dienstag, 9.09. 
8.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
  Schulklassen 3-4 
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
  Schulklassen 1-2 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
Mittwoch, 10.09. 
9.00 Uhr Gottesdienst zur Einschulung 
Sonntag, 21.09. 14. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 

 
Dies wünschen wir allen Schülerinnen und Schü-
lern für das nun kommende Schuljahr. Mögen eure 
Wünsche und Hoffnungen in Erfüllung gehen. 
 
Ökumenischer Pilgertag Breuberg 2014 
Um 10.00 Uhr beginnt der Pilgertag in der St. Karl-
Borromäus-Kirche zu Neustadt mit dem Pilgerse-
gen. Gegen 16.45 Uhr wird die letzte Station, die 
Ev. Kirche zu Neustadt erreicht. Dort findet um 
17.00 Uhr die Abschlussandacht als Taizé-Andacht 
statt. 
 

Bitte vormerken – die Sommerpause hat 
ein Ende!!! 
 
Tag des offenen Denkmals – 14. September 
Ein besonderer Gottesdienst zum Tag des offenen 
Denkmals findet in Neustadt am 14. September 
um 10.00 Uhr in der ev. Kirche statt. 
Das diesjährige Thema lautet „Farbe“. 
Farben spielen im Kirchenraum sowie auch im 
Kirchenjahr eine wichtige Rolle. Auch Martin Lu-
ther war die Farbe sehr wichtig und im Zusammen-
hang mit der Lutherrose beschrieb er die Bedeutung 
ihrer Farben sehr eindrücklich. Die Lutherrose war 
das Siegel, das Martin Luther für seinen Briefver-
kehr ab 1530 verwandte. 
Nach dem Gottesdienst wird der umgestaltete Ein-
gangsbereich der ev. Kirche Neustadt seiner neuen 
Bestimmung übergeben. Er wird als Pilgerkapelle 
eingerichtet. 
In diesem Raum, der dann täglich geöffnet sein 

wird, soll ein Blick in die Kirche ermöglicht wer-
den und daneben auch ein Ort der Stille und Ruhe 
zur Andacht gegeben sein. 
In der Kirche wird aus diesem Anlass eine kleine 
Ausstellung zum Thema Farbe zu sehen sein. Ne-
ben dem Kirchenjahr und seinen liturgischen Far-
ben, die uns begleiten, wird auch auf die Bedeutung 
der Farben bei Hildegard von Bingen und Martin 
Luther eingegangen. Einen weiteren Aspekt bilden 
die Farben unserer Neustädter Kirche. 
 
Montagsgespräche – Sommerpause 
Die Gesprächsreihe wird am Montag, 15. Septem-
ber, 19.00 Uhr, fortgesetzt. 
An diesem Abend wird das Thema „Stille“ vertieft, 
so z. B. um die Wirkung der Stille auf den Men-
schen zu betrachten oder um die Bedeutung der 
Stille in der Religion auf den Grund zu gehen. 
Dazu passt, dass am Montag, dem 13. Oktober, das 
von der Hainstädter Künstlerin Scholz-Stephan 
bereit gestellte Bild „Meeresstille“ die Bedeutung 
der „Stille“ in der Kunst in den Mittelpunkt der 
Betrachtung steht. 
 
Ökumenischer Frauenkreis 
Der ökumenische Frauenkreis trifft sich im ev. 
Gemeindehaus am Mittwoch, den 17. September 
um 19.00 Uhr. Wir wollen über die Veranstaltung 
Nacht der Kirchen sprechen: u.a. Reformation in 
der Herrschaft Breuberg. 
Alle interessierten Frauen – gleich welchen Alters 
und welcher Konfession – sind dazu eingeladen. 
Neue Gesichter sind willkommen. 
 
Liturgiekreis 
Nach den Sommerferien trifft sich der Liturgiekreis 
am Freitag, den 19. September um 19.00 Uhr im 
ev. Gemeindehaus. 
Neue Lieder und Gesänge stehen an, die für ver-
schiedene Veranstaltungen eingeübt werden sollen. 
Alle, die gerne mitsingen möchten und sich für die 
liturgische Gestaltung interessieren, sind dazu ein-
geladen. 
 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 37/14, 

S. 11-13 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Freitag, 12.09. 
17.00 Uhr Stricken für Jung und Alt 
Sonntag, 14.09. 13. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst zum Thema: Farben, 
s.u. 
Montag, 15.09. 
19.00 Uhr Montagsgesprächskreis 
Mittwoch, 17.09. 
15.00 Uhr Frauenkreis 
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19.00 Uhr Ökumenischer Frauenkreis 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Freitag, 19.09. 
19.00 Uhr Liturgiekreis 
Sonntag, 21.09. 14. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 28.09. 15. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Erntedankgottesdienst im Zelt 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 16.09. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
Sonntag, 21.09. 14. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
Ökumenischer Pilgertag Breuberg - Nachlese 
Um 10.00 Uhr begann der Pilgertag in der St. Karl-
Borromäus-Kirche zu Neustadt mit dem Pilgerse-
gen durch Pfarrer Josef Schachner. 

 
 
Wolfgang Köttner teilte die Pilgermuschel an jeden 
Pilger aus. Danach ging es weiter zum Marienhaus. 
 

 
 
Dort gab es eine kurze Andacht, bevor die Gruppe 
den Weg zur Burgkapelle auf dem Breuberg nahm. 
Das gemeinsame Mittagessen, eine Pilgersuppe gab 
es im Raum unter der ev. Kirche in Hainstadt nach 
einer kurzen Andacht in der Kirche. 
 

 
 
Die Meditation in der ev. Kirche Rai-Breitenbach 
stand ganz im Zeichen der Taufe. Pfarrer Weber 

stellte der Gruppe auch einen Pilger vor, der seit 
Jahrhunderten die Kirchenbesucher auf ihrem Weg 
in die Kirche „begrüßt“: im Chorfenster in der Lai-
bung ist er heute nur noch schwach zu erkennen – 
der Apostel Jacobus der Ältere mit Pilgerhut und 
Muschel. 
 

 
 
Der Abschluss des Pilgertags fand wieder in Neu-
stadt nun in der ev. Kirche mit einer Taizé-Andacht 
statt. Diese wurde vom Taizé-Team St. Bonifatius 
aus Lützelbach vorbereitet. Allen, die zum Gelin-
gen des Pilgertages beitrugen, sei an dieser Stelle 
herzlich gedankt. 
An dem Pilgertag nahmen um die 30 Personen teil. 
Das Angebot, zu den Andachten in die jeweilige 
Kirche zu kommen, wurde ebenso angenommen 
wie die Möglichkeit, nur einen Abschnitt des Weg-
es mitzugehen. Nach der Abschlussandacht erhiel-
ten alle Pilger den so genannten Pilgerpass mit 
einem Stempel für ihre diesjährige Teilnahme. Der 
Pilgerpass kann auch in den kommenden Jahren 
wieder abgestempelt werden, da es künftig einmal 
im Jahr einen Ökumenischen Pilgertag in Breuberg 
geben soll. Weitere Infos finden Sie auf unserer 
Homepage, s.u. 
 
 
Tag des offenen Denkmals – 14. September 
Ein besonderer Gottesdienst zum Tag des offenen 
Denkmals findet in Neustadt am 14. September 
um 10.00 Uhr in der ev. Kirche statt. 
 
Das diesjährige Thema lautet „Farbe“. Farben 
spielen im Kirchenraum sowie auch im Kirchenjahr 
eine wichtige Rolle. Auch Martin Luther war die 
Farbe sehr wichtig und im Zusammenhang mit der 
Lutherrose beschrieb er die Bedeutung ihrer Farben 
sehr eindrücklich. Nach dem Gottesdienst wird der 
umgestaltete Eingangsbereich der ev. Kirche Neu-
stadt seiner neuen Bestimmung übergeben. Er wird 
als Pilgerkapelle eingerichtet. 
In der Kirche ist eine Ausstellung zum Thema Far-

be zu sehen: neben dem Kirchenjahr und seinen 
liturgischen Farben, wird auch auf die Bedeutung 
der Farben bei Hildegard von Bingen und Martin 
Luther eingegangen. Einen weiteren Aspekt bilden 
die Farben unserer Neustädter Kirche. 
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Plakat nicht im Stadtanzeiger veröffentlicht 

 
Montagsgespräche 
Die Gesprächsreihe wird am Montag, 15. Septem-
ber, 19.00 Uhr mit dem Thema „Stille“ vertieft, so 
z. B. um die Wirkung der Stille auf den Menschen 
zu betrachten oder um die Bedeutung der Stille in 
der Religion auf den Grund zu gehen. 
Dazu passt inhaltlich der Folgetermin am Montag, 
dem 13. Oktober, an dem das von der Hainstädter 
Künstlerin Scholz-Stephan geschaffene Werk 
„Meeresstille“ in den Mittelpunkt der Betrachtung 
rückt. 
 
Ökumenischer Frauenkreis 
Das nächste Treffen findet im ev. Gemeindehaus 
am Mittwoch, den 17. September um 19.00 Uhr 
statt. Wir wollen über die Veranstaltung Nacht der 

Kirchen sprechen. Alle interessierten Frauen – 
gleich welchen Alters und welcher Konfession – 
sind dazu eingeladen. Neue Gesichter sind will-
kommen. 
 
Liturgiekreis 
Nächstes Treffen am Freitag, dem 19. September 
um 19.00 Uhr im ev. Gemeindehaus. 
Neue Lieder und Gesänge stehen an, die für ver-
schiedene Veranstaltungen eingeübt werden sollen. 
Alle, die gerne mitsingen möchten und sich für die 
liturgische Gestaltung interessieren, sind dazu ein-
geladen. 
 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 38/14, 

S. 9-11 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Sonntag, 21.09. 14. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 24.09. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Freitag, 26.09. 
17.00 Uhr Stricken für Jung und Alt 
Samstag, 27.09. 
9.30 Uhr 13. Ökumenischer Kinderkirchen-
  tag (s.u.) 
Sonntag, 5.10. 16. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Erntedankgottesdienst 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 28.09. 15. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Erntedankgottesdienst im Zelt 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Sonntag, 21.09. 14. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
Dienstag, 23.09. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
Sonntag, 5.10. 16. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Erntedankgottesdienst 
Ökumenische Gottesdienste zum Schulanfang 

 
 
Der Gottesdienst zur Einschulung und zum Schul-
beginn feierte die Breubergschule in der ev. Kirche 
zu Rai-Breitenbach. Dabei stand in den drei Gottes-
diensten das Thema „Segen“ im Mittelpunkt. 
 

 
 
So wie einst Jesus die Kinder gesegnet hat, so wur-
den auch die Kinder einzeln im Gottesdienst geseg-
net. Der segnende Jesus als liebevoller Beschützer 
der Kinder wurde kindergerecht inszeniert. 
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Die Lehrerinnen und Lehrer der Breubergschule 
bereiteten den gelungenen ökumenischen Gottes-
dienst vor, in dem auch die Kinder toll eingebaut 
wurden. 
 

 
 
In der voll besetzten Kirche gestalteten die Eltern 
und Großeltern diesen mit, indem sie die vorge-
schlagenen Lieder gerne mitsangen. 
Tag des offenen Denkmals – 14. September 
Zum Tag des offenen Denkmals fand in Neustadt 
am 14. September in der ev. Kirche ein besonderer 
Gottesdienst statt. 
Das diesjährige Thema lautete „Farbe“. Pfarrer 
Weber ging auf die Farben, von denen die Bibel 
berichtet in seiner Predigt ein. Farben kommen 
auch in Kirchenliedern vor. Am Ende des Gottes-
dienstes wurde der umgestaltete Eingangsbereich 
der ev. Kirche Neustadt seiner neuen Bestimmung 
als „Pilgerkapelle“ übergeben. 
 

 
 
In der Kirche war und ist eine Ausstellung zum 
Thema Farbe zu sehen: neben dem Kirchenjahr und 
seinen liturgischen Farben, wird auch auf die Be-
deutung der Farben bei Hildegard von Bingen und 
Martin Luther eingegangen. Einen weiteren Aspekt 
bilden die Farben unserer Neustädter Kirche sowie 
die Entwicklung der evangelischen liturgischen 

Gewänder. 
Die Ausstellung zum Thema „Farbe“ ist bis zum 
5. 10.2014 in der Kirche am Markt zu sehen: Am 
21.09., 26.09. 3.10 und 5.10. jeweils von 10.00  
Uhr bis 13.00 Uhr. Für kleine Gruppen (auch Fa-
milien) ist nach Absprache eine Führung möglich. 
Falls Sie außerhalb der Öffnungszeit die Ausstel-
lung besuchen möchten, bitten wir um Anmeldung: 
Ev. Pfarramt: Tel. 06165-1270   
 

 

Die Kirche am Markt in Neustadt 
ist ab dem 14.09.2014 eine „offene 
Kirche“. Wir unterstützen damit 
die Aktion der EKD für offene 
Kirchen. 

Dabei wurde der Raum unter dem Glockenturm 
durch eine Glastür vom Kirchenraum getrennt.  
 

 
 
Dieser Raum ist nun zu einer Kapelle gestaltet 
worden, die täglich geöffnet ist.  

13. Ökumenischer Kindergottesdienst-
tag 
Rettung in letzter Sekunde 

Wann? Samstag, 27.09.2014 
Wo? in der Grundschule in Sandbach 
Wer ? alle Breuberger Kids von 6 bis 12 Jahren 
Beginn: 9.30 Uhr 
Abschluss: 16.00 - 16.30 Uhr mit Eltern in der Ev. 
Kirche Sandbach 
Kosten: 6 Euro pro Kind incl. Verpflegung 
Hast du Lust? Anmeldung bitte in den Pfarrbüros in 
Neustadt und Sandbach oder im Kindergottesdienst 
abgeben. 
Veranstalter: Ev. und Kath. Kirchengemeinden 
von Breuberg. Wir freuen uns, wenn Du kommen 
und mitmachen möchtest. Am Samstag, 27. Sep-
tember 2014 bitten wir Dich, noch Folgendes mit-
zubringen: 6,00 Euro, Teller und Becher (möglichst 
alles aus Plastik und mit Namen beschriftet), ggf. 
Malkittel und wetterfeste Kleidung 
Deine Eltern interessiert es bestimmt, was Du den 
ganzen Tag über erlebt hast und sie kommen gerne 
um 16.00 Uhr in die Ev. Kirche in Sandbach, um 
mit uns gemeinsam Abschluss zu feiern. Wir wün-
schen Dir und allen Kindern schon heute einen 
schönen Tag. Wir freuen uns auf Dich, Du bist 
herzlich willkommen. 
Die MitarbeiterInnen 

Bei Fragen: Mirjam Lebrecht Tel. 06165/389370 
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Kirchenvorstandswahl 
Herzliche Einladung zu einem Informations-
abend am 1.10. 2014, um 19.00 Uhr  
Woran liegt es, dass die Kirchengemeindemitglie-
der nur wenig Interesse an Wahlen für den Kir-
chenvorstand zeigen? Dabei werden diese Wahlen 
als demokratische Errungenschaft in der Kirche 
gepriesen. Leider ist die Werbung für diese Wahlen 
oft überfrachtet mit den „tollen und zahlreichen“ 
Aufgaben des Kirchenvorstandes. Das schreckt eher 
ab, sich gerne für ein Amt im Kirchenvorstand zur 
Wahl zu stellen.  
Was ist der Kirchenvorstand und welche Aufgaben 
und Rechte haben die gewählten Mitglieder neben 
dem/der Pfarrer/Pfarrerin?  
Darüber möchte ich gerne in einer gemütlichen 
Runde informieren. Um den Abend besser organi-
sieren zu können, bitte ich um Anmeldung bis zum 
31.08.2014 unter Tel. 1270 oder E-Mail: we-
ber@ev-kirche-neustadt.de. 
 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 39/14, 

S. 11-12 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Freitag, 26.09. 
17.00 Uhr Stricken für Jung und Alt 
Samstag, 27.09. 
9.30 Uhr 13. Ökumenischer Kinderkirchen-
  tag in Sandbach Grundschule 
Mittwoch, 1.10. 
15.00 Uhr Frauenkreis 
19.00 Uhr Informationsabend – Kirchenvor-
  standswahl (s.u.) 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 5.10. 16. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Erntedankgottesdienst 
Mittwoch, 24.09. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 28.09. 15. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Erntedankgottesdienst im Zelt 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 30.09. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
Sonntag, 5.10. 16. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Erntedankgottesdienst 
   
 

Ausstellung zum Thema „Farben“ 
In der Kirche zu Neustadt ist eine Ausstellung zum 
Thema Farbe zu sehen: neben dem Kirchenjahr und 
seinen liturgischen Farben, wird auch auf die Be-
deutung der Farben bei Hildegard von Bingen und 
Martin Luther eingegangen. Einen weiteren Aspekt 
bilden die Farben unserer Neustädter Kirche sowie 
die Entwicklung der evangelischen liturgischen 
Gewänder. 
Die Ausstellung zum Thema „Farbe“ ist bis zum 
5. 10.2014 in der Kirche am Markt zu sehen: Am  
26.09., 3.10 und 5.10. jeweils von 10.00  Uhr bis 
13.00 Uhr. Für kleine Gruppen (auch Familien) ist 
nach Absprache eine Führung möglich. Falls Sie 
außerhalb der Öffnungszeit die Ausstellung besu-
chen möchten, bitten wir um Anmeldung: Ev. 
Pfarramt: Tel. 06165-1270 
 
Erntedank in der ev. Kirchengemeinde Neustadt 
 

 
Grund zum Danken gibt es genug und das in jeder-
lei Hinsicht. In allen drei Stadtteilen gibt es in die-
sem Jahr einen Erntedankgottesdienst: 
28.09. Hainstadt – 10.00 Uhr im Zelt, wie in 

den vergangenen Jahren  
5.10. Rai-Breitenbach – 9.00 Uhr ev. Kirche 
5.10. Neustadt – 10.00 Uhr ev. Kirche 
Nikolaus Schneider, Vorsitzender des Rates der 
Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) 
schreibt zum Erntedank: „So viele Nahrungsmittel 
landen auf dem Müll, weil zum Beispiel Bäckereien 
eine Riesenauswahl an Brot produzieren, das gar 
nicht an einem Tag verkauft werden kann. In Su-
permärkten landen tagtäglich Berge von Obst und 
Gemüse in der Mülltonne, weil die Kundinnen und 
Kunden Trauben oder Tomaten mit Druckstellen 
nicht mehr kaufen, obwohl sie für den Verzehr 
völlig unbedenklich sind. Diese gedankenlose Ver-
schwendung schreit zum Himmel.“ 
Alle Gemeindeglieder sind zu den Erntedankgot-
tesdiensten herzlich eingeladen!!! 
 

 
Informationsabend - Kirchenvorstandswahl 
Herzliche Einladung zu einem Informations-
abend am 1.10. 2014, um 19.00 Uhr  
Woran liegt es, dass die Kirchengemeindemitglie-
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der nur wenig Interesse an Wahlen für den Kir-
chenvorstand zeigen? Dabei werden diese Wahlen 
als demokratische Errungenschaft in der Kirche 
gepriesen. Leider ist die Werbung für diese Wahlen 
oft überfrachtet mit den „tollen und zahlreichen“ 
Aufgaben des Kirchenvorstandes. Das schreckt eher 
ab, sich gerne für ein Amt im Kirchenvorstand zur 
Wahl zu stellen.  
Was ist der Kirchenvorstand und welche Aufgaben 
und Rechte haben die gewählten Mitglieder neben 
dem/der Pfarrer/Pfarrerin? Darüber möchte ich 
gerne in einer gemütlichen Runde informieren.  
 

Bitte vormerken!!! 
 

 

Nacht der Kir-
chen in Neustadt 
Auch in diesem 

Jahr laden wir an 

zwei Abenden zu 

einer ökumeni-

schen Veranstal-

tung ein. 

� am Reformationstag, dem 31.10.2014, von 18.00 
bis 19.30 Uhr in die ev. Kirche Neustadt 
Thema:  „Die Reformation in der Herrschaft Breu-
berg“.  
Mit Zitaten zeitgenössischer Quellen, Bildern und 
Musik aus dem 16. Jh. wollen wir einen allgemein-
verständlichen Blick auf die Rolle der Wertheimer 
Grafschaft vor und während der Reformationszeit 
in der Herrschaft Breuberg werfen. 
� an Allerheiligen, dem 1. 11.2014, von 19.15 bis 
20.30 Uhr in der kath. Kirche Neustadt 
Thema: „Rolle der röm.-kath. Linie der Löwen-
stein-Wertheim-Rosenberg in der Herrschaft Breu-
berg“. Auch dieser Abend wird musikalisch gestal-
tet.  
Bemerkenswert für die Herrschaft Breuberg ist die 
besondere Lage auf der Burg Breuberg, wo die 
dortige alte Kapelle von beiden Konfessionen ge-
nutzt wurde. Trotz zahlreicher Spannungen im 
Laufe der Jahrhunderte ist diese Kapelle bis heute 
das geblieben, was sie seit der Reformation war: 
Ein Gotteshaus für beide Konfessionen, in dem 
beide christlichen Konfessionen mit demselben 
Glaubensbekenntnis ihren Glauben vor Gott beken-
nen können. 
Herzliche Einladung! 
 
Seelsorge 
Für Haus- und Krankenbesuche bitte ich um telefo-
nische Anmeldung im Pfarramt. Ich besuche Sie 
gerne. Pfr. Weber. 
 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 40/14, 

S. 11-13 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Sonntag, 5.10. 16. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Erntedankgottesdienst 
Mittwoch, 8.10. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Freitag, 10.10 
17.00 Uhr Stricken für Jung und Alt 
Sonntag, 12.10. 17. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Montag, 13.10. 
19.00 Uhr Montagsgesprächskreis 
Donnerstag, 16.10. 
15.00 Uhr Erntedankgottesdienst Senioren-
  residenz Landhaus am Weinberg 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Samstag, 11.10. 
9.30 Uhr Treffen für das Krippenspiel im 
Gemeinderaum unter der ev. Kirche (s.u.) 
Sonntag, 12.10. 17. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Sonntag, 5.10. 16. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Erntedankgottesdienst 
Dienstag, 7.10. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
 

Konfi-Cup 

 
Mannschaftstrikot – Grün mit weißer Aufschrift 
 

Der 13. EKHN Konfi-Cup fand am 27. September 
2014 in Vielbrunn statt. Wie auch dieses Jahr wird 
die Siegermannschaft, die Mannschaft aus Bad 
Soden, im Jahr 2015 zum EKD Konfi-Cup fahren, 
um die EKHN auf dem deutschlandweiten Turnier 
zu vertreten. 
Man spielte Soccer, eine Art Fußball, bei dem nur 
sechs Spieler inclusive Torwart auf dem Spielfeld 
sind. Darunter müssen zwei Mädchen sein. Insge-
samt waren mehr als 18 Mannschaften angemeldet, 
aber nur 15 Kirchengemeinden nahmen letzten 
Endes teil. Alles begann mit einer Aufwärmung der 
Teams und einer offiziellen Begrüßung mit Vorstel-
lung der Teilnehmer. Was natürlich auf einem Kon-
fi-Cup nicht fehlen darf, ist eine Andacht, die der 
frühere Pfarrer von Vielbrunn hielt. Denn wie Sie 
vielleicht mitbekommen haben, ist Vielbrunn zur-
zeit vakant. 
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Konfi-Cup-Mannschaft Neustadt-Würzberg 

 
Danach ging es ans Spielen und jede Mannschaft 
bekam einen Spielplan. Trotz Anfangsschwierigkei-
ten mit der Jurie, da diese immer statt Würzberg 
Würzburg sagte, gewann die bundgemischte Mann-
schaft von Neustadt-Würzberg mit 1:0 das erste 
Spiel. Das ist auch den munteren Anfeuerungen der 
nicht Mitmachenden zu verdanken! Danach folgten 
einige verlorene Spiele und ein unentschiedenes. So 
standen unserer Konfis auf dem 10. Platz und spiel-
ten schließlich ihr letztes Spiel um den 9. Trotz 
Müdigkeit gewannen sie durch Siebenmeterschie-
ßen. Bei der Siegerehrung nahmen die beiden Mäd-
chen aus Würzberg, die die ganze Zeit mitspielten, 
die Urkunde entgegen. Somit waren unsere Konfis, 
die sich untereinander nicht besonders gut kannten, 
überraschend gut und wir können stolz auf ihre 
Leistung sein! 
Weitere Kirchengemeinden aus dem Odenwald 
waren nur Vielbrunn, Beerfelden, Steinbach im 
Odenwald und natürlich Neustadt-Würzberg. 

Marie-Christin Weber 

 
Erntedank in Hainstadt 
Am Sonntag, den 28. September fand auf dem Ge-
lände des Obst- und Gartenbauvereins in Hainstadt 
der Erntedankgottesdienst für Hainstadt statt. 
 

 
Fotos: Kirchenvorsteherin Christine Babylon 
 

Aus den Hainstädter Gärten kamen die Gaben, die 
schön dekoriert waren neben dem Altar und von der 
Vielfalt der angebauten Gemüse- und Obstsorten 
zeugten. 
 

 
 

Allen Helferinnen und Helfern sei für das Schmü-
cken der Erntedankecke, das Bereitstellen des fri-
schen Mostes für das Agapemahl und den Aufbau 
des Zeltes für den Gottesdienst ganz herzlich ge-
dankt. 
 
Ausstellung zum Thema „Farben“ 
In der Kirche zu Neustadt ist noch die Ausstellung 
zum Thema Farbe zu sehen (s. letzte Ausgabe). 
Die Ausstellung ist am 5. 10.2014 nach dem Got-
tesdienst noch bis 13.00 Uhr geöffnet. 
 
Erntedank – Einführung der Konfirmanden 
2014/15 
Grund zum Danken gibt es genug: 
5.10. Rai-Breitenbach – 9.00 Uhr ev. Kirche 
5.10. Neustadt – 10.00 Uhr ev. Kirche 
In diesen Gottesdiensten stellen sich auch unsere 
neuen Konfirmanden der Gemeinde vor. 
Alle Gemeindeglieder und vor allem die Familien 
und Freunde der Konfirmanden sind zu den Ernte-
dankgottesdiensten herzlich eingeladen!!! 
 
Bitte vormerken!!! 
 

 

Nacht der Kirchen in Neustadt 
Einladung zu einer ökumenischen 

Veranstaltung an zwei Abenden 

� am Reformationstag (31.10.2014), von 18.00 bis 
19.30 Uhr in die ev. Kirche Neustadt 
Thema:  „Reformation in der Herrschaft Breuberg“. 
Musikalische Gestaltung: Blockflötenkreis Breu-
berg, Dr. Rimbach (Orgel). 
� an Allerheiligen (1.11.2014), von 19.15 bis 
20.30 Uhr in der kath. Kirche Neustadt 
Thema: „Rolle der röm.-kath. Linie der Löwen-
stein-Wertheim-Rosenberg in der Herrschaft Breu-
berg“. 
Musikalische Gestaltung: Markus Heinrich (Orgel). 
Herzliche Einladung! 
 
KRIPPENSIEL – VORBEREITUNG- Hainstadt 
Liebe Kinder & Eltern! 

Es ist mal wieder soweit, es ist Krippenspielzeit! 
Auch dieses Jahr wollen wir uns mit viel Freude 
und Spaß auf die Advents- und Weihnachtszeit 
vorbereiten. Am 11. Oktober ist Schnupperstunde, 
von 9.30 bis 11.30 Uhr. Wir treffen uns im Raum 
unter der ev. Kirche in Hainstadt. Danach sehen wir 
uns ab dem 8. November jeden Samstag von 9.30 
Uhr bis 11.30 Uhr. Nicht nur zum Proben, sondern 
auch zum gemeinsamen Singen, Erzählen, Malen 
und Basteln. Weitere Infos bei Frau Kroll, Tel. 
387968. 
Wir freuen uns auf euch, Manuela, Danica und Stefanie. 

 
Seelsorge 
Für Haus- und Krankenbesuche bitte ich um telefo-
nische Anmeldung im Pfarramt. Ich besuche Sie 
gerne. Pfr. Weber. 
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Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 41/14, 

S. 11-13 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Freitag, 10.10 
17.00 Uhr Stricken für Jung und Alt 
Sonntag, 12.10. 17. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Montag, 13.10. 
19.00 Uhr Montagsgesprächskreis 
Dienstag, 14.10. 
16.00 Uhr Konfirmandenstunde 
Mittwoch, 15.10. 
15.00 Uhr Frauenkreis 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Donnerstag, 16.10. 
19.00 Uhr Vortrag über die Situation der 
  Christen in Pakistan im Kath. 
  Pfarrheim Neustadt (Weitere 
  Infos s.u. Kath. Kirche Breu-
  berg-Neustadt) 
Sonntag, 19.10. 18. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr  Diakoniegottesdienst in Sandbach 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Samstag, 11.10. 
9.30 Uhr Treffen für das Krippenspiel im 
  Gemeinderaum unter der Kir-
  che (s.u.) 
Sonntag, 12.10. 17. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Gottesdienst 
Donnerstag, 16.10. 
15.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit der 
  Feier des Hl. Abendmahls – Seni-
  orenresidenz Landhaus am Wein-
  berg 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 14.10. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
 
Erntedank in Rai-Breitenbach und Neustadt 
Am Sonntag, den 5. Oktober fanden in den ev. 
Kirchen Rai-Breitenbach und Neustadt die Ernte-
dankgottesdienste mit der Feier des Hl. Abend-
mahls statt. 
 

 
 
In diesem Jahr hatten die Kirchenvorsteher aus dem 
Stadtteil Rai-Breitenbach den Altarraum mit Gaben 
aus den Gärten der Familien Uhrig, Körber und 

Walter geschmückt. 
 

 
 
Auch in Neustadt war die Kirche mit einer Ernte-
dankecke schön hergerichtet worden und Gaben aus 
unserer Region zu sehen. 
Allen sei für ihre Hilfe und Spende herzlich ge-
dankt. 
 
Einführung der Konfirmanden 2014/15 
 

 
 
In den gut besuchten Erntedankgottesdiensten wur-
den auch unsere Konfirmanden offiziell eingeführt. 
Sie hatten ja bereits am Konfi-Cub teilgenommen 
und ihr Können unter Beweis gestellt. 
 

 
 
Auch in diesen Gottesdiensten waren sie wieder mit 
Gebeten und Fürbitten einbezogen. Pfarrer Weber 
stellte der Gemeinde die Materialien vor, die den 
Konfirmanden heutzutage zur Verfügung stehen 
und wies auf die Bedeutung der Bibel und des Ge-
sangbuches hin. 
 
Montagsgespräche 
Die Gesprächsreihe wird am Montag, 13. Oktober 
zum Thema Stille fortgesetzt. An diesem Abend 
steht das von der Hainstädter Künstlerin Inge 
Scholz-Stephan geschaffene Werk „Meeresstille“ 
im Mittelpunkt der Betrachtung. 
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Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!!! 
 
Bitte vormerken!!! 

 

Nacht der Kirchen in Neu-
stadt 
Einladung zu einer ökumeni-

schen Veranstaltung an zwei 

Abenden 

� am Reformationstag (31.10.2014), von 18.00 bis 
19.30 Uhr in die ev. Kirche Neustadt 
Thema: „Reformation in der Herrschaft Breuberg“. 
Musikalische Gestaltung: Blockflötenkreis Breu-
berg, Dr. Rimbach (Orgel). 
� an Allerheiligen (1.11.2014), von 19.15 bis 
20.30 Uhr in der kath. Kirche Neustadt 
Thema: „Rolle der röm.-kath. Linie der Löwen-
stein-Wertheim-Rosenberg in der Herrschaft Breu-
berg“. 
Musikalische Gestaltung: Markus Heinrich (Orgel). 
Herzliche Einladung! 
 

 
Plakat nicht im Stadtanzeiger 

 
KRIPPENSIEL – VORBEREITUNG- Hainstadt 
Liebe Kinder & Eltern! 

Es ist mal wieder soweit, es ist Krippenspielzeit! 
Auch dieses Jahr wollen wir uns mit viel Freude 
und Spaß auf die Advents- und Weihnachtszeit 
vorbereiten. Am 11. Oktober ist Schnupperstunde, 
von 9.30 bis 11.30 Uhr. Wir treffen uns im Raum 
unter der ev. Kirche in Hainstadt. Danach sehen wir 
uns ab dem 8. November jeden Samstag von 9.30 
Uhr bis 11.30 Uhr. Nicht nur zum Proben, sondern 
auch zum gemeinsamen Singen, Erzählen, Malen 
und Basteln. Weitere Infos bei Frau Kroll, Tel. 

387968. 
Wir freuen uns auf euch, Manuela, Danica und Stefanie. 

 
KRIPPENSPIEL FÜR DEN FAMILIENGOT-
TESDIENST AN HEILIG ABEND 
In der Neustädter Evangelischen Kirche 
Liebe Kinder & Eltern! 

Habt Ihr Lust mitzumachen? Wir freuen uns über 
ganz viele Kinder. Es gibt für jeden eine Rolle, ob 
mit oder ohne Text, das ist ganz egal. Auch die 
Engel und Hirten sind wichtig. 
Zur ersten Besprechung treffen wir uns am 
Samstag, 11. Oktober 2014 von 9.15-10.00 Uhr 
zum Frühstück im Evangelischen Gemeindehaus 
in Neustadt. 
Kindergottesdienst: Am Samstag ab 10.00-11.45 
Uhr und Sonntag, 12. Oktober 2014 von 10.00-
11.00 Uhr feiern wir gemeinsam Kindergottesdienst 
Wir wollen mit Euch feiern, beten, spielen, singen, 
hören, basteln und vieles mehr. 
Wenn Ihr beim Krippenspiel mitmachen möchtet, 
aber am Samstag nicht kommen könnt, meldet Euch 
bitte bis spätestens zum 31. Oktober 2014 bei 
Doris (06165/3631) oder Marion (06165/2992) und 
sagt kurz Bescheid. 
Auf Euer Kommen freut sich Das Kigo-Team 

Ann-Kathrin, Doris und Marion 

 
Seelsorge 
Für Haus- und Krankenbesuche bitte ich um telefo-
nische Anmeldung im Pfarramt. Ich besuche Sie 
gerne. Pfr. Weber. 
 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 42/14, 

S. 8-9 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Sonntag, 19.10. 18. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Diakoniegottesdienst in Sandbach 
 
Dienstag, 21.10. 
16.00 Uhr Konfirmandenstunde 
Mittwoch, 22.10. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Freitag, 24.10 
17.00 Uhr Stricken für Jung und Alt 
Sonntag, 26.10. 19. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr  Gottesdienst 
Freitag, 31.10. 
18.00-19.30 Uhr Nacht der Kirchen (ev. Kirche) 
Samstag, 1.11. 
19.15-20.30 Uhr Nacht der Kirchen (Kath. Kirche 
  St. Karl Borromäus) 
Sonntag, 2.11. 20. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
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Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 25.10. 
18.00 Uhr Samstagabendgottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 21.10. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
Sonntag, 9.11. Drittletzter So. im Kirchenjahr 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
KRIPPENSPIEL FÜR DEN FAMILIENGOT-
TESDIENST AN HEILIG ABEND 
In der Neustädter Evangelischen Kirche 
Liebe Kinder & Eltern! 

Habt Ihr Lust mitzumachen? Wir freuen uns über 
ganz viele Kinder. Es gibt für jeden eine Rolle, ob 
mit oder ohne Text, das ist ganz egal. Auch die 
Engel und Hirten sind wichtig. 
 

 
Die Kinder entzünden ihre Kerze an der Osterkerze, bevor sie 
den Gottesdienst im Gemeindehaus fortetzen 

 
Wenn Ihr beim Krippenspiel mitmachen möchtet, 
aber am Samstag nicht kommen könnt, meldet Euch 
bitte bis spätestens zum 31. Oktober 2014 bei 
Doris (06165/3631) oder Marion (06165/2992) und 
sagt kurz Bescheid. 
Auf Euer Kommen freut sich Das Kigo-Team 

Ann-Kathrin, Doris und Marion 

 
Montagsgespräche 
Im Mittelpunkt der regelmäßig stattfindenden Mon-
tagsgespräche stand das farbenprächtige Gemälde 
„Meeresstille“ der Hainstädter Künstlerin Inge 
Scholz-Stephan. 
 

 
 
Bevor das Gemälde aufgedeckt wurde, nahmen die 
Anwesenden eine bestimmte Körperhaltung ein, 
legten die Hände ineinander und schlossen die 
Augen. Nun erst konnte das Bild betrachtet werden, 
unterstützt vom Meeresrauschen einer Musikdisket-
te. Während einer 16 Atemzüge dauernden stillen 
Meditationsphase ließen die Anwesenden Gedan-
ken und Gefühle zu, die sie im anschließenden 

Gespräch offenbarten. Urlaubserinnerungen wie 
Sonnenaufgang in Italien wurden ebenso wach wie 
angenehme Gefühle, weil das Bild sehr viel Gelb, 
sehr viel Blau und Grün beinhaltet. Diese Farb-
kombination, die von einer Teilnehmerin als sensa-
tionell bezeichnet wurde, strahle eine gewisse Ruhe 
aus. Dieser Eindruck werde verstärkt dadurch, dass 
der Blick auf keinen Gegenstand oder Person ge-
lenkt und eingeengt werde. So entstehe eine große 
Tiefenwirkung und Weite, um nicht zu sagen etwas 
Unendliches und Mystisches. Ruhe und Bewegung, 
kräftige dunkelblaue, grüne und gelbe Farben er-
zeuge eine gewisse Spannung. 
Im Gespräch wurde deutlich, wie Farben auf Men-
schen wirken und wie wichtig sie sind. So können 
z.B. Farben und natürlich Bilder bei der Therapie 
von depressiven Menschen eine große positive 
Rolle spielen. Die anwesende Künstlerin Frau 
Scholz-Stephan erzählte, dass das Bild aus sich 
heraus entstanden sei. Eine bestimmte Botschaft 
habe sie nicht damit verbinden wollen. 
Bitte vormerken: Die nächsten Montagsgespräche 
finden am 3. November statt. 
 
Ev. Kirche Neustadt in kulturellem Reiseführer 

 

Kulturelle Entdeckungen 
Taschenbuch: 270 Seiten 

Verlag: Schnell & Steiner (13. 

Oktober 2014) 

ISBN-10: 3795429102 

ISBN-13: 978-3795429102 

Preis: 9,90 Euro 
Stätten der Reformation in Hessen und Thüringen 

Die Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-Thüringen 
gibt einen weiteren Themenband mit dem Titel 
„Kulturelle Entdeckungen – Stätten der Reformati-
on in Hessen und Thüringen“ heraus. 
„In dem großzügig bebilderten Sonderband der 
Reihe ‚Kulturelle Entdeckungen‘ werden über 230 
Stätten reformatorischen Geschehens vorgestellt. 
Als kulturhistorisches Kompendium lädt der Band 
zum Besuch von Sachzeugen der Reformation in 
hessische und thüringische Orte ein. Jeder Objekt-
beschreibung ist ein Infoblock vorangestellt, in dem 
der Besucher praktische Hinweise wie E-Mail, 
Webadresse, Wegbeschreibungen, Öffnungszeiten 
und Telefonnummern erhält,“ so der Verlag Schnell 
und Steiner zum Buch. 
Aus dem Odenwaldkreis ist neben der ev. Kirche zu 
Breuberg-Neustadt mit ihrem Beichtstuhl (S. 24f.) 
auch die Nicolaus-Matz-Bibliothek in Michelstadt 
aufgeführt. 
 

Bitte vormerken!!! 

 
Das 15. Jahrhundert - ein Jahrhundert der kirchli-
chen Reformen: Auf dem Konzil von Konstanz 
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(1414-1418) war bereits von „Reformation“ der 
römisch-katholischen Kirche die Rede. Danach gab 
es immer wieder Auseinandersetzungen um eine 
Reform der Kirche, bei der die Adligen mit ihrer 
reichsrechtlichen und kirchenpolitischen Macht 
eine wichtige Rolle spielten.  
� Reformationstag (31.10.2014) 18.00-19.30 Uhr, 

ev. Kirche Neustadt 

Thema: „Adel und Reformation“. 
Die Rolle die Mitglieder der Adelsfamilie der 
Wertheimer wird anhand von Quellen (Heiratsver-
trägen, Anekdoten aus Chroniken u.a.) veranschau-
licht, die einen neuen Einblick in ihre reformatori-
sche Tätigkeit geben. Dabei wird auch die Bedeu-
tung der Theologen beleuchtet, die die erste protes-
tantische Kirchenordnung für die Herrschaft Breu-
berg verfassten.  
Musikalische Gestaltung: Blockflötenkreis Breu-
berg, Dr. Rimbach (Orgel). 
� Allerheiligen (1.11.2014) 19.15-20.30 Uhr in 

der kath. Kirche St. Karl Borromäus, Neustadt 

Thema: „Röm.-kath. Linie der Löwenstein-
Wertheim-Rosenberg in der Herrschaft Breu-
berg“. 
Die kirchenpolitische Bedeutung des Adels blieb 
nach der Reformation in beiden Konfessionen er-
halten. Eine lokale Besonderheit ist die Herrschaft 
zweier Adelsgeschlechter auf der Burg Breuberg, 
die verschiedenen Konfessionen angehörten. An 
diesem Abend steht die röm.-kath. Adelsfamilie der 
Löwenstein-Wertheimer im Mittelpunkt. 
Musikalische Gestaltung: Markus Heinrich (Orgel). 
Herzliche Einladung! 
 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 43/14, 

S. 8-10 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Freitag, 24.10. 
17.00 Uhr Stricken für Jung und Alt 
Sonntag, 26.10. 19. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 29.10. 
15.00 Uhr Frauenkreis 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Freitag, 31.10. 
18.00-19.30 Uhr Nacht der Kirchen (ev. Kirche) 
Samstag, 1.11. 
19.15-20.30 Uhr Nacht der Kirchen (Kath. Kirche 
St. Karl Borromäus) 
Sonntag, 2.11. 20. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 25.10. 
18.00 Uhr Samstagabendgottesdienst 
 

Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 28.10. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
Sonntag, 9.11. Drittletzter So. im Kirchenjahr 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
Frauenkreis – Thema Farben 
 

 
 
Alle zwei Wochen trifft sich der Frauenkreis im ev. 
Gemeindehaus. Beim letzten Mal stand das Thema 
Farben im Alltag im Mittelpunkt. Passend dazu 
waren die Tische in herbstlichen Farben ge-
schmückt. Anschließend tauschte man sich bei 
Kaffee und Kuchen noch über das ein oder andere 
aus. Wer Interesse hat, kann hereinschauen: Mitt-
wochs, 14tägig um 15.00 Uhr. Neue Gesichter sind 
herzlich willkommen. 
 

 
Ritterturniere und hübsche Burgfräulein werden uns 
auf Burg- und Nachturnieren auch heute gerne 
vorgeführt. Schön und märchenhaft wird uns die 
„alte Ritterzeit“ dargelegt. Die zeitgenössischen 
Quellen lassen die Adligen eher als gewiefte Politi-
ker erscheinen, die Reichs- und Kirchenpolitik 
bestimmten. Sie redeten bei Bischofs- und Papst-
wahlen mit und drängten mit Erfolg auf Reformen 
in der Kirche. Dabei war ihre Motivation nicht nur 
von wirtschaftlichen Interessen geleitet, sondern 
auch von ihrer christlichen Frömmigkeit. Sie nutz-
ten ihr Recht zu protestieren, wenn ihre kirchlichen 
Anliegen nicht beachtet wurden. Reformen in der 
Kirche waren ohne sie undenkbar. So wirkten sie 
auch im 15. Jahrhundert mit, als auf Konzilien die 
Kirche um Reformen stritt. Auf dem Konzil von 
Konstanz (1414-1418) war bereits von „Reformati-
on“ der römisch-katholischen Kirche die Rede. 
Danach gab es immer wieder Auseinandersetzun-
gen um eine Reform der Kirche, bei der die Adligen 
mit ihrer reichsrechtlichen und kirchenpolitischen 
Macht eine wichtige Rolle spielten. Die Ortsadli-
gen, die Grafen von Wertheim, waren 100 Jahre 
dabei und schlugen sich letztendlich auf die Seite 
der Protestanten. Die Konsequenz war die Einfüh-
rung der reformatorischen Lehre (Augsburger Be-
kenntnis) in ihrer Grafschaft.  
Auf folgenden Veranstaltungen wird dies „unritter-
lich“ und allgemeinverständlich dargelegt: 
� Reformationstag (31.10.2014) 18.00-19.30 Uhr, 
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ev. Kirche Neustadt 

Thema: „Adel und Reformation“. 
Die Rolle die Mitglieder der Adelsfamilie der 
Wertheimer wird anhand von Quellen (Heiratsver-
trägen, Anekdoten aus Chroniken u.a.) veranschau-
licht, die einen neuen Einblick in ihre reformatori-
sche Tätigkeit geben. Dabei wird auch die Bedeu-
tung der Theologen beleuchtet, die die erste protes-
tantische Kirchenordnung für die Herrschaft Breu-
berg verfassten. 
Musikalische Gestaltung: Blockflötenkreis Breu-
berg unter Leitung von Ulrich Schönwälder, Dr. 
Harald Rimbach (Orgel). 
� Allerheiligen (1.11.2014) 19.15-20.30 Uhr in 

der kath. Kirche St. Karl Borromäus, Neustadt 

Thema: „Röm.-kath. Linie der Löwenstein-
Wertheim-Rosenberg in der Herrschaft Breu-
berg“. 
Der Ausgang des Trienter Konzils machte deutlich, 
dass die westliche Kirche in zwei Konfessionen 
geteilt war. Die Adeligen positionierten sich de-
mensprechend und die konfessionelle Trennung 
ging auch durch die Adelsfamilien. Eine bemer-
kenswerte Konstellation bildete sich in der Graf-
schaft Wertheim, als einer der erbrechtlichen Nach-
fahren der ausgestorbenen Grafen von Wertheim, 
Johann Dietrich von Wertheim-Löwenstein, zur 
alten Kirche konvertierte. 
Musikalische Gestaltung: Markus Heinrich (Orgel). 
Herzliche Einladung! 
 
Seelsorge 
Für Haus- und Krankenbesuche bitte ich um telefo-
nische Anmeldung im Pfarramt (06165-1270). Ich 
besuche Sie gerne. Pfr. Weber. 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 44/14, 

S. 11-12 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Freitag, 31.10. 
18.00-19.30 Uhr Nacht der Kirchen (ev. Kirche) 
Samstag, 1.11. 
19.15-20.30 Uhr Nacht der Kirchen (Kath. Kirche 
  St. Karl Borromäus) 
Sonntag, 2.11. 20. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Montag, 3.11. 
19.00 Uhr Montagsgespräche (s.u.) 
Dienstag, 4.11. 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Mittwoch, 5.11. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
 
Sonntag, 9.11. Drittletzter So. im Kirchenjahr 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
 

Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 2.11. 20. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 28.10. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
Sonntag, 9.11. Drittletzter So. im Kirchenjahr 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 

Nacht der Kirchen 
� Reformationstag (31.10.2014) 18.00-19.30 Uhr, 

ev. Kirche Neustadt 

Thema: „Adel und Reformation“. 
Die Rolle die Mitglieder der Adelsfamilie der 
Wertheimer wird anhand von Quellen (Heiratsver-
trägen, Anekdoten aus Chroniken u.a.) veranschau-
licht, die einen neuen Einblick in ihre reformatori-
sche Tätigkeit geben. Dabei wird auch die Bedeu-
tung der Theologen beleuchtet, die die erste protes-
tantische Kirchenordnung für die Herrschaft Breu-
berg verfassten. 
Musikalische Gestaltung: Blockflötenkreis Breu-
berg unter Leitung von Ulrich Schönwälder, Dr. 
Harald Rimbach (Orgel). 
� Allerheiligen (1.11.2014) 19.15-20.30 Uhr in 

der kath. Kirche St. Karl Borromäus, Neustadt 

Thema: „Röm.-kath. Linie der Löwenstein-
Wertheim-Rosenberg in der Herrschaft Breu-
berg“. 
Der Ausgang des Trienter Konzils machte deutlich, 
dass die westliche Kirche in zwei Konfessionen 
geteilt war. Die Adeligen positionierten sich de-
mensprechend und die konfessionelle Trennung 
ging auch durch die Adelsfamilien. Eine bemer-
kenswerte Konstellation bildete sich in der Graf-
schaft Wertheim, als einer der erbrechtlichen Nach-
fahren der ausgestorbenen Grafen von Wertheim, 
Johann Dietrich von Wertheim-Löwenstein, zur 
alten Kirche konvertierte. 
Musikalische Gestaltung: Markus Heinrich (Orgel). 
Herzliche Einladung! 
 
Montagsgespräche: Thema „Gerechtigkeit“ 
Beim nächsten Montagsgespräch am 3. November, 
19.00 Uhr, im evangelischen Gemeindehaus steht 
der Begriff „Gerechtigkeit“ im Mittelpunkt der 
Betrachtung. 
Dieses Thema wird sicherlich aufgrund eigener 
Erfahrungen als auch beim Sport, vor Gericht, in 
der Erziehung und beim Einkommen diskutiert 
werden. Denkbar ist auch, dass Fragen der Genera-
tionengerechtigkeit, der Gleichberechtigung und 
andere aktuelle Fragen aufgeworfen werden. Span-
nend kann es werden, wenn untersucht werden 
sollte, welche Bedeutung dieses Thema in den Re-
ligionen hatte und hat. 
Herzliche Einladung – Interessierte sind willkom-
men! 
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Seelsorge 
Für Haus- und Krankenbesuche bitte ich um telefo-
nische Anmeldung im Pfarramt (06165-1270). Ich 
besuche Sie gerne. Pfr. Weber. 
 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 45/14, 

S. 10-11 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Freitag, 7.11. 
17.00 Uhr Stricken für Jung und Alt 
Sonntag, 9.11. Drittletzter So. im Kirchenjahr 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag, 11.11. 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
18.00 Uhr Ökumenische Martinsfeier in der 
  Kirche St. Karl Borromäus (s.u.) 
Mittwoch, 12.11. 
15.00 Uhr Frauenkreis 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 16.11. Zweitletzter So. im Kirchenjahr  
- Volkstrauertag 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 9.11. Drittletzter So. im Kirchenjahr 
18.00 Uhr Martinsfeier (s.u.) 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Sonntag, 9.11. Drittletzter So. im Kirchenjahr 
9.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag, 11.11. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
 
Nacht der Kirchen - „Adel und Reformation“ 
Am Reformationstag und an Allerheiligen fand die 
Nacht der Kirchen in der ev. Kirche sowie der r.-k- 
Kirche in Neustadt statt. Zu den beiden Veranstal-
tungen waren insgesamt ca. 90 Personen gekom-
men. 
 

 
Foto: Gabriele Lermann 

 

Diese erhielten einen Einblick in die politische und 
kirchliche Rolle der Mitglieder der Wertheimer und 
Erbacher anhand von Quellen. Erstmals wurden die 
verwandtschaftlichen Beziehungen verdeutlicht und 
damit auch die Bedeutung der Ämter, die von den 
Familien im 14. und 15. Jahrhundert besetzt waren. 
Auf beiden großen Konzilien (Konstanzer Konzil 
und dem Konzil von Trient) waren Mitglieder der 
Familien vertreten. Ferner wurde das Wirken der 
ersten Theologen beleuchtet, die in Absprache mit 
den Grafen und dem Reformator Martin Luther die 
erste protestantische Kirchenordnung für die Herr-
schaft Breuberg verfassten. 
An Allerheiligen stand die r.-k. Linie der Löwen-
stein-Wertheim-Rosenberg in der Herrschaft Breu-
berg im Vordergrund. Der Ausgang des Trienter 
Konzils machte deutlich, dass die westliche Kirche 
in zwei Konfessionen geteilt war. Die Adeligen 
positionierten sich demensprechend und die konfes-
sionelle Trennung ging auch durch die Adelsfami-
lien. Eine bemerkenswerte Konstellation bildete 
sich in der Grafschaft Wertheim, als einer der erb-
rechtlichen Nachfahren der ausgestorbenen Grafen 
von Wertheim zur alten Kirche konvertierte. Mit 
dem Bau der katholischen Kirche 1849 und des St. 
Marien-Waisenhauses 1856 schloss sich der ge-
schichtliche Bogen. 
An beiden Abenden begleitete auch die Musik die 
Wanderung durch die Zeiten: Der Organist Dr. 
Rimbach und der Blockflötenkreis Breuberg unter 
Leitung von Ulrich Schönwälder ließen am ersten 
Abend Werke aus dem 16. Jahrhundert erklingen, 
während der Organist Markus Heinrich am zweiten 
Abend den Bogen von der Gregorianik über den 
Barock bis hin zur Romantik schlug. 
Allen Mitwirkenden und besonders den Lektorin-
nen, die sich nicht scheuten, schwierige historische 
Texte zu lesen, sei an dieser Stelle herzlich gedankt. 
 
Montagsgespräche: Thema „Gerechtigkeit“ 
Das althochdeutsche Wort „gireht“ bedeutet so viel 
wie „gerade, richtig oder passend“. Später steht das 
Wort „gerecht“ für „gradlinig, angemessen und 
gemäß“. 
Im letzten Montagsgespräch beleuchtete der Refe-
rent Albrecht Damm nicht nur die Herkunft des 
Begriffes „Gerechtigkeit“, sondern auch viele For-
men der Gerechtigkeit, wie menschliche Gerechtig-
keit, politische Gerechtigkeit, juristische Gerechtig-
keit und vor allem die soziale Gerechtigkeit. Span-
nend wurde es, als er Gerechtigkeit in den Religio-
nen erläuterte. 
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So heißt es zum Beispiel in der Bibel (Matthäus 
25,31-46), dass „Gottes Gerechtigkeit die Ge-
ringsten schützt“. Im Koran (7, 29) steht: „Mein 
Herr hat die Gerechtigkeit geboten“. Künstler 
haben schon versucht, die „Gerechtigkeit“ zu ma-
len, so zum Beispiel als Göttin „Justitia“ mit 
einer Waage. 
In der anschließenden Diskussion wurde deutlich, 
dass Gerechtigkeit vor allem in einer Demokratie 
mit Gewaltenteilung am besten verwirklicht werden 
kann. Klar wurde auch, dass jede Gesellschaft ohne 
praktizierte Gerechtigkeit in ein Chaos verfallen 
muss, wenn es keine verbindlichen Regeln und 
Gesetze gibt, beziehungsweise diese missachtet 
werden. Beispiele dazu gibt es viele. Im täglichen 
menschlichen Miteinander kann Familie, Schule, 
der Betrieb, der Verein usw. auf Dauer nur beste-
hen, wenn Gerechtigkeit gelebt wird. 
Weil „Gerechtigkeit“ ein unglaublich komplexer 
Begriff ist, einigten sich die Teilnehmer darauf, 
dieses Thema an zwei weiteren Abenden unter dem 
Titel „Gleichberechtigung“ am 5. Januar 2015 und 
„Gerechtigkeit im Islam“ am 2. Februar zu vertie-
fen.                                                         (E. Weitz) 
 
Martinsumzug in Hainstadt 
Am Sonntag, den 9. November findet der St. Mar-
tinsumzug in Hainstadt statt: Abmarsch ist um 
17.15 Uhr am Parkplatz Friedhof Hainstadt. Der 
Gottesdienst ist dann um 18.00 Uhr. 
Herzliche Einladung! 
 
Ökumenische Martinsfeier am 11. November 
Um 18.00 Uhr findet in der katholischen Pfarrkir-
che das Martinsspiel statt, das in diesem Jahr vom 
Kindergarten „Die kleinen Strolche“ aufgeführt 
wird. 
Danach begleitet der Laternenumzug St. Martin auf 
dem Pferd durch Neustadt. Die musikalische Ge-
staltung liegt hier bei den Breuberg-Musikanten, 
die die bekannten Martinslieder spielen werden. 
Der Abschluss mit Martinsfeuer findet dann im 
Pfarrgarten statt. Herzliche Einladung! 
 
Seelsorge 
Für Haus- und Krankenbesuche bitte ich um telefo-
nische Anmeldung im Pfarramt (06165-1270). Ich 
besuche Sie gerne. Pfr. Weber. 
 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 46/14, 

S. 10-11 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Sonntag, 16.11. Zweitletzter So. im Kirchenjahr  
- Volkstrauertag 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 

Dienstag, 18.11. 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Mittwoch, 19.11. Buß- und Bettag 
10.00 Uhr Gottesdienst – Burgkapelle Breu-
  berg (s.u. und u. Sandbach) 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Freitag, 21.11. 
17.00 Uhr Stricken für Jung und Alt 
Sonntag, 23.11. Ewigkeitssonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst – Friedhofshalle 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 23.11. Ewigkeitssonntag 
15.00 Uhr Gottesdienst – Friedhofshalle 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 18.11. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
 
Sonntag, 23.11. Ewigkeitssonntag 
14.00 Uhr Gottesdienst 
 
Martinsumzug in Hainstadt 
Am Sonntag, den 9. November war der St. Martin-
sumzug in Hainstadt: Abmarsch war vom Parkplatz 
am Friedhof in Hainstadt. Die Kinder gingen mit 
ihren Laternen zur ev. Kirche, in der der Gottes-
dienst stattfand. 
 

 
In diesem sprach Pfarrer Weber einen Segen, der 
vom hl. Martin überliefert ist mit den Kindern, 
bevor diese am Ende des Gottesdienstes Brezeln 
erhielten. 
Nach dem Gottesdienst gab es für alle Gottes-
dienstbesucher Punsch und Glühwein sowie Bre-
zeln. 
 
Buß- und Bettag heißt doch…  
Nikolaus Schneider, der Vorsitzende des Rates der 
Evangelischen Kirche in Deutschland schreibt dazu: 
Wir halten inne, überdenken das eigene Leben und 
die Folgen unseres Verhaltens in Bindung an Gottes 
Wort. 
Wir stellen uns ehrlich und selbstkritisch den 
Früchten unseres Tun und unseres Lassens. 
Wir bringen vor Gott all das, was uns beschwert, 
was wir versäumt und was wir falsch gemacht ha-
ben. 
Wir sind bereit, uns zu verändern und uns verän-
dern zu lassen, umzudenken und umzukehren. 
Wir nehmen Gottes Wort für unser Denken, Reden 
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und Handeln „beim Wort“ und lassen unsere Her-
zen durch Gottes Wort neu ausrichten. 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst um 10.00 

Uhr in der Burgkapelle Breuberg. 

 
Seelsorge 
Für Haus- und Krankenbesuche bitte ich um telefo-
nische Anmeldung im Pfarramt (06165-1270). Ich 
besuche Sie gerne. Pfr. Weber. 
 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 47/14, 

S. 10-11 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Samstag, 22.11. 
10.00 - 11.30 Uhr Krippenspielprobe 
Sonntag, 23.11. Ewigkeitssonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst – Friedhofshalle 
Dienstag, 25.11. 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Mittwoch, 26.11. Buß- und Bettag 
15.00 Uhr Frauenkreis 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 29.11. 
10.00 - 11.30 Uhr Krippenspielprobe 
Sonntag, 30.11. Erster Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 23.11. Ewigkeitssonntag 
15.00 Uhr Gottesdienst – Friedhofshalle 
Sonntag, 7.12. Zweiter Advent 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Sonntag, 23.11. Ewigkeitssonntag 
14.00 Uhr Gottesdienst – Friedhofshalle 
Dienstag, 25.11. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
Sonntag, 14.12. Dritter Advent 
16.00 Uhr Lichtvesper 
 
 
Gottesdienste zum Ewigkeitssonntag 
Mit dem Ewigkeits- oder Totensonntag endet das 
Kirchenjahr. Neben dem Andenken an die Verstor-
benen wird in vielen Gottesdiensten dabei zu einem 
bewussten Umgang mit der Lebenszeit ermutigt. 
Wem es gelinge, Abschied und Tod im Alltag zu 
bewältigen, bekomme auch sein Leben besser in 
den Griff, heißt es bereits in christlichen Lebenshil-
fen aus dem Mittelalter. Vergänglichkeit wird so als 
Gewinn und nicht als Verlust erfahren. 
Auf das Problem des Todes antworten die Religio-
nen der Welt höchst unterschiedlich. Im grundle-
genden Apostolischen Glaubensbekenntnis beken-

nen Christen ihren Glauben an die Auferstehung 
der Toten und das ewige Leben. 
Der Gedenktag geht auf eine Anregung aus der 
Reformationszeit zurück. Er bildet eine evangeli-
sche Alternative zum katholischen Allerseelentag 
am 2. November. Der Ewigkeitssonntag wird erst-
mals Mitte des 16. Jahrhunderts in einer Kirchen-
ordnung erwähnt. Der preußische König Friedrich 
Wilhelm III. führte ihn als Feiertag zum Gedächtnis 
der Entschlafenen ein. 
Zu den Gottesdiensten in den einzelnen Stadtteilen 
der ev. Kirchengemeinde Neustadt sind alle Ange-
hörigen, Freunde und Bekannte der Verstorbenen 
dieses Kirchenjahres herzlich eingeladen. Den Ver-
storbenen wird in besonderer Weise gedacht und 
ein Licht für jeden und jede im Gedenken an sie 
entzündet. 
 

Vorschau - Bitte vormerken!!! 
Benznickelsmarkt – offene Kirche 
Am 29. November von 15.00 bis 20.00 Uhr findet 
der 40. Benznickelsmarkt in Neustadt statt. Dazu ist 
wieder die ev. Kirche für Besucher geöffnet. 
Wie im vergangenen Jahr, so haben auch in diesem 
Jahr die Konfirmanden wieder für einen guten 
Zweck gebastelt. Schauen Sie vorbei – es lohnt 
sich. 
 
Seelsorge 
Für Haus- und Krankenbesuche bitte ich um telefo-
nische Anmeldung im Pfarramt (06165-1270). Ich 
besuche Sie gerne. Pfr. Weber. 
 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 48/14, 

S. 13-14 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Samstag, 29.11. 
10.00 - 11.30 Uhr Krippenspielprobe 
15.00 Uhr Benznickelmarkt – offene Kirche 
  (s.u.) 
Sonntag, 30.11. Erster Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag, 2.12. 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
 
Mittwoch, 3.12 
19.00 Uhr Ökumenischer Frauenkreis (s.u.) 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 6.12. 
10.00 - 11.30 Uhr Krippenspielprobe 
Sonntag, 7.12. Zweiter Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 7.12. Zweiter Advent 
9.00 Uhr Gottesdienst 
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Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 2.12. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
Sonntag, 14.12. Dritter Advent 
16.00 Uhr Lichtvesper 
 

Benznickelsmarkt – offene Kirche 
 

 
 
Am 29. November von 15.00 bis 20.00 Uhr findet 
der 40. Benznickelsmarkt in Neustadt statt. Dazu ist 
wieder die ev. Kirche für Besucher geöffnet. 
Wie im vergangenen Jahr, so haben auch in diesem 
Jahr die Konfirmanden wieder für einen guten 
Zweck gebastelt. Schauen Sie vorbei – es lohnt 
sich. 
 
Ökumenischer Frauenkreis 
In lockerer Runde wollen wir uns unterhalten und 
planen, was im kommenden Jahr für Themen auf 
dem Programm stehen könnten. 
Alle interessierten Frauen gleich welchen Alters 
oder welcher Konfession sind dazu herzlich einge-
laden. Wir treffen uns um 19.00 Uhr am 3. Dezem-
ber im ev. Gemeindehaus in Neustadt. 
 
Advent – Rhythmus des Lebens  
„Die Wüste und Einöde wird frohlocken, und die 
Steppe wird jubeln und wird blühen wie die Lilien 
(Jesaja 35,1).“ Sind das Bilder für den Dezember? 
Blicke auf Orte, die nicht mehr bewohnt werden 
können? Einöden sind menschenleer. Und ein Land 
ist zur Wüste gemacht, wenn es nichts mehr enthält 
von dem, was wir zum Leben brauchen. 
Ein Freund von mir ist leidenschaftlicher Wüsten-
wanderer. Er berichtet begeistert vom funkelnden 
Sternenhimmel in der kalten Wüstennacht. Diese 
Stunden sind nicht einsam oder leer – und geistlos 
schon gar nicht. 
In den Wochen des Advents startet der Rhythmus 
des Lebens neu. Und doch ist jeder Tag unverwech-
selbar. Ich kann es nicht vorherbestimmen oder gar 
beeinflussen. So wird es immer wieder Wüstentage 
geben: zwischen trocken und sandig, zwischen 
einsam und leer. Ich kann im Dezember Wüstenta-
ge und einsames Leben zulassen. Sie bleiben zwar 
unwirtliche Orte, zeigen aber auch himmlische 
Gefühle. Meinen natürlichen Lebensrhythmus kön-
nen Wüstentage und Einöde nicht besiegen. Sie 
helfen, tief einzuatmen, Luft zu holen, den Sand 
abzuwehren, der in die Augen, den Mund, die Nase 
dringen will. An Wüstentagen finden meine Augen 

weite Blicke. Sie rücken mein Warten und Hoffen 
zurecht. Sie bieten Land für neue Gedanken, ver-
zichten auf Lärm. 
Vielleicht sollten die Wüstentage in der Adventszeit 
besser Oasentage werden, befragt nach der frohlo-
ckenden Bedeutung von Nutzen und Ziel. (Erich 

Franz) 

 

Hinweise auf Veranstaltungen im Ad-
vent: Dritter Advent - besondere Got-
tesdienste 
 
Waldweihnacht am Jugendzeltplatz 
Die ev. Kirchengemeinde Neustadt und die Temp-
lerpfadfinder laden zur Waldweihnacht am 13. 
Dezember um 16.30 Uhr am Jugendzeltplatz ein. 
Die Waldweihnacht wird musikalisch vom Par-
forcehorncorps Bayerischer Untermain gestaltet, 
der in diesem Jahr wieder dabei ist. 
Parkmöglichkeiten bestehen an der Gustavsruh. 
Alle sind herzlich dazu eingeladen.  
 
Lichtvesper 
Bereits zum dritten Mal findet die Lichtvesper am 
dritten Advent in der ev. Kirche zu Rai-Breitenbach 
um 16.00 Uhr statt. Herzliche Einladung! 
 
Seelsorge 
Für Haus- und Krankenbesuche bitte ich um telefo-
nische Anmeldung im Pfarramt (06165-1270). Ich 
besuche Sie gerne. Pfr. Weber. 
Diakoniestation Breuberg 
Marktplatz 1, Tel.: 06165-2002 
Bürozeiten: Montag – Freitag von 09.00 Uhr bis 
13.00 Uhr 
Offenlegung Wirtschaftsplan 2015 
Der Wirtschaftsplan 2015 der Diakoniestation 
Breuberg  ist  in der Zeit von Montag 01.12.2014 – 
Montag 08.12.2014 für die Gemeindeglieder im 
Büro der Diakoniestation Breuberg, Marktplatz 1, 
Neustadt offengelegt. Das Büro ist geöffnet von 
Montag bis Freitag von 9.00 -12.00 Uhr. 
 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 49/14, 

S. 13-14 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Samstag, 6.12. 
10.00 - 11.30 Uhr Krippenspielprobe 
Sonntag, 7.12. Zweiter Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag, 9.12. 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Mittwoch, 10.12 
15.00 Uhr Frauenkreis 
15.00 Uhr Treffen Besuchsdienst 
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20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 13.12. 
10.00 - 11.30 Uhr Krippenspielprobe 
Sonntag, 14.12. Dritter Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 7.12. Zweiter Advent 
9.00 Uhr Gottesdienst – musikalische Ge-
  staltung Blockflötenkreis Breu-
  berg 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Dienstag, 9.12. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
Sonntag, 14.12. Dritter Advent 
16.00 Uhr Lichtvesper 
Sonntag, 21.12. Vierter Advent 
16.00 Uhr Weihnachtsspiel 
 

Benznickelsmarkt – offene Kirche 

 
Am 29. November fand der 40. Benznickelsmarkt 
in Neustadt statt. Dazu war wieder die ev. Kirche 
für Besucher geöffnet – ein Angebot, das gern an-
genommen wurde. 
Wie im vergangenen Jahr boten die Konfirmanden 
wieder selbst gebastelte Sachen an. Der Erlös geht 
an die Hospizgruppe der Sozialstation Höchst. 
Unterstützung bekamen die Konfirmanden auch 
durch die hilfreichen Hände des Kreises Stricken 

für Jung und Alt sowie dem Frauenkreis. 
In den kommenden Wochen werden die noch vor-
handenen Sachen vor dem Gottesdienst bzw. Or-
gelkonzert (16.12. – 18.00 Uhr) zum Kauf angebo-
ten. 
 

Hinweise auf Veranstaltungen im Ad-
vent: 

 

Lichtvesper – Dritter Advent (14. Dez.) 

 
 

 
 
Seelsorge 
Für Haus- und Krankenbesuche bitte ich um telefo-
nische Anmeldung im Pfarramt (06165-1270). Ich 
besuche Sie gerne. Pfr. Weber. 
 
Diakoniestation Breuberg 
Marktplatz 1, Tel.: 06165-2002 
Bürozeiten: Montag – Freitag von 09.00 Uhr bis 
13.00 Uhr 
 
Offenlegung Wirtschaftsplan 2015 
Der Wirtschaftsplan 2015 der Diakoniestation 
Breuberg  ist  in der Zeit von Montag 01.12.2014 – 
Montag 08.12.2014 für die Gemeindeglieder im 
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Büro der Diakoniestation Breuberg, Marktplatz 1, 
Neustadt offengelegt. Das Büro ist geöffnet von 
Montag bis Freitag von 9.00 -12.00 Uhr. 
 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 50/14, 

S. 10-11 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Samstag, 13.12. 
10.00 - 11.30 Uhr Krippenspielprobe 
16.30 Uhr Ökumenische Waldweihnacht am 
  Jugendzeltplatz (s.u.) 
Sonntag, 14.12. Dritter Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst 
18.00 Uhr Ökumenischer Friedenslicht-
  Aussendungsgottesdienst in St. 
  Karl Borromäus in Neustadt 
Dienstag, 16.12. 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
18.00 Uhr Orgelkonzert (s.u.) 
Mittwoch, 17.12 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Freitag, 19.12. 
17.00 Uhr Stricken für Jung und Alt 
Samstag, 20.12. 
10.00 - 11.30 Uhr Krippenspielprobe 
Sonntag, 21.12. Dritter Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Sonntag, 21.12. Vierter Advent 
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Weih-
  nachtsspiel 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Sonntag, 14.12. Dritter Advent 
16.00 Uhr Lichtvesper 
Dienstag, 16.12. 
13.30 Uhr „Haltestelle“ im Dorftreff 
 
Adventsgottesdienst in der Seniorenresidenz 
In der Seniorenresidenz Landhaus am Weinberg in 
Hainstadt fand zum Advent ein ökumenischer Got-
tesdienst statt. Neben den Bewohnern waren auch 
Anverwandte und Freunde gekommen. 
 

 

Im Mittelpunkt stand das Kerzenlicht. Unser Leben 
wird von Gott umgeben, wie die brennende Kerze 
von einem Windlicht. Die Gottesdienstbesucher 
sangen die Lieder kräftig mit, die von Jutta Reisin-
ger-Weber auf der Blockflöte begleitet wurden. 
Anschließend gab es ein gemütliches Beisammen-
sein im adventlich geschmückten Speisesaal. 
 
Krippe im Wandel 
Die Kindergottesdienstkinder beschäftigen sich seit 
Wochen mit der Weihnachtsgeschichte und proben 
fleißig für das Krippenspiel. Nun haben sie auch die 
„Krippe im Wandel“ dazu gestaltet. Bis Weihnach-
ten wird die Krippe komplettiert und aufgebaut. So 
kommen die schönen Krippenfiguren über einen 
längeren Zeitraum einmal zur Geltung. 
 

 
 
Zurzeit sind die Hirten zu sehen und in der Ferne 
Maria und Josef auf ihrem Weg nach Bethlehem. 
Krippenspielproben in Neustadt: 

Am Montag, den 22. Dezember proben die Kinder-
gottesdienstkinder von 10.00 bis 11.30 Uhr, bevor 
am Dienstag, den 23. Dezember ab 10.00 Uhr die 
Generalprobe für den Gottesdienst mit Krippenspiel 
an Heilig-Abend ist. 
 
„Nun komm der Heiden Heiland“ 
Am Sonntag fand in Hainstadt ein Gottesdienst zu 
diesem Thema statt. 
Der Choral von Martin Luther, der auf den altkirch-
lichen Hymnus Veni redemptor gentium des Amb-
rosius von Mailand (339–397) zurückgeht, war 
jahrhundertelang das lutherische Hauptlied der 
Adventszeit und ist unzählige Male für Orgel, Chor 
und andere Besetzungen bearbeitet worden. Der 
Text stand im Vordergrund der Predigt. 
Von der Vielfältigkeit der Vertonungen bekam der 
Gottesdienstbesucher einen Eindruck, da der Block-
flötenkreis Breuberg Kompositionen von J. H. 
Schein, Osiander, Th. Tallis, Grimm (1624), Bach 
und Karl Rahner (1940) dazu spielte. 
Für die musikalische Gestaltung ein ganz herzliches 
Dankeschön an den Blockflötenkreis Breuberg 
unter Leitung von Ulrich Schönwälder. 
 

Veranstaltungen im Advent: 
 
Ökumenische Waldweihnacht am Breuberg 
Wie bereits im vergangenen Jahr laden die ev. Kir-
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chengemeinde Neustadt und die Templerpfadfinder 
zur Ökumenischen Waldweihnacht am Samstag, 
den 13. Dezember um 16.30 Uhr am Jugendzelt-
platz ein. Die Waldweihnacht wird musikalisch 
gestaltet vom Parforcehorncorps Bayerischer Un-
termain, der nun schon den dritten Wald- und 
Waldweihnachtsgottesdienst musikalisch begleitet. 
Anschließend besteht die Möglichkeit bei Glüh-
wein, Kinderpunsch und Gulasch noch etwas zu 
verweilen. Parkmöglichkeit besteht an der Gustavs-
ruh. 
 
Friedenslicht in der ev. Kirche am Markt 
Ab Montag, den 15. Dezember ist das Friedenslicht 
von Bethlehem in der Turmkapelle in Neustadt 
während der Öffnungszeit (10.00 bis 18.00 Uhr) zu 
bekommen. 
 
Lichtvesper – Dritter Advent (14. Dez.) 
Bereits zum dritten Mal findet die Lichtvesper am 
dritten Advent in der ev. Kirche zu Rai-Breitenbach 
um 16.00 Uhr statt. Herzliche Einladung! 
 
Geht nicht – gibt’s nicht! Orgel(musik) mal 
ANDERS 
Dienstags-Advents-Konzert am 16.12.14 um 18 
Uhr. Eintritt FREI 
Orgelklänge bei Kerzenschein: für Alt & Jung – für 
groß & klein. 
Im spontanen Advents-Konzert steht die Orgel der 
evangelischen Kirche Neustadt im Mittelpunkt. Der 
erhaltene spätbarocke Orgelprospekt aus dem Jahre 
1717 von Johann Wilhelm Müßig aus Aschaffen-
burg wird 2017 bereits 300 Jahre alt. Vergangene 
Jahrhunderte gingen nicht sang- und klanglos vor-
bei: schon zweimal mussten die größten hochwerti-
gen Pfeifen für „kriegswichtige Zwecke“ abgelie-
fert werden. 1958 erfolgte ein Orgelneubau von der 
Licher Traditionsfirma Foerster & Nicolaus. 
 

 
 
Als Konzertinterpret konnte Orgelexperte Christoph 
Brückner aus Limeshain (Dekanat Büdingen) ge-
wonnen werden. Aufgrund der klanglichen Qualitä-
ten dieses Instrument dürfe man hier fast von einer 
„Mozart-Orgel“ sprechen, so Brückner. 
Neben Mozart kommen Werke von Telemann, 
Händel und Bach zu Gehör. Und da Advent und 

Weihnachten ohne Engel nicht vorstellbar ist, wird 
auch das bekannte Chorwerk „Denn er hat seinen 
Engeln befohlen“ von Mendelssohn instrumental 
erklingen. Freude der Gospelmusik dürfen sich  auf 
„You raise me up“ sowie eigene Kompositionen 
Brückners freuen (u.a. „Maria durch ein Dornwald 
ging). Herzliche Einladung! 
 

Ausschreibung der Stelle eines/r Raumpfle-
gers/in – Neustadt 
Zum 1. Februar 2015 ist die Stelle eines/r Raum-
pflegers/in für das Gemeindehaus neu zu besetzen. 
Die Arbeitszeit beträgt 5 Stunden pro Woche. 
Wenn Sie Interesse haben und nähere Informatio-
nen möchten, melden Sie sich bitte beim ev. 
Pfarramt: Tel 1270. Interessenten geben die Be-
werbung bitte schriftlich bis zum 10. Januar 2015 
im ev. Pfarramt, Marktplatz 2, 64747 Breuberg ab. 

 
Seelsorge 
Für Haus- und Krankenbesuche bitte ich um telefo-
nische Anmeldung im Pfarramt (06165-1270). Ich 
besuche Sie gerne. Pfr. Michael Weber. 
 
***************************************** 

Breuberger Stadtanzeiger: Nr. 51/14, 

S. 21-22 
Evang. Kirchengemeinde Neustadt 
 
Stadtteil Neustadt: 
Samstag, 20.12. 
10.00-11.30 Uhr Krippenspielprobe 
Sonntag, 21.12. Vierter Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Montag, 22.12. 
10.00 Uhr Krippenspielprobe 
Dienstag, 23.12. 
10.00 Uhr Generalprobe Krippenspiel 
Mittwoch, 24.12  Heilig Abend 
15.00 Uhr Christvepser mit Krippenspiel 
21.00 Uhr Christmette mit Feier des Hl. 
  Abendmahls 
Donnerstag, 01.01. Neujahr 
18.00 Uhr Neujahrsgottesdienst mit an-
  schließendem Sektempfang im 
  Gemeindehaus (für alle drei 
  Stadtteile) 
Montag, 5.01. 
19.00 Uhr Montagsgesprächskreis (s.u.) 
Mittwoch, 07.01. 
15.00 Uhr Frauenkreis 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 11.01. Erster Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag, 13.01. 
16.00 Uhr Konfirmandenstunde 
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Mittwoch, 14.01. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Freitag, 16.01. 
17.00 Uhr Stricken für Jung und Alt 
 
Stadtteil Hainstadt: 
Mittwoch, 24.12. Heilig Abend 
17.00 Uhr Christvepser 
Freitag, 26.12. Zweiter Weihnachtstag 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. 
  Abendmahls (für alle drei Stadt-
  teile!) 
Mittwoch, 31.12. Altjahresabend 
18.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 4.01. Erster So. nach dem Christfest 
10.00 Uhr  Gottesdienst (für alle drei Stadt- 
  teile!) 
 
Stadtteil Rai-Breitenbach: 
Mittwoch, 24.12  Heilig Abend 
18.30 Uhr Christvepser 
Donnerstag, 25.12. Erster Weihnachtstag 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. 
  Abendmahls (für alle drei Stadt-
  teile!) 
Mittwoch, 31.12. Altjahresabend 
17.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 11.01. Erster Sonntag nach Epiphanias 
9.00 Uhr Gottesdienst 
 
Krippenspiele - Wichtiger Hinweis: 
Wir bitten unbedingt vom Fotografieren beim 
Weihnachts- und Krippenspiel abzusehen! Aus 
rechtlichen Gründen ist das Fotografieren verboten, 
weil wir nicht garantieren können, dass die Bilder 
nicht missbraucht werden. Bei den Generalproben 
dürfen die uns bekannten Eltern und Angehörige 
fotografieren. Zusätzlich werden wir die Kinder mit 
der Zusage der Eltern fotografieren und diese den 
jeweiligen Eltern schenken. 
 
Adventskaffee des Frauenkreises und Besuchs-
dienstes 

 
 
Zum gemütlichen Beisammensein und Austausch 
fanden sich die Mitglieder des Frauenkreises und 
des Besuchsdienstes zusammen. Im Vordergrund 
stand die Gastfreundlichkeit, die in der christlichen 
Tradition eine wichtige Rolle spielt. Anhand einer 
Ikone aus der rumänisch-orthodoxen Tradition 
erklärte Pfr. Weber, wie in der alten Kirche Gast-
freundschaft und Trinität zusammenhängen: Sara 
und Abraham bewirten drei Männer, die Gott in der 
Dreifaltigkeit repräsentieren. Nach einer biblischen 

Erzählung wird so die Gastfreundschaft (Philoxe-
nia) zu einem christlichen Gebot, das zum friedli-
chen Zusammenleben zwischen Einheimischen und 
Fremden dienen soll. 
 
Ökumenische Waldweihnacht am Breuberg 
Am vergangenen Samstag fand die Ökumenische 
Waldweihnacht statt, zu der um die 60 Personen 
gekommen waren, darunter auch Landrat Dietrich 
Kübler und unser Bürgermeister Frank Matiaske. 
 

 
 
Die ökumenische Waldweihnacht hielten Pfarrer 
Weber und Pfarrer Schachner. Die musikalische 
Gestaltung oblag wieder dem Parforcehorncorps 
Bayerischer Untermain, der für das kommende Jahr 
bereits wieder zugesagt hat. 
 

 
 
Die Templerpfadfinder wirkten beim Gottesdienst 
mit und sorgten auch für die anschließende Verkös-
tigung der Besucher. Allen Mitwirkenden, beson-
ders den Templerpfadfindern sei für ihr Engage-
ment herzlich gedankt sowie Familie Schlett, die 
uns das Areal dafür zur Verfügung stellte. 
Bitte vormerken: Nächste ökumenische Waldweih-

nacht, 12. Dez. 2015 - gleiche Zeit, gleicher Ort. 

 
Lichtvesper 
Bereits zum dritten Mal fand die Lichtvesper im 
Advent in der ev. Kirche zu Rai-Breitenbach statt. 
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Mitglieder des Arbeitskreises Umgestaltung alter 

Friedhof Rai-Breitenbach gestalteten die Vesper 
mit: Mädchen entzündeten die Kerzen am Advents-
kranz; Frau Reeg und Frau Seifert lasen den medi-
tativen Text zur Jahreslosung. Der Abschluss des 
Gottesdienstes fand am Kerzenhäuschen statt. 
 

 
Wir wünschen allen Gemeindegliedern und Be-

wohnern der Stadt Breuberg eine besinnliche Ad-

vents- und Weihnachtszeit und alles Gute, Gottes 

Segen und Gesundheit für 2015. Allen, die aus 

gesundheitlichen Gründen nicht zu den Gottes-

diensten kommen können, wünschen wir Gottes 

Segen und baldige Genesung. 

Der Stadt Breuberg ein herzliches Dankschön für 

die Möglichkeit, aktuelle Anliegen und Termine im 

Stadtanzeiger veröffentlichen zu können. 

Pfarrer Dr. Michael Weber               Kirchenvorstand 

 
Montagsgesprächskreis – 5. Januar 2015 
Da das Wort „Gerechtigkeit“ ein unglaublich kom-
plexer Begriff ist, wird dieses Thema an zwei wei-
teren Abenden unter dem Titel „Gleichberechti-
gung“ am 5. Januar 2015 und „Gerechtigkeit im 
Islam“ am 2. Februar vertieft. 
 
Seelsorge 
Für Haus- und Krankenbesuche bitte ich um telefo-
nische Anmeldung im Pfarramt (06165-1270). Ich 
besuche Sie gerne. Pfr. Michael Weber. 
 
***************************************** 
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